Ei (47 | 
Montags den 24. Nobember 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛc. 

allergnaͤdigſten Special⸗Befebl. 


Breslau ſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Aufruf zur Wohlthaͤtigkeit. 

f » Wir finden uns veranlaßt, das bieſige Pubitkam birrducch aufzurufen: 
das grotz Ungluͤck nach Kräften mlidern zu heen, weiches die gute Stadt Habel⸗ 
ſchwerdt und ihre Bewohner am zoßen vorigen Monats betroffen hat. Drey fehr 
würdige Glieder unferer Commune: der Könige Regierungs- und Medicinoirath 
Derr Dr. Briefe, Herr Subfenior Sattler an der Kirche zu St. Mari: Magdalena 
w Herr Probſt. Rahn am der Kirche zu St. Bernhardin, baben ſich bereits in 
1 eſen Plaͤttern erbothen: mile Goden oller A t für jene unglücklichen Argebraun⸗ 

en in Empfang zu nehmen, und an disfeidem zu befördern. - D haf 
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DP belle doch Jeder, ber belfen kang; denn Hülfe iR drin zend naͤchig, fe 
Hat doppelten Werth, wenn ſie dald erfolgt. \ 


Zum Masiftrat biefiger Haupt⸗ und Reſtdenzſt dt verordnete Ober⸗ 
Duͤrgermeiſter, Burger meiſter und Stadtraͤthe. 


AVERT SSEM ENI 
Oppeln den sten November 1823. Es ſoll das im Domainenamte 
Bodland belegene Vorwerk Damnig oder Baſan mit den dazugehorigen Ge⸗ 


bäuden und Grund ſtücken, weiche letztere in 
23066 Morgen 26 DIR. Acker, . 
177 — 144 — Wieſen, z 


342 — 29 — Hutung, 
13 — 159 — Teiche, 
3 — 15 — Unland, 
1 — 51 — Hofe und Bauſtellen, 


3 304 Morgen 64 TR, in Summa 8 
beſtehen, un Wege der öffentlichen Licltation verkauft oder vererbpachtet werden, 
wozu der Termin auf den ısten December d. J. von Nachmittags 2 Uhr bis 
Abends 5 Uhr auf dem Domainenamte Bodland anberaumt worden if. Er⸗ 
werbluſtige werden aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin 28 und 
und ihr Geboch abjugeben. Die Bedingungen, welche der Veräußerung zu 
Grunde gelegt werden, koͤnnen zu jeder Heoietlichen Zelt in dem Köntel. Domat⸗ 
nenamte Bodland und in der Domainen⸗Regiſtratur der unterzeichneten Königl. 
Reglerung eingeſeben werden. Auch iſt das Königl. Domainenamt Bodland an⸗ 
gewieſen, den Erwerbsluſtigen die zu veräußernden Realitäten auf Verlangen 


vorzuzeigen. g.) \ Se, 
Koͤnigl. Regierung II. Abthellung. 


Zu verkaufen. ; 

„) Breslau ben 14ten October 1823. Wir Director und Jaſtizrätbe des 
Königl. Gerichts biefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen bierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Handſchuhmacher Carl Friedrich 

Beckmannſchen Erben das zu deſſen Nochlaß gehörige ſub No 701. und 702. auf 
der Graupengaſſe gelegene Haus, welches nach der in unf rer Regiſtratur ober 
det dem allhter aushaͤngenden Proclama einzufebenden Taxe zu 5 pro Cent auf 
4690 Rtbl. 20 gr. und zu 6 pro Cent auf 3908 Rthl. 26 far., nach dem Materials 
werth mit dem Ertragswerth zuſammen gerechnet im Durchſchnitte aber auf 4099 Rth. 
ay far. abgefchägt iſt, Öffentlich verkauft werden fol, Demnach werden alle Der 
ſis⸗ und Zahlungsfäbige durch gegenwärtig es Proclama öffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den zoften Januar 1824. 
und den zoſten März d. a., beſonders aber in dem letzten und per mori ben Ter⸗ 
mine den ziſten Mai 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath 
Herrn Borowsky in unſerm Partheyenzimmer in Perſon oder durch gebörig intor 
mirte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehene Mandatarien aus der. 
Zahl der hieſigen Juſtiz Commiſſarten zu erſchelnen, die beſondern lee 


— 
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und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu bernehmen, ihre Sebothe zu Pros 
tokoll zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthafter Wi⸗ 
derſpruc den den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die As judication 
on den Meiſt⸗ und Befibierhenden erfolgen werde, Uebrigens fol nach gerichtli⸗ 

cher Erlegung des Kaufſchiliags die Loͤſch ung der ſaͤmnmlichen ſowohl der eingetra⸗ 
genen als auch der ierr ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Piodur⸗ 
tion der Inſtrumente verfügt werden. : 

; Koͤnigl. Stadtgericht. 

*) Breslau den zıflen October 1823. Wir Director und Juſtizrärhe des 
Koͤnig! Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des hieſigen Lsblechen Schumacher 
Mittels das dem Aucttions⸗Cammiſſartus Lerner zugehörige Ro. 339, auf der Welg⸗ 
gerbergaſſe gelegene Haus, welches nach der in ünſerer Regiſtrafur oder del dem 
allbier aus har genden Proklama einzulehenden Tare zu 5 pro Cent auf 6440 Rıhk 
und zu 6 pro Cent auf 5366 Rıbi, 16 gr., nach dem Matertalwerth mit dem Ers 
nagt wereh zu 5 pro Gent zuſammen gerechnet im Durchſchnitt aber auf 5525 Rthl. 
ag ſchätzt iſt, öffenlich verfauit werden fol, Demnach werden alle Befig: und 
Zablungsfahlge durch gegenwärtiges Proklama öffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
laden, in gen hierzu angeregten Terminen, namlich den 2oflen Januar 1824 und 
den ıgten Marz 824. beſonders ader in dem letzten und pebenitoriſchen Termine 
den zojien Mat 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizratd Herrn 
Diuzei iu unferem Partheyen immer in Perſon oder durch gehoͤrſg informirte und 
mlt gerichtucher Special» Vollmacht verſehene Mandatarien aus det Zahl der hier. 
ſigen Juſtiz, Commiſſarten zu erſche nen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
aten der Sudhoſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu ges 
den und zu gewärtigen, daß dem aͤchſt, inforern kein flatthafter Widerfpruch von 
den Intereſſenten erk art wird, der Zuſchlag und die Aejudication an den Meiſt⸗ 

und Brſibtethenden erfolgen werte. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufichillings die Loſchung der zaͤmmtlichen ſowohl der elügrtragenen als auch der 
N N Forderungen und zwar letzterer ohne Productton Bene j 
tfügt werden. 685: 
Director und Fufligräthe des Koͤnigl. Gerichts Hiefiger Haupts und 
Reſidenzſtadt. n 

*) Hermsdorf unterm Kynaſt den töten October 1823. Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt gemacht, daß die dem ver⸗ 
fordenen Schmiot Chriſttan Hallmann verſchriedene von deſſen Sohn Gottlob Hall⸗ 
mann aber feisber naſnraliter deſeſſene ſub Nro. 105, des 8 in He⸗ 
richscorf gelegene und in der ortsgertlichen Taxe vom agflen Juli c. auf 492 Rihl. 

15 for, gewürdigte Schmiede, im Wege der Execution ſubhaſtirt werden ſol. Be⸗ 
Nor und zabtung fünige Kauftuſtige werden daher hiermit aufgefordert, Binnen 
5 Wochen und fpäteftens in Termine peremterio 

den 28ſten Januar 1824. 5 
früh 9 Ubr in der allbieſigen Aus- Kanzlei entweder in Perſon oder durch einen 
hinlänglich inſtruirten und gebörig legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen, 
ihre Gebothe zum Protekceul zu geben uno nach erfolgte Erklarung der Inter ſſen⸗ 
den zu gewäctigen, daß die in Rade ſtehende Schmiede en, 2 
ae: . A 2 Far) R e . 
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Beſtahlenden adſudſeirt und auf ſpälere eingebende Gebothe, wenn ulcht beſon⸗ 
dere Umſtaͤnde es nothwendig machen, keine Rückſſcht genommen werden wird. 
f RMeichsgräfl. Schaffgotſch Kynaſiſches Gericht samt. 
Breslau den gten Juli 1823. Wir Director und Juſtiß aͤthe des Kor 
nigl. Gerichts bieſtger Haupt und Riſtdenzſtadt Breslau bringen Hierdurch zur 
‚ allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kretſchmer Jobaun Samuel 
Krafft das dem Kretſchmer Earl Stephan zugehörige, auf der Judengaſſe ſub 
Mo. 1891. gelegene, zum goldnen Lachs benagute Haus, weiches nach der in 
unſerer Regiſtratur oder bei dem sähter aus hängenden Proclama einzuſehenden 
Texe zu 5 pro Cent auf 20964 Rihl. 15, far. 44 of. und zu 6 pro Cent auf 
18912 Rthlr. 7 ſor. 2 pf. abgeſchätzt iſt, öffentirc) verkauft werden ſoll. Dem⸗ 
nach werden alle Beſitz und Zanlungstibige durch gegenwaͤrtiges Avertiſſement 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen in den hierzu angeſetzten Terminen, naͤm⸗ 
lich den arſien October c. und den gaſten December c., deſanders aber in dem 
letzten und peremtorlichen Termine den 25. Februar 1824 Vormittags um 10 
Abr, vor dem Königl. Juſtizrath Herr Beer in unserem Parthelenzimmer iq 
Verſen oder durch gehoͤrig iforihirte und mit gerichtlicher Special: Vollmacht 
»eriehene- Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen Juris Commifferlen zu erz 
ſcheunen, die beiondern Bedingungen und Modalitäten der Subbaſtatlon daſelbſt 
zn vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß dem⸗ 
naͤchſt, inſofern kein ſtattbafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, 
der Zuſchlag und die Adiadication an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſen nach ee e e des Kauſſchillings, die Lö⸗ 
ſchuag der ſänmtlichen, ſowohl der eingetragen als auch der leer ausgetzen⸗ 
den For deruugen und zwar letzterer ohne Produktion der Inſtrüuente verfügt 


werben, s re ö 7 
f W Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Breslau den zoſten Junt 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Gerichts 
od St. Claram wird hierdurch zur oͤffentlichen Keuntniß gebracht, daß auf den 
Antrag eines Real Gläubigers das vor dem. N folaithore del Poͤppelwitz gelegene, 
dbu Haus, Hof, Garten, Backh us, Do rhaus und 3 alte Morgen Fel ocker 
bestehende, dem Erddefiger Johann Gotifcled Scholz gehörige Glundſtück ſub. 
Mo. 34 des Hypolhekenbuches, welches gerichtlich zu 5 pro Cent auf 5 460 Kt. 
Courant abgeſchaͤtzt worden, und wovon die Tore zu jeder ſchicklichen Zelt in der 
Kanzlei des Gerlchis einge ſehen werden kann, im Wege der notwendigen Eubha⸗ 
Natron an den Meſcbietdenden verkauft werden ſoll. Es werden daher Raufluflige 
Beig: und-Zahiungefähige hiermit aufgefordert, ſich 10 den huzu auzeſetzten Ter 
mne ben 329 en September c., den 1. Decemdet €, peremtorte aber deweng ten 

Feblugt 1824 Vormittogs um 9 Uhr tu Perſon oder durch getörtgtegisigpirte Man⸗ 
dat rien us ber Zadl der bieſtgen Jag Commiſſarlen einzuftuden, ‚ihre Gebote 
zuq Protokoll zu geben, wo demnachſt der Meiſ bleibende den Zuſchlag zu g waͤrtl⸗ 
gen bat, imfofern nicht geſetz iche Umſtaͤnde eine Ausnabme zul ſſen. Wbrgeng 
werden auch alle undefunnte aus dem Hypothekenduche nicht sonfli.ende Real Präs 

4 5 tenden⸗ 
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lead ent · u zu Wohrnebmung iörer Glrechtſame mit vorgeladen, unter der Warnung, 
daß del rem Aus blriben dem Meiſtbleihendeng der Zuſch lag ertheilt, auch nach der 
gellchtlicher Erlegung des Kanfichilings die ing tragenen Hypotheken und zwar 
ter leer ausgehenden, ohne daß es dazu Der Production der Inſtrumente bedarf 
werde verfuͤgt, auch fie mlt ihten etwanitzen Real Anſpruchen, inſofern dieſelben 


den neuen Beſitzer oder die von demſelden btzablien Kaufgelder betreffen, nichtwel⸗ 


= 


ter werden gehoͤrt werden. ; 
1 Koͤnigl Gericht ad St. Claram. 
F | Homuth. 
} Dohm Breslau den iſten Octoder 1823. Von dem Königl. Dobm- 
Capitular-Vogtetamte wird auf den Antrag eines Glaͤubigers im Wege der Exe⸗ 
cutton die ſub No. 28. zu Pentſch belegene, ortsgerichtlich auf 934 Rthl. incl. der 
Gebäude abgeſchaͤtzte Anton Kaudewitzſche Colonieſtelle zum öffentlichen Verkauf ge⸗ 
Betr, und es iſt Terminus zur Licttarlon auf den sten Januar 18 4. Vormittags 
um 10 Uhr coram Commiſſario Herrn Aſſeſſor Forche angeſetzt. Es werden daher 
Kaufluſſige und Zahlungsfähige hierdurch eingeladen, in dem deſagten Termine in 
der biefigen Amts Kanzlei entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte 
iu erſchelnen, ihre Gedothe abzugeben und hierauf zu gewaͤrtigen, daß nach ver⸗ 


nommener Genehmigung der erebitören der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden er⸗ 


folgen wird, inſofern nicht geſetzlude Umſtande eine Ausnahme zulaſſen. 
Koͤnigl. Dohm ⸗Capitular⸗Vogtklamt. 

Breslau den aßſten Auguft 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
König! Serichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntulß, daß auf den Antrag zweier Real⸗Gläudiger das dem Kram⸗ 
bauoler Gotlaed Sruhn zug hortge Haus nedſt Garten No. got. auf dem Stadt⸗ 
gut Sting gelegen, welches nach der in unjerer Regifivatur oder bei dem all hier 
aushangenden Proclama elnzuſchenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6786 Ribt. 13 far. 
4 pf. und zu 6 pro Cent auf 5155 Kebl. 11 for. J pf, nach dem Matertalwerth 
im Dutchſchunt aber auf 5891 Riot. 24 gr. 24 pf. abgeſchaͤtzt i oͤffenzlich ver⸗ 
tuuft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zanlungsrähtge durch gegen⸗ 


wartiges Proclama effeullich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſeßten 


Terminen, gämuch ce; 20flen November c. und den 28 len Januar 1824. betons 
ders acer la dem legten und permterlichen Termine den 23fien März 1824. Vor, 
mittags um 11 Uhr vor dem Königl. Herrn Ober-eandesgerichts⸗Aſſeſſor v. Schnie⸗ 


ben in unſerem Partbeven - Jaume inn Perſon oder durch gi ae inforgnirte und 


aut getaner Sp dals Oeumacht Birichene Mandutärieu, aus der Zahl der 
kieſigen Juſtg⸗ Conunipssren zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mo⸗ 
dalllaten der Suboaſtatcen daſcloſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Pretok U zu 
seien und zu zewärtigen, daß demnächſ, in ſofern kein ſtatchafter Wiedelſp uch 
von den Fnterifienten etkärt wird, der Zuschlag und die Adjudicatton an d: 
Meist, une Veſldiethenten erfolgen wird. Uedrigens ſell nach gerichtlicher Et 
gung des Kauſſchillings die voſchung der ſaämmenchen ſowohl der einget agen 
Ale aucb der ies ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne 


Producne der 
Jultrumen e verfügt werden. * W * 
s Könizi. Stadtgericht. 


Bres⸗ * 
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* Breslau den asſten Juli 1823, Wir Director und Juſtiz⸗Räthe des 
Königl. Gerichts biefiger Haupt⸗ und Neſidenzſtadt Breslau, bringen hierdurch 
zur allgemeinen Keunniß, daß auf den Antrag des Bürger und Spornmacher 
aſſauß das dem Bürger und Schneidermeiſter Jobanan Friedrich Roßwurm zu⸗ 
gehörige ſub No. 1697. in dem Holzgaͤßchen geleg ne Haus, welches nach dem 
bei dem allhier aushaͤngenden Proklama elnzuſehenden Taratlons⸗Juſtrument 7 
5720 kthl. 1a ſgr 6. d', aßgeſchatzt if, oͤffenilſchloer auft werden ſoll. Demna 
werden alle Beſitz und Zabkungsfähige durch ee Proklama, oͤffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in dem hierzu angeſetzten Terminen, namlich den 
16ten October a. c. und den azaſten December a, c., b ſonders aber in dem letz⸗ 
ten und peremtorifchen Termine den a4ſten Februar 1924. Vormittags um 10 
Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Rambach in unſerrm Parthelenzimmer, 
in Perſon oder durch gehoͤrig infornürte und mit Nrichtlicher Speclal-Vollmacht 
verſehene Maudatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Commmiſſarien zu erſchei⸗ 
nen, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der Subbaſtation daſelbſt. zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben, und zu gewärtigen, daß dem⸗ 
naͤchſt in ſofern kein ſtattbafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Meifis und Beſibiethenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſämmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus ehenden Forde⸗ 
kungen und zwar letztere ohne Produktion der Inſtrumente verfügt werden. 
Director und Juſtitzraͤthe des Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ 
8 And Reſtidenzſtadt. ee 15 2 
2 Grottkau den aten Sept mber 1823. Auf den Antrag eines Hypes 
theken⸗Gläudigers ſoll im Wege der Execution das hleſelhſt auf der Blichofs⸗ 
gem fub No 164. belegene, auf 762 Rihl. Couront gerichtlich abgeſchaͤtzte Carl 
Laugwitzſche brauberechligte Haus wozu an Vieh weldeaͤckern, 3 Schfl. Bres⸗ 
lauer Maas Aus ſaat gehoren, oͤffentlich verkauft werden. Zu dieſem Verkauf 
ſtehen 3 Ricitatiens⸗Termine, nämlich auf den 27flen October, den 24 en Noa 
vember c. und peremtorie den 2aflen December c. Vormittags um 10 Üdr an, 
und werden Kaufluſtige hiermit aufgefordert, ſich beſonders in dem letzten Ter⸗ 
mine im Stadigerichts⸗Kokale einzufinden, ihre Gedothe zu Protokoll zu geben, 
und den Zuſchlag für das Meiſt⸗ und Beſigeborh zu gewärzigen. Die Taxe 
von dem obgedachten Haufe kann in den gewöhnlichen Amtsſtunden in der Stadt⸗ 
gerichts⸗Regiſtratur elngelehen werden. a 
Ra Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Michura 


Zeubus den roten September 1823. Auf den Annas der Erben ſoll die 
zu Klein ⸗Helmsdorf im Jauerſchen Fuͤrſtenthum und Schonauſchen Krelſe bele⸗ 
gene, zur Berlaſſenſchaft des Johann Melchior Wittwer gehoͤrtge, auf 370 Rihl. 
Courant gerichtlich taxirte Adkerhäusierkelle in Termino petemtor to den 16ten Des 
tember 1823. im Wege der nothwendigen Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
thenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfahige K flintige werden daher 
hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine Vormittags um lor vor dem Königl. 
Gerichte in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof zu ericheinen, ihre Gebothe 
Abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meillblethenden unter 3 | 
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der Erben und der Vor⸗ fo wie der Ober ⸗Vormundſchaft der Zuſchlag erfolgen 
chird. Auf Gebothe nach dem Lieitatious-Termine kann nicht welter reflectirt wer⸗ 
den Die Taxe kann ſtets in hleſiger Regiſtratur nachgeſehen werden, die Kaufs⸗ 
bedingungen aber werden im kicitations⸗Termiue dekonnt „emacht werden. 
i Koͤnigl. Gericht der ehem ligen Lend iffer Stiftägüter. 
Leubus den roten Sepiember 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll 
die zu Kleinhelms dorf im Jauerſchen Für ſenthum und Schoͤnauſchen reife dele⸗ 
gene, zur Verlaſſenſchaft des Franz Schmidt gebörtge, auf 108 Rihl. 15 far. Cour. 
gerichtlich taxtrte Haͤuslerſtelle in Terwino peremtorto den 18ten December 1823. 
im Wege der nothwenigen Sudhaſtatten öffentlich an den Meiſtotethenden verkauft 


* 


werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden baber hierdurch aufgefor⸗ 


dert, in dieſem Termine Vormitt gs um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. Gerichte in dem 
heriſchaftlichen Schloſſe zu Schlauphof zu erſchelnen, ihre Gebothe adzugeben und 


zu gewärtigen, daß an den Meiſtotethenden unter Genehmigung der Erben und 


der Vor⸗ fo wie der Ober⸗Vormundichaft der Zuſchlag erfolgen wird. Auf Ge⸗ 

bothe nach dem Llcitations⸗Termine kann nicht weiter reflectirt werden. Die Taxe 

kann ſtets in hieſiger Reaiſtratur nachgeſehen werden, die Kauſs⸗ Bedingungen 

aber werden im Eleitations⸗Termine bekannt gemacht werden. f 

0 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Leubuſſer Stiftsgüͤter. 

Hohenfriedeberg den sten October 1823. Die zu Sims dorf No. 26. 

belegene Roͤhrſche Freiſtelle fol. Tbeilungswegen oͤffent ich und zwar meiſtdiethend 

verkauft werden. Die jederzeit in der bleſigen Gerichts Kanzlei nachjufehende ges 


richtliche Taxe ergtebt da ein Garten und drei Scheffel Acker zu dieſer auch zu Hals 


tung einer Kuhberechtigten Freiſtelle gehoͤren, einen Ertragswerth von 457 Rthl. 
Courant. Kauffuſſige und Zahlungsfävige werden zur Abgabe Ihrer Kaufgebothe 
zu dem auf den ısten December c. Vormittags 9 Uhr in der Gerichtskanzley zu 
Hohenftiedederg angeſetzten einzigen Viethungs⸗Termin hiermit vorgeloden und 
doben unter Uebernahme nachſtehender Bedingungen; 1) der Witwe Röbrich 
auf Lebenszeit zu frever Benutzung die Auszugsſtude Mebfi Kammer zu gewähren; 
2) als Angeld 30 Rehl. und dinnen 3 Monaten wenigſtens 150 Rihl. baar zu »r⸗ 
legen und die übrigen Kaufgelder einzutragen und zu 5 pro Cent zu verzinſen; 3) 
alle Koſten und Laſten vom Bietbongstage angerechnet, zu übernehmen, bei annehm⸗ 
baaten Geboth den ſofortigen Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 8 
n Das freiherrl. von Seherr Tboßſche Gerichts amt. 
Czarnowanil bei Oppeln den sgten Auguſt 1823. Das in dem Hppo⸗ 
thekenbuche von Chroscimna ſud No. 67. aufgeführte, daſeldſt gelegene in 27 Mor⸗ 
gen 148 TOR. Ackerland und 3 Morgen 162 TR. Wiefenland Magdedurgiſch Maas 
bestehende Grundſtuͤck, welches der bisherige Beſitzer Koloniſt Sobeck Bernard aus 
dem benachbarten Dorfe Leopoldsderg von dem Königl, Fiscus aus dem dismem⸗ 
brüten Vorwerke Chroscenna für 332 Rth. 16 for. 8 pf. Courant erkauft hatte, 
und welches nach der in der hieſigen Regiſtratur naher zu erſehenden Taxe dorfge⸗ 
richtlich auf 161 Rthl. 24 for. 9 pf in Worten Einbundert ein und ſechszig Reichs⸗ 
thaler pier und zwanzig Silbdergroſchen eun Diennige Courant gewuͤrdiget worden 
iſt, soll auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtatſon an den Meiſt und Beſtbtethenden öffentlich verkauft werden. Es iſt 
demnach hierzu ein einztzer vereutorlſcher Termin auf den gten Januar 1824, als 


r 


Vormittags um 10 Uhr u der dieſigen Amts⸗Kanzlel anberaumt worden. 1 og i 
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luſtige werden demnach hierdurch eingeladen, ihre Gebothe abzugeben und den Zus 
ſchlag an den Beſfbiethenden, infoiern gesetzliche Hinderntſſe nicht eine Ausnahme 
zulaſſen, gegen baare Erlegung des e zu gewärttgen. 
Koͤ tal. Preuß. Furızamr 

Muskau den ıoten September 1823. Auf den Antrag des hieſſgen 
Fuͤrſtlichen Rentamtes ſoll die zu Noͤbeln bel gene, dem Bauer Johannn Gott⸗ 
lieb Stürzebecher zugehörige, auf 180 Rthl. Courant gericht nich abgeſchatzte Han⸗ 
dtetzſche Bauernahrung Schuldenhalder an den Meiſtbiethenden verkauft wer⸗ 
den, und iſt zu dieſem Behufe ein einziger Biethungs Termin auf 
g den I5ten December c. Vormittags, 10 Uhr 
im Amtsgebäude allbter anderaumt worden. Dies wird mit dem Bemerken, 
daß die aufgenommene Taxe in den Vormittagsſtan en eines jeden Wochentags 
in der Regiſtratur des Gerichts eing ſehen werden kann und es Jedermann frei⸗ 
ſteht, demſelden die bei Aufnahme der Taxe etwa vorgefallenen Mangel und 
Verſehen bis 4 Wochen vor dem Termine anzuzeigen, zur Kenntniß zahlungsfaͤhi⸗ 


Blethungsluſtigen gebracht. 
2 ; t Standesherrliches Hofgericht. 
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Wechſel⸗ Geld» und Fonds -Courſe. 
ann Breslau den 22. November 1923. a 
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Von dem Preiß des Getreides in Breslau 
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zu Nre. XLVII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes. 


vom 24. November 1823. 
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2 Zu verkaufen. 2 

„) Rupp dem raten October 1823. Da in dem zum öffentlichen Verkauf 

der Frie rich Lüͤdersſchen ſub No. 1. in Georgenwerk belegenen Colonieſtelle am 
sten v. M. angeſtaudenen Termine keine Etcttanten erſchlenen ſind, fo wird 
auf den Antrag der Intereſſenten dieſe, auf 390 Rihl. Courant gewuͤͤrdigte Bes 
ſitzung nochmals ſudhaſta geſtellt und wir fordern alle deſitz und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Kaufluſtige hiermit auf, ſich in dem zur Abgabe ihrer Gebothe auf den zten 
Februar 1824, als Dienttags fruͤb umg Uhr anderaumten peremtoriſchen Termine 
perſoͤnlich oder durch gehoͤrig devollmächtigte Mandatarien allhier einzufinden, 
und wird dem Beſtblethendbleibegden nach eingeholter Genehmigung der Bethei⸗ 


ligten der Zaſchlag erfolgen. 
8 2 Koͤnigl. Juſtizamt. 


Hirſchberg den z6ſten September 1823. Bei dem hleſi gen Königl. 
Land⸗ und Staotgerichte ſoll das ſud No. 593 hieſeldſt gelegene, anf 401 Rihl. 
20 for. ab geſchaͤtzte Chriſttian Krugſche Haus in Termino den 16. Decemder d. J. 
oͤffeuilich verkauft werden. * . 
Leudus den zoften September 1823. Auf den Antrag der Erben ſoll 
die zu Deremannsderf im Jauer ſchen Kreiſe beiegene, zur Verlaſſenſchaſt des Ignatz 
Aliſcher gehörige, auf 180 Rehl. o far. Courant g richtlich taxirte Häusierftelle 
in Termino peremtorio den sten Januar 1824 im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, in dieſem Termine 
Vormittags um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloffe zu Schlauphef zu erſcheinen, 
tihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſtbiethenden unter Ge: 
nehmigung der Erden, fo wie der Vor⸗ und Oder⸗Vormundſchaft der Zuſchlag 
erfolgen wird. Auf Gebothe nach dem kicitations⸗Termine kann nicht weiter re⸗ 
flectirt werden. Die Taxe kann ſtets in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden, 
die Kaufsbedingungen aber werden im ieltations⸗Termine bekanntgemacht werden. 
Koͤnigl. Gericht der ehemallgen Leubuſſer Stiftsgüter. 
Reichthal den asſten September 1823. Auf den Antrag des Beſitzers 
Johann Dulich wird deſſen in dem Creutzburgſchen Kreisdorfe Reiners dorf ſub 
No. 13. gelegene Freiſtelle, dorfgerichtlich auf 413 Rthl. 15 far, 6 pf. Courant ger 
wuͤrdiget, in dem einzigen Termine 7 da 
den ıgten Detemder d. J. A 
und welcher peremtoriſch iſt, Öffentlich verkauft werden, und es werden Kaufluſtige 
aufgefordert, ſich am beſagten Tage Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftul⸗ 
chen Schloſſe in Reinersdorf einzufinden und har der Meifi» und Beſtblethendblet⸗ 
dende nach eingegangener Genehmigung des Beſitzers ſo wie der Real- Sa her 
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den Zuſchlag zu gewärtjgen, und wobel den Kaufluffigen noch eröffnet wird, daß 
derientge, der nicht eine Caution von 150 bis 200 Rihl. Courant machen kann, 
zum Biethen nicht gelaſſen wird, auch kann dle Stellentaxe jeder Zeit in der Ges 
tichtsamtlichen Regiſtratur nachgeſehen werden. N 
8 Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Reinersdorf. 
* 


= Hirſchderg beit-aoflen September 1823. Das auftragswelſe unterm 
ıgten Juli dieſes Jahres auf 160 Nthl. 26 fgr. 3 pf. Courant abgeſchätzte buͤrger⸗ 
liche Wohnhaus fub No. 108, zu Kupferberg Schoͤnauer Kreiſes wird auf den Ans 
trag der Real⸗Cxeditoren in Term nnen 

25 deen 7ten Januar 1824. 
in dem Stadtgerichts Seſſions Zimmer zu Kupferderg plus lieitando verkauft, wo⸗ 
zu zahlungs⸗ und befigfähige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen, werden, 
daß die Regullrung der Bedingungen in Termins geſcktteht. 

Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Kapferberg. 


ER" N \ ogt. 

Relchthal den 29. September 1823. Die in dem Namslauſchen Kreiſe 
und auf der Bach witzer Colonte Erdmannsdorf fub No. 20, gelegene Freiftelle auf 
5 55 18 ſgr. 9 pf. Courant gewurdiget, wird auf den Antrag der Erben des 
erſtordenen Beſitzers hiermit Öffentlich ſeilgebothen und der peremtoriſche Termin 
ſteht auf den agaſten December d. J. 

au, Kaufluſtige werden dazu vorgeladen, um ſich in dem anſtehenden Tertulne zu 
Skoriſchau an der gewöhnlichen Gerichäfielle Vormittags um 10 Uhr einzufinden, 
und hat der Melſt⸗ und Beſtblethendbleibende nach eingeholter Genehmigung 
migung der N wie der Real⸗Glaͤubiger den Zuschlag zu gewaͤrtigen, die Taxe 
der Stelle ſelbſt kann in ber gerichtsamtlichen Regiſtratur ſederzett nachgefehen 
werden, und muß jeder, welcher auf die Stelle blethen will, 150 Rthl. Ceurant 
niederlegen, wer dieſes nicht kann, wird zum Biethen nicht zugelaſſen. f 


Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Skoriſchau. 
| Trespe. 


N Glogau den azſten September 135 Von dem Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Gottft. 
Kickelsſche Bauergut ſub No, 2. zu Nilbau, welches nach der gerichtlichen Taxe 
auf 2690 Rihl. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag des Bauer Chris 
ſtian Sepffert zu Cladau Öffentlich verkauft werden ſoll und der zaſte December 
dieſes Jahres, der 24fte Februar und der z4fe April 1824. zu Biethungs-Ter⸗ 
minen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, Welche dieſes Banergnt 
zu kaufen geſonnen und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in den ger 
dachten Terminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Übr 
vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im hieſigen Stadtge⸗ 
richt entweder perſönlich oder durch gehörig legitimitte Bevollmächtigte einzufinden, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewartigen, daß an den Meiſt- und Beſtblethenden 
der uſchgeg erfolgen wird. ö 

„Münſterderg den ayſten October 1823. Auf den Antrag eines Reale 
Atänbigers fol das Haus der Bäder Baronſchen Eheleuten am Ringe fub 
No, 23, hleſelbſt, welches unterm Aten d. M. gerichtlich auf 1035 Repl. 20 ſgr. 


4 ff. 


8 4489. 
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4 pf. geſchaͤtzt worden If, im Wege der Execution oͤffentlich an den Melfibier 
ihenden verkauft werden. Hiezu haben wir einen peremtoriſchen Btethungster⸗ 
min auf den 2ten Januar k. J. Vormittags um 11 Uhr an hieſiger Gerichts⸗ 
ſlele anberaumt und laden zahlungs⸗ und beſitz faͤhige Kaufluſtige hierdurch ein, 
ſich in dieſem Termine vor uns zu geſtellen und den Zuſchlag für das Beſt⸗ und 
Meifigeborh mit Bewilligung der Creditoren zu gewärtigen, wenn ſonſt kein rechts 
liches Hinderniß entgegen fteben ſollte. Die Tare kann ubrigens zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit an hieſiger Gerichtsſtelle nachgeſehen werden. 

Das Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 

Cıtationes Edictales. 8 

) Breslau den agten Juli 1823. Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 
außer Dieſten v. Maſſow hieſelbſt werden fein im Jahr 1778. ged. älteſter Sohn 
Hanns Ewald Eduard v. Maſſow, der als kieutenant im Huſaren⸗Regunent 
v. Pletz im Jahr 1800, verabſchtedet worden und im Jahr 1804, nach Paris ge⸗ 
gangen, ſeitdem aber nichts weiter von ſich hören laſſen und deſſen etwa zuruͤckze⸗ 

ſaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer vorgeladen, vor oder ſpateſtens in dem 
vor dem Deputirten Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor v. Wedel auf den aßſten 
Auguſt 1824, Vormittags um 10 Uhr im Partheyenzimmer des hieſigen Ober Lan ⸗ 
desgerichtszauſes angeſetzten Termine ſich ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, 
und daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, widrigen falls auf die Todes + Erfläs 
rung des Hanns Ewald Eduard v. Maſſow erkannt unt deſſen Nachlaß den ſich 
legitimirenden Erben ausgeantwortet werden wird. 

a Koͤnigl. Preuß Dbers Landesgericht von Schleſien. 

) Roſenberg den ııten October 1823. Zu dem Nachlaß des hier ver⸗ 
ſto benen Majors der Armee Carl Moritz v. Poſer baden bis jetzt deſſen geſetzliche 
E den, da die Erben feiner nachträzlich verftorbenen Ehefrau der Erbſchaft ent⸗ 
ſagt, nicht ermittelt werden konnen. Es werden ſonach alle feine unbekannten Erz. 
ben, deſſen Erben und nächſte Verwandt hiemit aufgefordert, ſich ſofort und ſpaͤ · 
teſtens dis zum 26flen Februar 1524. zu melden, ihr Erdrecht darzuthun und die 
weit re Anweiſung zu erwarten, im Ausdleibungs falle aber zu gewaͤrngen, daß 
über den Nachlaß weiter verfüge und ſoweit ſolch 'r nicht durch Schu den abſorbirt, 
als heireniotes Gut dem Fisco zugeſprochen werden wird. Es besteht ſelcher ohne 
Beruͤckſichtigung der jetzt noch unbekannten Paſſivmaſſe nur in einigen go Uthl. 
Courant. Koͤnigl. Geticht der Stadt Roſen herg. 1 

i Breslau den a5ffen Jult 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hie⸗ 
ſiger Reſidenz ift in dem über den auf einen Beitrag von 11473 tl. 10 for, 
3 d, mauſfeſttrten und mit einer Schuldenſumma von 12579 Athlr. 26 gr. 

6 d'. belaſteten Nachlaß des dierſelbſt dertordenen Lackir⸗Fabrikant Julius Con⸗ 
rad Krauſe am aßſten Jali d. J. eröffneten er bſchaf lichen Liquidatons » Pros 
zeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweifung der Anſpruͤche aller etwant⸗ 
gen unbekannten Gänbeger auf cen 6. December 1823. Vormittags um 11 Uhr 
dor dem Hin. Ober⸗Landesg tichis Aflenor. von Schlieben angefegt worden. 

eſe Glaudiger werden daber bierdulch aufgetordert, ſich dis zum Terunne 
ſchriftlich, in demſelten aber persönlich oder durch geſeh ich zulaͤßige Bevell⸗ 
mac tizte, wozu ihnen de m Mangel der Bekanntschaft die Herrn Juſti⸗Com-⸗ 
waſſarten Pfendſack und Pur volgeſchlagen werden, zu melden, 9 


. 


we, 
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rungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und: die etwa, por⸗ 
bandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die weitere 
rechtliche Einleitung der Sache zu geiwärtigen, wogegen die Ausdleibenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nuc an 
das jenige, was nach enen der 5 dene Gläubiger von der Maſſe 
übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. 4 
nn 8 Königl. Preuß. Stadtgerichk. 
Breslau den gten May 1823. Von Selten des unterzeichneten Kö: 
nlgl. Ober⸗Landesgerichts werden der Hauptmann Johann Heinrich David v Meyer 
vom ısten Landwehr Regiment deſſen letztes Standquartier in Ereugburg war, 
und welcher ſelt einem am agſten Auguſt 1813, bei Goldberg ſtatt gefundenen 
Gefechte vermißt wird, auch ſeit dem von ſeinem Leben und Aufenthalt Feine 
Nachricht gegeben hat, oder deſſen etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten Erben und 
Erbnehmer hierdurch Öffentlich vorgeladen, vor oder ſpäteſtens in dem vor dem 
Deputirten Herrn Oder Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Eöfter auf . 
a den ıoten April 1824. Vormittags um 10 Uhr 
im Partheten⸗Zimmer des hieſigen Ober + Landesgerichts angeſetzten Termine ſich 
ſchriftlich oder per ſoͤnlich zu melden und daſeldſt weitere Anweiſung zu erwarten, wi⸗ 
drigenfalls nach dem Antrage des dem Verſchollenen befiellten Curatoris Juſtizrath 
Wirth der Hauptmann Johann Heinrich David v. Meyer für todt erklart und 
deſſen Nachlaß den ſich legitimirten Erben aus geantwortet werden wird. 
nRoͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von ge 5 m; 
8 7. > j Fal auſen. 
SGrüͤſſau den ısten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht nn 
ligen Grüſſauer Stiftsgüter werden alle diejenigen, welche an das Vermögen 
des zu Alt» Reichenau verfiorbenen Bauers Franz Müller ſub No. 116. zu Alto 
Reichenau, worüber der erbſchaftliche Lauldations Prozeß eröffnet worden, Ans 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem auf den gHten December a. c. 
peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Liqutdations » Termine perſoͤnlich 
oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu erwelſen, demnächſt aber deten geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaf⸗ 
fenden Priortitäts⸗Urtel, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie aller etwanis 
gen Vorrechte für verlustig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dagjes 
nige, was nach Befriedigung der ſich melcenden Gläubiger von der Maſſe übrig 
bleibt, verwieſen werden ſollen. 5 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsgüter. 
Neumarkt den 18ten September 1823. Die nachgenannten verſchel⸗ 
lenen Perſonen oder im Fall dieſelben nicht mehr am Leben fein ſollten, deren, 
etwanige unbekannte Erden und Erbnehmer: 1) Anton Reinert aus Wilkau 
im Neumarktſchen KRreife, welcher im Jahre 1813. zum Militaie ausgehober wor: 


den; 2) Johann Friedrich Mies, der im Jahre 1813. auf dem herrſchaftlichen 


Hofe zu Ober »Ötepbanddorf als Schäferknecht diente und zum Mllitalr aus geho⸗ 

den worden; 3) Johann Chriſttan Friedrich Schelosky, 72 Sohn des ya ER 

ners Schelosky zu Ober⸗Stephansdorf der vor 18 Jahren als Gärtner auf die 

Wanderſchaft gegangen, bald nachber aus kuͤbeck gefchrieben hat, daß er ſich 

nach Rußland begeben wolle und dann ſeit jener Zeit keine Nachricht mehr einge⸗ 
* gan⸗ 
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. : Johann Chriſtoph keuckert, ein Sohn des zu Ober Stephansdort 
3 gärtnerd Gotifried Leuckert, weicher im Jahre 1806. im von 
Schimonskyſchen Regiment geſtanden, mit demſelben ausmarſchirt, ſodann von 
den Franzoſen gefangen worden und in Frankreich geſtorben ſein fol; 5) Gett⸗ 
lieb Baude, ein Sohu des zu Falkenhayn im Neumarktſchen Kreiſe verſterdenen 
Dreſchgartners Hanns Christoph Taude, der Über ro Jahre abweſend iſt, und 
von welchen auch ſo lange keine Nachricht eingegangen; 6) Johann Gorilieb 
Fichte, ein Sohn des zu Falkenhayn verftorbenen Freigärtners Gottlieb Fichte der 
un Johte 1813. zum Mtlitair gingezogeu worden, im Monat Mop d. J. nut einem 
Rekruten⸗Transpert nach Kofel gekommen und bald darauf von dert mit den Er⸗ 
ſatzmannſchaften an den Rhein gegangen iſt; 7) der Eoldat Samuel Otio, ein 
Coon des zu Leuthen verſtörbenen Schäfers Johann Chr ſtoph Otto, welcher Im 
Jahre 1813. in der Schlacht dei Lswenberg gebliebenfein fol; 8) Jofeph Schmidt 
aus Puſchwitz, ein Sohn des daſeldſt verſtorbenen Freigäriners Anton Schmidt, 
welcher im Jahre 1813. ausgehoben worden, mit nach Frankreich marſchirt und 
in der Schlacht del Parts tödiiich verwundet fein fol; 9) Johann Frledrich Koch⸗ 
mann aus Beut en, en Sohn des dort verſtorbenen Häuslers Gottlieb Kochmann 
der im Jahre 1813. als kandwehrmann bei der Belagerung vor Glogau vermißt 
worden fein fol; 10) Johann Carl Schipke ein Sohn des zu Rackſchütz verſtor⸗ 
benen Schaͤfers Andreas Schipke, welcher dei dem 18ten Infanterle⸗Regiment 
geſtanden und in der Schlacht bei Leipzig vermißt worden; 11) Carl Kottw'itz, 
ein Sohn des zu Nimkau verſtorbenen Freigaͤrtners Ignatz Kottwig, der im Jahre 

1813. zum Militair ousgeboben worden, mit den Erfaßmannfchaften nach Fran 
reich geſchickt worden und don welchen ſeit der keine Nachricht eingegangen; 12.) 

Joſeph Gebhard aus Nimkau der im Jahre 1813. zum Milttair eingezogen, bei 
zten ſchleſ. Landwehr ⸗Regiment geſtanden und im Kriege 1815. vermißt worden; 
13) die Veronica verehl. Rabe geb. Polleſchner aus Nümkau, die im Jahre 1807. 
mii einem franzôſiſchen Soldaten wegegangen, werden hierdurch vorgeladen und 
aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten, fpäteftend aber in Termino peremtorio den 
ten July kuͤnſtigen Jahres Vormittags 9 Uhr dei dem unterzeichneten Juſtitiarlo 
in deſſen Wohnung zu Neumarkt entwerder perſönlich oder ſchriftlich oder durch 
zuläßige mit gehoͤriger Vollmacht und Inforwatlon verſehene Mandatarten zu mel⸗ 
den, im Fall fie Erben find, den Grad ihrer Verwandſchaft zu deſcheinlgen und 
alsdann weitere Anwelſung, bei ibrem Außendleiden aber zu gewärtigen, daß dle 
obengenannten verſchollenen Perſonen für todt erklärt, die zugleich vorgeladenen 
Erben oder ſonligen Intereſſenten aber für nicht vorhanden geachtet, dieſem zu 
folge aber mit ihren erwanigen Ansprüchen präcludirt und das von ihnen zuruͤckge⸗ 
laſſene oder ihnen anheim gefallene Vermoͤgen denen ſich bereits gemeldeten ſonſti⸗ 
gen Verwandten wird zuerkannt und verabfolgt werden, dergeſtalt, daß der ſich 
etwa fpäter erſt meldende Prätendent, nicht allein ihre Handlungen und Dispofis - 
lionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von ihren weder Rechnungsle⸗ 
dae noch Erſatz der erhodenen Nutzungen zu fordern berechtiget, fordern ſich ledig⸗ 
& mit demyenigen, was als dann von gepachtem Vermögen ober Erbanfalle noch 
vorhanden fein moͤchte, zu begnügen ſchuldig fein folle, ara 
Das Gerichtsamt für Wiifay, Ober⸗Stephansderf, Falkenhayn, 
Leuthen, Puſchwitz, Rathen, Nackſchuͤt und Nimkaun. 
e Moll, Stadtzerichts Director und Jufliniar e 2 
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Gottes berg den zien Junl 1823. Von dem unterzeſchneten Königl. 
Stadtgericht wird auf den Antrag der derwlt. Barettmocher Kinner hie ſelbſt deren 
Sohn Ernſt Benjamin Kinn zr, welcher vor 20 Jahren als Tiſchlergeſelle in die 
Fremde gegangen iſt und ſelt diefer Zeit kene Nachticht von ſich gegeben hat, oder 
deſſen unbekannten Erben und Erdnebmer hierdurch vorgeloden, ſich binnen 9 Mo: 

naten und ſpaͤteſtens in dem auf den roten April 1824. Vormittags um 9 Ubr hle⸗ 
ſelbſt anderaumten Termine entweder perfönlich oder ſchriftllch zu melden und bie 
weitere Antoriſung ju erwarten, widrigenfalls der Ernſt Benjamin Kinner für todt 
erklaͤrt und fein Vermögen feiner. Mutter als deſſen alleſulgen Erbin zuerkannt wer⸗ 
den wird. Koͤnigl. Preuß. Stadtg ' richt. 
. Reichenbach den ziften Juli 1823. Ueber die Kaufgelder der zu 
Siegroth Nimpt ſchſchen Kreiſes belegenen dem MülerNeumanı zugehörig geweſenen 
Waſſermuͤhle iſt rückſichtlich der Ungewißheit ob die Kaufgelder zur Befriedigung 
ſaͤmmtlicher Prätendenten hinreichen werden, auf den Antrag der geſchledenen Ehe⸗ 
conſorten des vorigen Defiger Neumann Anna Rofina geb. Bauch der Liquidatlons⸗ 
Prozeß dato eröffnet und Terminus liqutidatlonis auf . 
den aoſten December dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr 
vor uns anberaumt worden Es werden daher alle uͤbrige unbekannte Glaͤubiger 
welche nach §. 12. Tit. 51. Thl. I. der Gerichts⸗Ordnung irgend einen Real⸗An⸗ 
ſpruch an das Grundſtück zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, in 
obigem Termine coram Deputato gr Stadtgerichts⸗ Director Thomas entwe⸗ 
der in Perſon oder durch zuläßi Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Anſprüche an 
das Grundſtück und deſſen Kaufgeld gebührend anzumelden und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen. Die Außenbleibenden haben zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anz 
ſprüchen an das Grundſtück und deſſen Kaufgeld präcludirt und ihnen damit ein 
ewiges Siillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die Gldubiger 
unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. Zugleich wird 
auch der vo malige Beſitzer der obengedachten Mühle Müller. George Neumaun da 
deſſen Aufenthalt nicht zu ermitteln If, hierdurch öffentlich vorgeladen, un obigen 
Termine zu erſcheinen, und ſich über die von den Glaͤublgern auf die Kaufgelder 
feiner verkauften Mühle gemachten Anſprüche zu erklären. Ausbleibendenfalls aber 
zu gewartigen, daß die ‚diesfälligen Anſprüche als von ihm eingeraumt, angenommen 
werden ſollen und hierauf das weitere Rechtliche in contumactam veranlaßt werden 
wird. 8 N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. NT 
En AVERTISSEMENTS. ; 
Breslau. Eine eben fo ſchoͤne und vollſtaͤndige, als Höchfl feltene Samm'⸗ 
tung von Urnen und andern Gefäßen aus heidniſchen Begrädniſſen, welche in 
Schleſten ausgegraben worden, aus 80 Stuck verſchledenen, groͤſtlenthelis un be⸗ 
ſchaͤdigt n Stuͤcken beſtehend, iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Nah- re Auskunft 
von Aus waͤrtigen auf portofreye Briefe, ertt eilt unter Bpedgung ones Verzeich 
nifis der a Komnnſſlonsrath Weicher 
Breslau den 7ten October 1823. Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl. Pupillen⸗Collegii wird in Gemaßhelt der §. 137. bis 147. Tit, 17. 8 I 
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Allgemeinen Landtechts denen noch etwa unbekannten Gläubigen der zu Gub⸗ 
= eines Charlotte v. Stümer geb. v. Köblichen dle beborſtehende Their 
lung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben hiemit öffentlich bekannt gemacht, um 
ihre etwanſgen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung 
der elnhelnnſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drei Monaten, in Anſehung der Aus⸗ 
wärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen⸗ 
falls nach Ablauf dleſer Friſten und 2 Theilung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ 
Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltuiß feines Erbtautheils halten koͤnnen. 
f Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schleſien g.) 
Breslau den zoſten September 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Pupfllen⸗Collegii wird in Gemaͤßhelt der §. 137. bis 142. Tit. 12. P. I. 
des Allgemeinen Landrechts denen noch etwa unbekannten Gläubigern des zu Droms⸗ 
dorf verſtorbenen Landes Aelteſten Oswald Wilhelm ee und 
Oſten die bevorſtehende Thellung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben blemit öf- 
feutlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in 
Zeiten und zwar iu Anfehung der einhelmiſchen Glaͤubiger längftens binnen drey 
Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und 
eltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung 
ich die etwauigen Erbſchafts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß ſei⸗ 
nes Erbantheils halten können. 
Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Schleſien 
Denk witz den .2öften October 1823. Zur nochma igen Vorlegung des 
Plans der Dienſt⸗Abloͤſung⸗ und Gemeinheitstheilung der zum Majorat von 
Seppau gehörenden Bauern zu Mangelwitz Glogauſchen Kreiſes iſt auf den 
15ten December d. J. Termin von unterzeichneter Special⸗Commiſſion auf dem 
Schloſſe zu Seppau anberaumt worden. Den g. 11. und 12. det Geſetz es über 
die Ausführung der Gemtinheltsthetlungs⸗ und Abloͤſungs +» Ordnung vom 7ten 
Juny 1821. zu Folge werden alle diejenigen, welche dabey ein Interefe zu ha⸗ 
ben vermeinen, hiemit vorgeladen, gedachten Tages dabei zu erſchelnen, mlt 
der Warnung, daß die Nichterſcheinenden die Auseinanderſetzung gegen ſich gel ⸗ 
ten laſſen müſſen und mit keinen Einwendungen dagegen werden gebört werden. 
Koͤnigl. Speclal⸗Commiſſion Glogau und Sprottauſchen Kreiſes. 
i Mattiller. 
Jauer den 9. October ae: Zum Öffentlichen Berkauf des dem Korb⸗ 
macher Johann Gottlieb Schade gehörigen und in biefiget Vorſtadt ſub No. 
belegenen Hauſes, welches laut der anf hieſigem Rathhauſe ausgehaͤngten par 
lichen Taxe de date den 18ten August d. J., nach dem Bauanſchlage auf 483 Nthl. 
15 fgt,, nach der Nutzung aber auf 446 Rthl. 6 for. 8 pf. und nach dem Durch⸗ 
ſchuitt beider Taxen auf 464 Rthl. 25 fgr. 10 pf. abgeſchabt worden, ſind Bie⸗ 
unge, Termine auf den zoſten Oetober und den aten December d. J. der letzte 
und peremtoriſche Termin aber auf N f N 
den sten Januar 1824. Vormittags um 9 Uhr ne 
auf dem hieſigen Rathhaufe anberaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungsfähis 
den Kauſftuſtigen hierdurch Öffentlich bekannt gemacht wird. Hiernachſt werden 
alle unbekannte und aus dem Hppotbekenbuch nicht conſtirende Real» Prgtenden⸗ 
ten hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwähnten peremtoriſchen 3 
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den .ısten Januar 7924. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhanfe 
bie ſe lbſt erſcheinen, um ihre etmanigen Anſprüche an das ſubhaſta geſtellte Grund⸗ 
ſtück zu den Acten anmelden, im Ausbleibungs fall aher zu gewärtigen, daß ſie 
nach erfolgter Adjudication mit dieſen ibren Auſprüchen werden präcludirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtucks nicht weiter werten gehört werden. 
koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 

Feſtenber 10 den zten Detober 1823. Ueber den Nachlaß der hier ſeloſt 
verſtorbenen Maria Eliſabetd verwit. Toͤpfet meiſter Zimmermann geb. Melßner If 
der erbſchaftliche Liquidattons- Prozeß eröffnet und der Liquldations⸗Termin auf 
den ligten December a. c. HER Uhr engeſetzt worden. Es werden daher 
ſaͤmmiliche Gläubiger der gedachten Wittwe Zimmermann zu dieſen Termin unter 
der Warnung hierdurch vorgeladen, die außenbleibenden Ereditors aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte verlufiig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch Abrig blet⸗ 
den möchte, verwieſen werden ſollen. Da auf das zu diefem Nachlaß gehörige 
Haus ſub No. 204. hieſelhſt, welches auf 269 Rihl. gemürdiget worden, ſubha⸗ 
flirt werden ſoll, und des halb ein veremtoriſcher kleitatlonxs-Termin ebenfalls auf 
den igten December a. e. angeſetzt werden, fo werden Kaufluſtige hierdurch einze⸗ 
laden, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr auf biefigen Rathhauſe zu erſcheinen, 


ihr Geboth abiugeben und den Zuſchlag des Hauſes für das Meiſigeboth zu gewaͤr⸗ 


tigen. Das Koͤnigl,. Preuß. Stadtgericht. 

f Neumarkt den sten Jult 1823. Der zu Schönau ſub No. 1. gele- 
e auf 2734 Rthlr. 21 Tor. gert li e des vormallgen 
richtsſchoſzen Anton Scholß wird Schuldenhalder fubhaſtirt. Es find biezu Licl⸗ 

tatlong⸗Termine auf den 25. Sept. auf den 23 Nov. d. J. und den 24. Yan, kön 
tigen Jahres 1 worden, von denen die beiden erſten Termine in un ſerer 
Canzlet auf dem hi⸗ſigen Rathhauſe und der letzte peremtoriſche Termin im berr⸗ 
ſchaftiichen Schloſſe zu Schoͤnau abgehalten werden wird. Beſitz und zublungsr 
fähige Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, ſich in gedachten Terminen un insbes 
ſondere in dem letzten Termine Vormittags um 10 Uhr einzufinden, und den Z. ſchlag 
für das Meiſtgedoth zu erwarten. Die Tax kann in unſerer Kanzleb auf dem 
biefigen Ratbbaule nachgeſeben werden. Zugleich werden die noch unbekannten. 
Gläubiger des Kretſchmers und vor mallgen Gerichts ſchulzen Anton Scholz zu Schoͤ⸗ 
nau aufgefordert, ihre Forderungen an denſelben vor oder ſpateſtens in dem zus 


letzt gedachten Termine anzumelden und nachzuweiſen „widrigenfalls die Kaufe‘ 


gelder für den Scholzſchen Kreiſcham unter dle ſich gemeldeten Glaͤut iger vertheillt 


und 4% a dle ſich nicht gemeldeten Gläubiger aber mit ihren An prüchen an 


cluditt Wanne N 
e as Land- und Stadtgericht. 
Dels den aten Nove N ee 
Beſizer zu Witeu, Heren Caf 
Reiber, die ehelſche Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen worden, ſolches wird ad 
6. 422, P. 2, Tit. 1. des Allgemeinen kandrechts hierdurch bekannt gemacht. 

- Das Gerichtsamt von Wilkau. 


denſelben p. 
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vom 24. Rovhr. 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 
Strehlen den ıften November 1823. Das Juſtizamt Mücken 
dorf macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: 
1: des Gottlieb Köhler, um die Wahlen kus ſcheſche Diefögditnete 
ſtelle no. 9., pro rog rtol, 27 for. 4 3 
2. des Joſeph Anſorge, um die Stel Lorenzſche Hefegästuerfkeite 
no. 19 pro 9 20 ktthl. 
3 des Johann Gottlieb cam. um die Gottlieb Baͤchſche Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle no. 17, dio 270 rtül.. 
4. des Gottfried Werner, um die Jeſeph Auſotgeſche Drefhgättners 
ſtelle no. 43, pro 480 ithl. 
5 Strehlen den kſten November 1823. Das Juſtizamt Ruppecs⸗ 
dorf mAh: nachſtebende confixmirte Räufe bekannt: 
des Gottlieb Rietig, um die Dreſchgärtnerſtelle des Gottlieb Je⸗ 
f ſunety' DR ö u lil 8 
2. de ottlie eeliger, um di äterl; e e 
Dreſchguͤrtnerſtelle ſub no. =; Nord Er 52 1 Wars elt 
3. des Chriſtian Reche, um die Stieſſche Breigäeimerflte no. 12. 
pro 800 rthl. 
Strehlen den iſten November 1823. Das Juſiizamt Kreippig und 
Uliſche macht nachſtehende (onft mirte Kaͤufe bekangt: 
1. des Gottfried Neumaun um die. vaterüche Freiſtele no. 6., pro 
320 rihl. 
2. des Wilhelm Weickect, um das Renee Baueegut ; no, 4 pro 
2800 rıhl. 
Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Ober⸗ 
Acusderf und Cründoͤrfel macht nachſtehende confircirte Kaufe befannt: 
1 des Carl Friedrich Stephan, um die Bl. ſichſche Freigärtnerftelle 
no. 6 zu Crün oͤrfel, pro 650 rthl. 
2. des Johann Gottlob Walter, um die aaa e 9 
ſub no 6. zu Ober⸗Arnsdoſ, pro 140 kthl. 2 
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23. des George Theuſer modo ſuohaſtationitz, um den Friebrich Gärt- 
neiſchen Kretſcham no. 17, pro 2500 rthl. Cour. RA 
Strehlen den sften November 1823. Das Juſtizamt Schoͤn⸗ 
brunn und Kaͤſcherey macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: 
1. des Johann Pohl, um die Drieſchnerſche Freiſtele no. 13., pro 
Logo rthl. 
2. des Gotifried Schoͤfler, um die Hanns Chriſtoph Johnſche Frei⸗ 
gaͤrtuerſtelle no. 20., pro 600 rthl. i 
3. des Chriſtian Haͤrtel, um die Gottlieb Kaſtellskyſche Kretſchams⸗ 
Moffeffien no. 48., pro 4c rihl, N 
N 4 des Johann Friedrich John, um die vaͤterliche Johann Fliedrich 
Johnſche Freiſtelle no. 10, pro 1800 ithl. 
5: des Carl Gottlob Hartmann, um die Schoͤflerſche Freiſtelle no. 28., 
pro 3300 t£jl. 
Streßlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Win witz 
und S ſchwitz macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: N 
1. Kauf des Gottlieb Hainke ſubhaſtationis via, um die Chriſtian 
Heidenreichſche Freigaͤrtnerſtelle no. 83. zu Seſchwitz, pro 288 rthl. 
2. des Gottlieb Nicklaus, um die Epriftian Rülkeſche Dreſchgaͤrtner / 
ſteue No. 9. zu Seſchwitz, pro 91 rihl. 12 far. 107 d. 
3. des Chriſtian Alter, um die Gottlieb Froͤhligſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtekle no. 21. daſelbſt, pro 112 rtbl. . 
4. des Johann Gottlieb Herrmann, um die Perruͤckſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 15. daſelbſt, pro 280 rihl. 15 
5. des Gottfried Herdeck, um die Ebriſtlan Boͤhmſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 16. daſelbſt, pro 128 rthl. 8 rene 
6 des Johann Gottlieb Nickel, um die Johann Friedrich Boͤhmſche 
Freiſſelle no. 22. daſelbſt, pro 200 rihl. 5 
7 des Chrtſtian Winkler, um die Johann Caspar Seydelſche Frei⸗ 
ſteue uo. 42. zu Witwitz, pro 1200 rthl. * - 
S. des Cal Hehnel modo ſubhaſtationis, um die Johann Gottfried 
Kaplerſche Freiſtelle no. 115 zu Seſchwitz, pro 685 rthl. 
9. des Chriſtian Kluge, um die väterliche Gottfried Klugeſche Frei⸗ 
fiege ſub 5 75 zu 3 — ER 455 N Ya 
ö Strehlen den aflen November 1823. Das Juſtizamt Peterwi 
macht nochſtehende confirmiete Käufe bekannt: t 2 $ 
„ 11 des Gottlieb Kiehnel, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottfiied Sturm 
eb no. 11, pro 80 Rihl. FR 


2. des 
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4. des Johann Friedrich Wilhelm Stempel, um die Johann Gottftied 
Stempelſche Windmüplen: Poffeffion ſub no. 2 15 pro 1345 rthl. 
3. des Anton Heckner, um die Johann Chriſtoph Steinerſche Dreſch⸗ 
gartnerſtelle ſub no. 1, pro 340 rthl. ? & 
Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Kahriſch 
macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: 5 ö 
1. des Gottlieb Roche, um die Hofegärtnerſtelle des Gottlieb Winkler 
ſub #9. 22., pro 160 rihl. 0 g a 
2. des Gottlieb Sunke, um das Auenhaus des Gottlieb Schneider ſub 
no. 25., pro 120 rthl. 
e 3. des Gottlieb Grim, um die Freigaͤrtnörſtelle des Rheinſeld no. 21, 
pro 750 rthl. = * De 
Strehlen den ıjten November 1823. Das Juſtizamt Rudels dorf 
und Johnsdor' macht nachſteheude confirmirte Käufe bekannt: 
1. des Gottlieb Stanoste, um die Gottlieb Koͤnigſche Freiſtelle no. 19. 
zu Rudelsdorf, pro 300 rthl. e 1 
2. des Gottfried Schwarzer, um die Carl Friedrich Bedauſche Frei⸗ 
gärtnerftelle no. 6 daſelbſt, pro 4250 rihl. g 
3. der Maria Joliane verehl. Auſt geb. Ermrich, um die Johann Chri⸗ 
ſtian Kriebelſche Freiſtelle no. 26. daſelbſt, pro 880 rthl. 
4. des Gottlieb Fiſcher, um die vaͤterl Gottfried Fiſcherſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
Pelle no. 9. zu Ober Johns dorf, pro 300 tthl. 
5. des Gottlieb Pilz, um die väterliche Gottfried Pitzſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 10. daſelbſt, pro Zt TEE ee rl \ 
6. des Dominii Rudelsdorf, um die daſige Chriſtoph Jenkeſche Kret⸗ 
ham: Poſſeſſion no. 7., pro 3500 rtpl, ’ 
Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Trebnig 
macht nachſtehende confirmi-te Käufe bekannt: 
1. des Johann Gottlieb Schoͤnfelder, um die väterliche Freiſtelle no. 10., 
pro 90 rthl. a | 4 
2. des Johann Gotilieb Quicker, um die Schneiderſche Freiſtelle no. 16., 
pro 1050 ttht f 3 f 
Strehlen den 1. November 1823. Das Juſlizamt Jexau macht 
nachſtehende eonfirmirte Käufe bekannt: l MR 
1. des Friedrich Winkler, um die Johann George Johnſche Freigärtner⸗ 
ſtele ſub no 16., pro 360 rtbi. 2 
„ . des Daniel Marx, um die Friedrich Titzeſche Freig ärnnerſtelle ſab 
no 10., pro 1900 1thl. 8 
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3. des Gotetied Kipke, um das Gottftied Bartſcheckſche Bauergut 
no. 23. pro 6200 rihl. ö 
4. des Gottlieb Hanke, um die väterliche Gottfried Hankeſche Dreſch⸗ 
garknerſtelle no, 26., pro 460 rth. 
Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Stachau 
macht nachfolgende confirmirte Käufe bekannt: a 
1. des Gottfried Eulich, um die wäterl. Gottfeied Euligſche Hoſe, 
gärtnerſtelle ſub no. 6., pro 114 rthl 8 for. 6? d'. Cour. 
2. des George Wollweber, um das Auenhaus des Joſeph Loͤckelt ſub 
no. 20., pro 180 rthbl. 
Strehlen den ıffen November 1823. Das Juſtizamt Tſchanſch⸗ 
witz macht nachſtebende confirmitte Käure bekannt: 
1. des Gottfried Boͤr, um dle Zeckauſche Auenhaus Poſſeſſion no. 17. 
pio 57 rthl far: 33 d. 
. des Carl Kober, um die Siegemund Kuͤglerſche Freiſtelle no. 20., 
pro 4⁰⁰ rthl. 
Strehlen den iſten November 1823. Das Juſtizamt Warkotſch 
BER nachſtehende confirmiste Räufe bekannt: \ 
1, des 1 Gottlieb Gerhardt, um die Zuͤckuerſche Stelle no. 18, 
0 6 rthi 
2 52 des 9 Johann. Gottlieb Hillbich, um die Gottlieb Dohlinſche Frei 
ſtelle no. 1, pro 350 teil, 
Strehlen den 1 November 1823. Das Juſtizaut Plohe 80 
nachſtehende confirmirte Kaͤnfe bekannt: 
I. tes Goulieb Kipke, um den Gertlieb Macialſchen Kretſcham no. 11. u 
pro 2700 rihl. 
2. des Jeſedh s um die Klaulwutſiſche Schmiede⸗ Poſſeſſion 
no. 12, pro 10% rtpl. 
3. des Gotitf ied Schönbrunn, um die Gottlieb Bartelfcye Hofes 
gärtnerſtelle no, 5-, pro 240 rıhl. 
Oels den ‚gten November 1823. Confirmirte Kauf Contract 
des Gerichts mts: | 
zu. Briefe, 


1. Kauf des Häusler u um 14 rthl. 
8 des Haus ler Simmeck, um 160 rthl. 
II. Krietſchen. 
3. Kauf des Drofhgärtaer Mende, um 57 tthl, 
4. des Häusler Gluzel, um 625 kthl. 
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5. des Freimann Staͤſche, um 400 rthl. 
6. des Freimann Tirock, um 840 rthl. 
7. des Drefchgäriner Laſchinske, um 200 rthl. 
8. des Freimann Weisſchaupt, um 380 rthl. 
9. des Freimann Zappke, um Soo rthl. 
10 des Dreſchgaͤrtner Jaͤſchke, um 100 rihl. 
11. des Freimann Lange, um 107 rıpl. 
12. des Dieſchgaͤrtner fange, um 40 rthl. 
13. des Freimann Kunze, um 300 rthl. 
14. des Freimann Staffith, um 400 tthl. 
15. des Freimann Günzel, um 160 cthl. 
16. des Groſcher Laſchinske, um 65 rthl. 
17. des Groſcher Lange, um 200 rihl. 
18 Kuf des Freimann Kyock, um 804 rthl. 
19. des Häusler, Karſunke, um 40 rthl. 

IV. Mühlatſchuͤtz. 


20. Kauf des Hausmann Gey, um 400 tthl. | 


21 des Freimann Werſt, um 240 rthl. 

22. des Freimmann Bürger, um 738 rthl. 
23. des Dreſchgaͤrtner Kiock, um 57 rthl. 
24 des Dreſchgartner Loͤſchker, um ı2 rthl. 


. at 
II. Mittel Mühlatſchütz. 


25. des Freimann Dialibor, um 230 rthl. cz 


26 des Dreſchgaͤrtner Sperr, um 1 rthl. 


27. des Freimann Pratſch, um 1a rthl. 
28. des Freimann Aulich, um 60 ithl. 
V. Ulbersdorf.“ 
29. Kauf des Freimann Feige, um 200 rthl. 
30. des Freimann Wagner, um 60 rthl. 
VI. Ober: Schönau. 


31. Kauf des Kretſchmer Martin, um 2500 tthl. A 


32. des Häusler Purſian, um 109 rihl. 
VII. Schickerwitz. 
33. Kauf des Dreſchgaͤrtner Bergel, um 46 rthl. 
VIII. Schwundnig. 
34. Kauf des Drefchgärtner Jacob, um 50 rthl. 
35. des Freimann Korſegner, um 180 rthl. 
IX. Tſchertwitz. 


36. Kauf des Freimann Reinſch, um 225 til. 


2 (40) & 


X. zu Pohl. Steine, 
37. Kauf des Freimann Schneider, um 220 rthl. 
38. des Freimann Gottfried Schneider, um 220 rthl. 
39. des Brettmüller Pexſigel, um 400 rrhl. 5 
40. des Freimann Valentin Got-fhlif, um 250 rthl. 
41. des Freimann Mathes Gotiſchlick, um 200 sthl, 
5 XI. zu Kampern. 
42. Kauf des Dominii, um ein Bauergut, um 3700 rthl. 
43. des Freimann Robohle, um zoo tif 
44. des Bauern Kühn, um 1500 rthl: 
35. des Dreſchgaͤrtner Wuttge, um 34 rthl. 
XII Nieder⸗Jaͤntſchdorf. 
46 Kauf des Dreſchgaͤrtner Heilmann, um 50 rthk. 
47 des Bauern Kurz, um 600 ıthl. 8 
48 des Haͤus er Schubert, um 100 rthl. 
49. des Dominium, um ein Haͤufel, um roo rthl⸗ 
50. des Dreſchgaͤrtner Treffer, um so rthl. 
1 5 XIII zu Perſchuͤtz. 
51. Kauf des Freimann Demnig, um 3yo rthl. 
er XIV. Buckowine. 
52. Kauf des Dreſchgaͤrtner Liebſch, nm 250 tthl. 
53. des Bauern Kuſche, um 343 rthl. 
54. des Kretſchmer Barnowske, um 325 tthl. 
55. des Schenke Schneider, um 343 rthl. 
56. des Bauern Kühn, um 300 ıthl. 
57 des Freimann Karſunke, um 300 tthl. 
8 8. des F eimann Wurm, um 40 rthl. 
59. des Freimann Lepach, um 100 ttht, 
60. des Schmidt Wolf, um 220 rihl. 
61. des Freimann Chriſtoyh, um 75 rthl. 
62. des Fremann Hillmann, um 280 rthl. 
63. des Häusler Kranfe, um 85 tehl. 
64 des Schäfer Lepech, um 390 rthl. 
65. des Schmidt Wolf, um sg rthl. 
66. des Freimann Tietze, um 26 ıthl. 
XV. Bunkai. 
67. Kauf des Dreſchgaͤrtner Fabian, um 250 kthl. 
65 des Kreiſchmer Großmann, um 90 til. 
69. des Freimann Dm ſian, ua 250 Ftdh 


— 
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79. des Freimann Kiewitz, um 300 kthl. 
XVI Priſtelwitz. x 
71. Kauf des Freimann Flemmuig, um go rthl. 
72. des Dreſchgaͤrtner Langner, um 100 rthl. 
73 des Dreſchgaͤrtner Hayn, um 100 tthl. 
XVII. Schoͤn⸗Elguth. 
74. Kauf des Schmidt Schwenk, um 200 rehl. 
75. des Müller Preuß, um 1355 rthl. 
76. des Kretſchmer Bernock, um 2100 tthl. 
77. des Freimann Pohl, um Su rthl. 
‘ +. XVII Pollentſchiene. 
78. Kauf des Müller Steinig, um 1050 ethl. 
79 des Dreſchgaͤrtner Klaſe, um 350 rthl. 
80. des Dreſchgaͤrtner Daum, um 75 rthl. 
XIX zu Brockotſchiene. 
8 1. Kauf des Dreſchgaͤrtaer Hacke, um Jo rthl. 
82. des Freimann Urban, um 200 tthl. 
83. des Koloniſt Jerathe, um 178 rihl. 
. Tſchachawe. 
84. Kauf des Dreſchgaͤrtnet Betzold, um 7s tihl. 
85. des Dreſchgaͤrtner Stein, um 20 rthl. 
86. des Freimann Vieweg, um 556 rthl. 


87. des Scholz Schulz, um 1000 tthhl. 


88. des Muͤller Wutrge, um 8oo rthl. 
89. des Muͤller Steinig, um 1325 rthl. 
XXI zu Langenau. 
90. Kauf des Freimann Nowag, um 1000 rthl. 
91. des Freimann Schnaͤſch, um 250 rtht. 
92. des Dreſchgaͤrtner Saremba, um 13s rihl. 
XXII. zu Mahlen. 
93. Kauf des Fleiſcher Hardt, um 520 rthl. 
94. des Müller Reumann, um goorthl. - 
95. des Freimann Koſchate, um 68 rthl. 
96. des Freimann Fruͤhauf, um sg rthl. 


97. d s Freimann Ludwig, uu 400 rthl. 


98. des Freimann Vogt, um 100 rtpl: 
Mi XXIII. Zu Wieſe. 
99. Kauf des Freimann Müller, um 300 rthl. 


100. 
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100. des Dreſchgaͤrtner Merrettig, um Jo rthl. 
101. des Freimann Hinke, um 193 rthl. 
102 des Freimann Klem, um ao rthl. 7 - 
103. des Dreſchgartner Kirſch, um zoo tthl. 
XXIV Hochkirch. 
104. Kauf des Freimann Lorenz, um 310 rthl. 
105. des Freimann Weigelt, um oo rthl. 
XXV zu Vioſchwitzz 
106. Kauf des Dominit, fue eine Gärtnerſtelle, um — 
107. des Freimann Staͤſche, um 600 hl 11 
108. des Kretſchmer Frietſch, um 5 o rthl. 
109. des Kretſchmer Anders, um 1250 tlhl. 
XXVI. zu Senditz 
110. Kauf des Freimann Barthel, um 360 rthl. 
111. des Dreſchgaͤrtner Schaaf, um zo rthl. 
112 des Freimann Kluge, um 20 rthl. 
113. des Freimann Grodfe, um so rthl. 5 f 
Ereußburg den reten November 1823. Bey dem Königl: Do: 
mainenamte Creutzburg find folgende Käufe pro 1823; conſirmirt worden: 
1. Kauf des Gottlieb Wobnik zu Buͤrgsdorf, fir 200: rtpl, 
2. des Daniel Deus zu Prittwitz, für 170 ft l. 
3. des Loͤſer Koronna zu Schoͤnwald, für 1200 rthl. 
4. der Anna Mainda zu Wittendorf, für zo ıthl 
5 des Daniel Kabitz, zu Margsdorf, für 430 rthl. 
6. des Daniel Bartoß zu Schoͤnwald, für 1085 rthl. ö 
Guhrau den loten November 13823. Bei dem Königl. Sladt, 
gericht zu Köben find folgende Käufe conſi mirt werdenz 1. Trunk Haus 
no 86. ud Brodtbank no 9, pro 335 ribt 2. Sprotte Haus no. 5, 
pro 360 rihl. 3 Wratzke Haus no. 86, pro 300 rthl. 4. Zimmer 
Acker no. 32., pro 249 rihl. 5. Schmidt Haus no. 83 „ vro 280 ıthl. 
- - 1157 Neumann. 
Brieg den zöffen Octeber 1823. Bei hieſigem König. Land? 
und Stadtgericht iſt ver Kauf des Gottlieb Geisler, um das feinem Bar 
ter Johann George Geisler jugehoͤrige ſub no. 12. zu Boͤhmiſchdorf be⸗ 
egene Bauergut, pro 1630 tthh den 23 ſten October 1823, conſixmiret 
worden. a ET f 
oo An bang 


Anhang zur zweyten Beilage 


u Nro. XI VII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
: vom 24. Nov-.br.. 1923, 


AVERTISSEMENTS: 
*) Breslau. Die Stahl- und Siſen⸗Waaren Hanblüng eigener Fabrik“ 
ron Wilh. Se mol et Comp. ons Solingen bey Chun am Rleln empfiehlt ſich zum 
8 erſtenmole diefen Markt mit einem vollſtaͤnd gen Lager von vorzuͤglicher Gate, de⸗ 
ſtehend in Tefel⸗, Defirt», Tranſchle ⸗ „ Kuchen ⸗ und Zulege; wie auch Jaſtru⸗ 
mente =, Feder · und Raſſir⸗Meſfir; Scherr en und Licht Scheeren, Stoß und 
Hauropptere, Schliuſſchube in großer Auswahl, ſo' wie ächtes Eau de Cologne, 
welches approbirt und atteſtirtiſt, von dem Hen. Sihelmenrary Hermſtaͤdt, bey en 
Gros, wird wie In Frau“ fu th an der Oder zur Meß zelt, der gewöbultche Rabatt 
gegeben; auch baden wir eine Parthie feine ſtaͤhlerne Schreren, pro Stuck 5 far, 
fläͤnf⸗klingige Federmeſſer pro Stuͤck 5 fge., desgl. feine Kͤchenmeſſer pro Stuck 
8 fgr., ſo wle auch feine Tofeimeffer mit ſchworzen Griffen, pro Dutzend zu 1 Krb; 
5 ſar. Ihr Stand iſt auf dem groß n Ringe dem Koͤnigl. Leuiſen⸗Inſtitut gegenuber. 
hveigſen ded Wohlan den 25 Nobbr 1823. Ji bin Univerfal : Erbin: 
meines ſel. Mannes, und ſo longe Ib libe uoun ſchränkt⸗ Verwaltttin des Ver⸗ 
moͤgens, welches nicht groß genung if, Verſchwendungen zu geſtatten. Ich mache 
hiermit bekannt, daß ich Rechnungen, weſche ohne melne Beſellungen und Ger 

nehmigung aufgelaufen ind, niemals bezahlen werde, 

Elil detb verwit: Baronin v. Virckbahn⸗ 

) Breslau. Kür die zu Habelſchwerdt Verun guckt n giebt der muſſta⸗ 
Nice Verein der Studlerenden im Mofitfaale der Untverſität Mittw ch den 26 ſten 
meſes ein Conzerk. F pwihige Bepträze Über den Eintrittsprelß von 10 fgr.. 
werden mil Dant angenommen. Der Anfang iſt um 7 uhr 

C. Hoffmann. Spiller. 
Im Auftrage des Vereins 
) Brestaeu. Melfegelinenheit nach Berlin, 3 Tage untitwegs if’ beym 
DLobhnkutſcher Raſtalsky in der Toͤpferg ſſe. - Fi 

+, Bresian Mehrere Epeaterfreunde wünſchen Madame Um 'Imann aus 
Berlin, o v ibrer Abreife, noch ale Opbello in Damlit zu ſihen, und erſuch n Eine 
wobll Theater ⸗Dlrectlon dieſerdelb das Noͤtdige zu veranßalten. Dir ſe Vorſtellung⸗ 
Bird auch für die Caſſe gewiß vortheuhalt fein ⸗ - = da 


) Breslau. Sehr guten Oder Ungar Wein a 17, 20, 25 (gr. unt 
x Mehl. Cour., Oedenburger Tiſchwein a 25 fgr. und 1 Rihl. Cour der Ber la; 
fe, Incl. Slaſche, Rofen: Earptten per Pfo 15 far. Cour., In Partblen bidiger 


empfiehlt B Jacken am Nifdmarkt. 
) Breslau. (Auſtern) friſche, große Holſſteine r in Scanſen und ausge- 
ſtochen, erbiele mit letzter Voſt D Jickel om Naſchmerkt, 


5 *) Breslau. Ein holbgedeckter in Geben haͤngender W gen, welcher AG 
noch in einem guken brauchbaren Zuftande befindet, iſt preiß wal dig zu verkaufen 
auf der Albrechtsgaſſe in No. 1229 neben dem Stoch deym Rutſche Kunze. 
) Breslau. Extra feln raff Müpsdl empfing und berkauft billigſt C. A. 
Kahn, Schweidnitzer Straße in der Pecbütte 
) Breslau. (Vermiethung) aut der Albrechts gaſſt im Gautierſchen Hufe 
ſub Nro. 1304. If der erde Stock zu Oſtern und ain Gemälde nach der Straße zu 
vermiethen und zu bezletzen. 
' Breslau. (Auſtern.) Mit letzter Voſt erhlelt ich dergleichen ſeiſche Holl⸗ 
ſlelner in Schaalen und offerire ſolche zum billigſten Preiße - & 
0 i Chriſtian Gottlieb Muͤller. 
) Breslau, Das Blertel Loos No. 72487. lit. A iſt v rlohten worden, 
und kenn daher der etwa darauf fallende Gewinn nur dem techtmäßligen Spieler aus · 
gezahlt weren 0 Schreiber, Im meßen da wen. 
n ) Breslau. Zu verkaufen gute Erdruͤben, fo wie circa 20 Ctr. Runkel⸗ 
Ruͤbendlaͤtter find im goldnen Löwen vor dem Schweldniger Thor adzuloffen. 
) Breslau. Wer einen ſchoͤnen weißen Schaafpudel zu verkaufen Willens 
if, melde ſich auf der Weldengaſſe in No. 1088. beym Haushaͤlter. 
) Breslau. (Elbinger Bricken und neue holl. Heringe) oſſerlrt in Par⸗ 
ihlen, wie im einzela ſeht billig Si. G. Schröter, Ohl uer Straße. 
Breslau. Za vermierhen ſind Weld ngaſſe Ro. 1087. im dritten Stock 
3 Stuten, nehfl Kuchel, Boden, Kammer und Keller wegen tingetretenen Todes⸗ 
fall zu Weihnachten oder kommend: Oſtern zu beziehen. 5 
„ Breslau. Wegen Magel an Platz find. in unſerer Handlung eln mo 
derner giöten · Secretalr mit biet großen Walzen, Mozoriſcher Muſik, wle auch 
eine Pendel Uhr, welche ein Johr ohne aulzoziehen geht, um diligen Preiß za 
verkaufen. Anden empfehlen wit uns auch mit einet Auswahl voa achten ordin. 
Portſer broncenen Tipp Uhren, mlt ouch ohne Muſik. N 25 f 
Gebrüder- Bernhard und Comp., Uprenhandfung, Rrufcpegaffe neben 
dem goldnen Schwer dt. e 
*) Breslau. Bey Eruſt Singtbollet anf der Odergaſſe Nro, 2 70 find Dit 
ſchon laͤngſt gemünfedten Pflaumen (erbockenen) angekommen, der Stein mid au 
18 gr. das Pid zu 1 gr. verkauft. Zugleich empfehle ich meine Obet⸗ a 
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ter: Ungar Weine, ben’ Eymer zu 25 bis 60 Kibl., dle Flaſche 12 bis 40 gr., 
weiße und tothe Franzwelne, den Eymet zu ud ds 35 Ribl., die Flaſche 10 und 
16 gr. , ſebr ſchoͤnen Wuͤrtzburger den Ey er zu 40 Rib. de Faſche 18 gr., Rbeln, 
Steln und andere Sorten Meine von beſter Güte Bey det Grtegenprir veiiehle 

ich nicht, meinen hochgeſchaͤtzten Goͤnnern und F unden teinen Weines ergebenft 
anluleigen, daß ich dem Wunſche Metrecer gemäß in den 3 Präͤtzein auf der Oder ⸗ 
guff: eine Weinſtube eröffnet babe, wesbalb ich ervedenſt bitte, mich mit Ihrem 
getältigen Beſuch zu beehren. Meiner Seſis werde ich mir es nach wie vor ange⸗ 
legen fein taſſen, mit guten und reinen Weinen dilligſt aufzuwarten, und mir ihre 
fernere Zuitiedenbe £ zu bewahren. 

„) Hermsdorf unterm Kynaſt den Zten November 1823. Von Selten 
des unterzeichmeten werichtsamtes wird hiermit bekannt gemacht, daß unterm heu⸗ 
tigen date über den Haus er Johann Ehrenfried Kôntsſchen Nachlaß zu Ludwigs 
dorf Consurs eröffnet worden, in Folge deſfen das fud No. 19. in Ludwigs dorf be⸗ 
legene, ortsgerichtlich auf 257 Rthl. 25 far. e ee dem Gottfried Lä⸗ 
Der verſchriebene von dem Johann Ehrenfried König gatutaliter beſeſſene Haus dfs 
ſentlich ſubhaſtirt werden ſon. Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfählge 
Kaufluſtige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, 
in dem hierzu angeſetzten einz gen und perenmoriſchen Termine 

den 27ſten Januar k. J. Vormittags 9 Uhr a 
in der allhleſigen Gerichtsamis⸗Canzley in Perſon oder durch einen mit Informas 
tion und Vellmacht ver ſehenen Bevollmächtigten zu erſchelnen, die beſondern Bes 
dingungen der Subbaſtation daſeldſt zu vernebmen, ihre Gebothe zu Protekoll zu 
geben und ſodann zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den 
Meiſt und Beſtbletheaden erfolgen werde, Infofern nicht geſetzliche Umſtände eine 
Ausnahme zulaſſen Zugleich werden auch ale undekannnten Gläubiger des Häuser 
ler Johann Eorenftted Königſchen Nachlaſſes zu dem gedachten Termine zur Liquis 
dirung ihrer Forderung unter der Warnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden 
mit ihren Anprüchen an die Maſſe praͤcludtet und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Re 
Reichsgraf. Schafgotſchſches Gerichts amt der Herrſchaſt Kynaſt. 

„) Breslau den aaſſen November 1823. Durchdrungen von den Gefuͤhlen 
der Dankbarkeit kann ich nicht umhin ſolche oͤffentlich auszuſprechen, und hiermit 
den doden Herrſchaſten zu Rogau, Meiſendorf, Zieſerwitz dei Neumarkt, Prous 
bel Strehlen. Dybrenſurth, Liegnitz und dortiger Hoclöbl. Ritter Ace demie 
meinen ionigften Dank für die fo Außerfl gütige Aufnahme, waͤbrend meines Som⸗ 
mersaufenthaltes ta bie en Gegenden abzuſtatken und mich zugleich der Fo dauer 
eines fo geneigten Wohlwollens ergeſtenſt zu empfehlen. Unvergeßlich bleiben mir 
die frohen Tage, die mir Eine hochgeebrte Reſſource Loge, auch mohndbt, Für 
gerſchaft in Klegnitz gewährte. Das moͤglichſte Beiireben in Erfüllung meiner 

ngagemens auf naͤchſtes Sommer⸗Haldeſahr möge als ſchwacher Beweis meiner 
Erkenntlich keit dienen. : L. Baptifle, Tanzlehrer. 
2 Grüſſau den gten October 3823. Die zum Nachlaſſe des Haͤusbers 
Johonn Ilchmann gehörige, zu Goͤrtelsdorf dei Londeshut Mo. 94, gel 
gent und auf 70 Medi. ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Häusler ſtelle fon im Wege 
e erdſchaltlichen Liquidationd Prozeſſes in Terming > 3 
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ö den ı6ten December a. c. f N 
Vormittags um 10 Uhr an den Meiſthtethenden verkauft werden, wozu beſitz⸗ 
und zablungsfaͤhige Prfonen elngeladen werden. Zugleich werden die unbe⸗ 
kannten Gläubiger des Jobann Ilchmann zu dieſem Termine unter der War⸗ 

nung vorgeladen, daß die Ausbſeibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte für: 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasſenige, was nach Ber 
friedigumg der ſich gemeldeten Gläubiger von der Naſſe noch übrig bleibt, ver⸗ 
wieſen werden ſollen 
Königt. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 
Guhrau den gten September 1823. Nachdem auf den Antrag der 
Erben des verſtorbenen Biafers Philipp Nösier über deſſen Nach laß der erbichaft⸗ 
liche Liquid ations Prozeß eröffnet und in Folge deſſen das zum Nachlaß gehs⸗ 
rige Haus der Vorſtadt No. 165. der Hypethekenduchs torlrt auf 369 Rthl. ing: 
Wege der nohwendigen Sud haſtation in dem am isten December c. Vormtt⸗ 
tags 9 Ubr auf hicſigem Gerichtszimmer anſtehenden peremtoriſchen Wethungs⸗ 
Ter min vrraͤuß rt w den ſol, ſo werden hierzu beſitz⸗ und zahlung sfaͤhige Kauf⸗ 
Iuftige zur Adgebung ihrer Gebolhe vorgeladen, und hat der Meiſt⸗ und Beibies 
thende den Zuichlag nach er olgter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärttgen. 
Hlernachſt werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu baden vermeinen, zu obigem Termine 
Behufs der Liquldtrung und Vertficitung ihrer Forderungen fub comminattone 
vorgeladen, daß ſie aus bleibenden Fus aller ihrer etwantgen Porrechte ür vers 
luſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe etwa übrig bleiben mochte, 


werden verwieſen werden. 25 
Köntgt. Preuß Stadtgericht. 

Leobſchülz den raten Julh 1823. Das OGerichtsamt des Ritterguts 
Branitz und der Colonle Michelsdorf thut kund und fuget hiermit oͤffentlich zu wiſ⸗ 
fen, daß das zu Branltz Leobſchuͤtzer Kreiſes ſub No. 9 des Ruſtical⸗Hppoto kens 
buches belegene Zbübige Bauergut und die dazu gekauften ſub No, 8. firuirsen ehe⸗ 
maligen Domintal⸗Grundſtücke von 9, Scheffeln 38 TIR groß Maas Aus ſaat, 
welche zuſammen auf 2939 Nthl. 28 [gr. 9 pf. Courant ger'chtlich gewürdiget wor⸗ 
den, auf den Antrag eines Real Gläubigers im ige der Executton oͤffentlich⸗ 
an den Meiſtolethenden einzeln oder zuſammmen verkauft werden ſollen, wozu ki⸗ 
gitations Termine auf den 

5 azten September, ı8tem November e. 

in Kanzlei des unterzeichneten Gerichts amtes zu Beobıchüg.und der letzte pertmto⸗ 


tiſche auf den 

- zafen Januar 1824 
auf Burg Branitz anberaumt worden ſind. Kuufluflige und Zablungstäbige wer 
den daher hiermit vorgeladen in dieſen beſonders aber in dem petemtoriſchen Ter⸗ 
min zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und der Melſtbiethende und Zahlungs- 
fähige den Zuſchlag zu gewaͤrtigen indem auf die nach Ablauf des letzten Eicitatiens⸗ 
Termins etwa einfommende Gebothe nicht weiter refl-ctirt: werden wird, inſo fern 
nicht geſetzliche Umſlaͤnde eine Ausnahme zulaſſen ſolleen 

N Das Gerichtsamt Brant. 


3 tn ci. ZZ 


Kocher. 
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Dienſtags den 25. November 1823. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen se. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No XLVII 


Zu verkaufen. 

„) Breslau dem zcſten Nobember 1823. Den Bten December dieſes Jah⸗ 
res werden im Forſt des Hofpitalguts Pets kerwig an der Oder und den gten 
December im Fort von Herrnprotſch, Eichen, Buchen, Rüſtern und anderes 
Schirrholz, desgleichen mehrere Abtheilungen lebendiges Holz, alles auf de 
Stamm:, im Wege oͤffenttiche, Licitaulon und gegen baare Bezahlung verkauft 
werden. Kaufluſlige haben. ſich an dieſen Tagen früh um s Uhr in den gedach⸗ 
ten Forſten eiazufinden und konnen die zu verkau lenden Hölzer noch vor dem 
Termine auf Anmeldung bei dem Foͤrſter Mende in Augenſchein nehmen. 

s Direction des Kranken⸗Heſpitais 

) Soͤrlitz den 28ſtn Octoder 1823. Dat unterzeichnete Königl. Land⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß die Johann Sammel Koͤplerſche Schuhbank⸗ 
gerechtigkeit Ro, 9. allhler in dem 

auf den Meunzehnten Januar 1824 


Vormittags um 10 Uhr an: Landgerichts ſtele anderaumten Termine durch den 
Deputirten Herrn Landgerichts · Aſſeſſor Moſig öffentlich vetkauft werden ſoll, und 
daß das Nähere hierüber aus ö 


5 den dem an Bandgerishtöflelle irten i 
ſtations⸗ Patente n Taxations - Prototelle erfehem ——— „ 


nigl. Preuß: Landgericht der Ober ⸗Lauſttz. 

*) Eteguitz den Sten Rovember 1823: Zum öffentlichen Berfauf des ſub 
No. 525. in biefiger Stadt belegenen randrath Major v. Schwerinſchen Hauſes, 
welches auf 7485 Rthl. a1 far. 5 d“, gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir eis 
nen ander weiten peremtorlichen Bietdungs⸗ Termin auf den zaflen: Januar 1824, 
Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputate Herrn Land⸗ und Stadtge⸗ 
richts ⸗Aſſeſſor Jochmann anberaumt. Wir fordern alle zahlungs faͤhige Kar flu⸗ 
flige auf ſich an dem gedachten Toge und zur beſlimmten Stunde entweder in 
Ver ſon oder durch mit -gerichtficher Special: Vollmacht und hinlänglicher Infor⸗ 
masiom verſebene Mandatarien aus der Zahl der Hiefigen Justi ⸗Commiſſa ten anf 
dem Königl. Land und Stadtgericht hieſeldſt einzufinden, ihre Gebothe abzuge⸗ 
den und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingehols 
ter Genehmigung der Intrreſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gedothe, die nach dem 
Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ficht es je 
dem Kaufluſtigen frei, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtücks und die entwor⸗ 
fenen. Kaufbedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpl⸗ 
Muren. Koͤnigl. Preuß. Fand. und Stadtgericht. Ve 
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„) Veterdhann Rothenburger Creiſes den ıztem Detoher 1823. Das zu 
Petershayn Rothenburger Erriies ſub No. 31. beirgene auf 816 Ktbl. gerichtlich 
adgeſchaͤtzte F Schmiede zrundſück ſoll auf den Autrag 
eined Real -Glaͤudigers im Mege der nothwendigen Subhaſtation in bem augeſetz⸗ 
ten peremtoriſchen Biethungs Termine f 
den 27ſten Januar 1824. 
an hiefiger Gerichtsamtsſtelle veräußert werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſlige hiermit eingeladen werden. 8 
f N Das Graͤfl. Breslerſche Gerichtsaint. 
f 5 h Dreun!gwertb, 
) Coſel den ten November 1823, Zum oͤffentllchen nordwendigen Ders 
kaufe des Joſeph Birkichen Freibauergutes ſub No. 10; zu Klein: Granden Eofeler 
Kreſſes zu weichem Gute 26ſchleſiſche Morgen Acker gehoͤren und das auf 462 Rthl. 
a0 ſgr. Courant gerichtlich geſchaͤtzt iſt, ſtehen Termine an, ; 


; auf den zoflen December 1823. 


ur: 


Eh und den often Januar 1824. Vormittags 10 Uhr in Coſel, 
af den aiſten Februar 1824 


N 4, 8 
weſcher Termin peremtortſch iſt, im Schioſſe zu Militſch Vormittags 10 Uhr. Kauf⸗ 


luſtige werden hierzu eingeladen. 1 \ 
ee Das Gerichtsamt Klein⸗Grauden. f 
. f b N Meisner Fuftit. 
Breslau den raten Juni 1823. Wir Director und Junizrathe des Kö⸗ 
nel. Gerichts biefiger Haupt und enzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemetnen Keuntulß, daß auf den Antrag eines Real- Gändtgers das dem Bäck— 
kei meiſter Jorg zugehörige Haus No. 1693. auf der Aldrechtsgoſſe, welches nach 
der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhler aushaͤngenden Pleklama einzufehens 
den Taxe zu 5 pro Cent auf 13602 Rthl. 20 far. und zu 6 pro Cent auf 11325 Nthl. 
16 fgr. 8 Pf, nach dem Materialwerth aber im Durchſchnitt auf 12082 KRıbin 
27 far. 4 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alle 
Beſig⸗ und Zahlungsfähige durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich au gefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum don 6 Monathen vom zoften Juli angeretech⸗ 
net, in den hiezu angeſetzten Terminen, namlich den 5. September und den rien 
Movember a. c., deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
23 ften Januar 1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Hen. Mus 
zel in unfrem Partheienzimmer in Perſon oder durch gehörig informtrte und mit 
gerichtlicher Special⸗Voll macht verfebene Mandatarien aus der Zahl der hleſigen 
Juſtg⸗Commiſſarien zu erſtheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Subbaflarion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Vrorofol zu geben und 
zu gewaͤrtigen, daß demnachſt, inſofern keln ſtattbafter Widerfp uch vom den In⸗ 
kereſſenten erklart wird, der Zaſchlag und die Adjudlcation an den Melſl⸗ und 
Beſtblethenden erſolzen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauf 
ſchullings die Loſchung dor ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
rg Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſteumente vers 
. fügt werden. 7 TE 
Director und Juſiizraͤche des Königl. Gerlchts hleſiger Haupt- und 


A Kieſidenzſtadt. 
Zu 


(% 
Zu verauctioniren. 


» Breslan den aıflen November 1823. Auf hohere Verſuͤgungen ſollen 
mehrere Hundert aͤrs Kaſernement nicht mehr geeignete Bettſtellen, eine Anzahl 
alter Studen und Rammerthären, imgleichen eine Qualität altes Bauholz or 
fentlich gegen baare Bezahlung verſteigert werden. Auf dem Hofe der Bürgers 
würder Kalern wird den Sten k. M. Vormittags um 10 Uhr angefangen, den 
gn um eben die Zeit im Hofe der Paradies⸗Kaſerne in der Neuſtadt fortge⸗ 
fahren und den loten ebenfaus um die früher beſtimmte Stunde im Hofe der 
Carmeliter Kaſerne das Letzte zur Auction kommen. 8.) . Er 

Die Königl, Garniſon⸗Verwaltungs⸗Directlon. 
Citationes Edictales. 
g „) Grottkau den 2oflen October 1823. Der aus Alt⸗Grottkau Grottka⸗ 
ſchen Ereifes gebürtigen, im Jahr 1790. in den ıflen Krieg gegen Frankreich als 
Soldaten ausmarſchirten, und nicht wieder zurückgekehrten, fonpern ſeit dem ganz 
verſchollnen beiden Häuslerföhne Jodann Geörge und Joſeph Kunert, werden 
auf Antrag ihrer Schwerer hiemit aufgefordert, über ihr Leben und Aufenthalt 
Nachricht zu ertheiten, ſpateſtens aber in dem auf den 24ſten Auguſt 1824. ange⸗ 
ſetzten peremtoriſchen Termine entwerer ſelbſt oder durch ihre Erden oder Erbneh⸗ 
mer vor uns in der Kanzlei des unterzeichneten Jußtitiarii Vormittags um 10 Uhr 
zu erſcheinen, widrigenſaus Johann George und Joſeph Kunert für todt erfrärt 
und ihr in 21 Mehl. 10 ſgr. beſtehende Kapital -Vermoͤgen ihren Geſchwiſtern zuge⸗ 


ſprochen werden wird 
; Das Gerichtsamt Alt⸗Grottkau. 

) Noſenderg den ıflen November 1823. Im Antrag der Gebrüder Wol⸗ 
tek und Jendra Brillka werden alle di⸗jentgen, welche irgend Real⸗Anſpruͤche an 
die Müblen⸗Poſſeſſion No. 43. zu J owa kudlunzer Creiſes zu haben wermeinen, 
deren Vordeſigerin ihre Großmutter v erehl Joſenh Brillka geweſen und welcher 

im Beltz ibr Sehn Lucas Hrilfa gefolgt iR und fo auch namentlich ihre etidants 

en Erben diemit vo geladen, ſich deshalb bienen 3 Monaten, ſpäteſtens den aöſte 

ebruar 1824 früh 9 Uhr bet dem Gerichtsamt in Roſenberg zu melden wiort⸗ 
genfalls fie mit allen Real. An ſpruchen daran präcludirt, ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt und mit der Belig- Berichtigung auf den Lucas Briuka und 

deſſen Nachfolger werde verfahren werden. 5 

a Das Gerichtsamt Jezowa. 
Schloß Toſt den agfien October 823. Ven Seiten des unterzeichneten 

Gerichts werden alle diejenigen, welche an das auf der Freigartnerſtelle ud No. 14. 

zu Klein⸗Potſchine Rubr III. No. 1. für den verſtordenen Peiskreiſchamer Erz⸗ 

prieſter Tiſchblerek auf den Grund des von dem Freigärtner Thomek Byſch ſud dato 

Schloß Toſt 1gten October 1790. ausgeſtellten Schuld⸗Inſtruments ex decrrto de 
eod eingetragene Kapital per 40 Rthl. und das darüber lautende veriohren gegan⸗ 
gene Schuld Inſtrument als Eſgenthuͤner, Ceſſionarien, Pfand - oder ſonſtige 

B lefs⸗Inhaber oder als deren Erben irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, 

biemit vorgeladen, in dem auf den 24ſſen Febru er 1824. des Morgens 8 Ubr h 

ſelbſt anſtehenden Termine zu erſchelnen, und ihre Anſpruͤche anzuzeigen und nach⸗ 
zuweiſen, mit der Warnung, daß ſie widrigenfa ls mis. ihren Anipnächen Er : 
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dirt und ihnen damit ein ewiges Stil ſchweigen auferlegt, das Schuld⸗Jyſtru⸗ 

ment vom 14ten October 1790. nebſt der demfelben beigefügten Elntragungs⸗Re⸗ 
coghirion de eod. dato aber amortiſirt, auch demnaͤchſt das Kapital per 40 Nthlr. 
feloſt giloͤſcht werden wird. g f 


Das Gericht der Herrſchaft Toſt und Peis kretſcham. 
AVK IISSEMEN IS . 

) Breslou. In dem Hauf: der Breslau Vaqult - Fabrik auf der Wels 
den und Harras gaſſen⸗Ecke Nro. 1073. und 1174. fol das Wastenlager ders 
ſelben zo ſehr derabgeſetzten woßife:len Preißen verkauft werden, beſtebend in ovalen 
Eoffee Breitein mit boben Rend, mit und ohne plot irten Raͤuder, mit Malerey 
und Maire metallique von 16 bis 32 Zoll von 1 bis 6 Midi. ovale und vt veckige 
Platten in Teſche einzulegen gemalt, und Maire Metallique von 20 far. bis 4 Reh, 
Cour. Theemaſchinen, Waſen und Ballon fdruig, mit vronge und platirter Wer 
Hrbrung von 3 bis 8 Rıhl., Thecteſſel mit Spiritus Lampe von runder und Cy⸗ 
Kinder» Geſtalt mit ohne Plotirung von 20 far. bis 10 Ntbir., Coffee Futrirma⸗ 
ſcd inen, Cylinder · und Vaſenfo m von 2 bis 4 Rth., Schreibz uge von derſchlednen 
Formen von 20 ſar bis Athlet. Cour., Coffee und Sahnkannen von 10 far, bis 
1 Kehl. 15 ſar., Zockertͤͤcbe von 15 jgr. bis 25 fgr., Theebuͤchſen 10 far. bis 
20 fit., Zucketzangen 3 fgr., Caff le- Büchfen 15 far., Cofftle - Maaß n 3 fat. 
Mauch tabackskaſten in veiſchtedenen Formin, gemalt anb matre meteflaue von 1 bls 
2 Rtöl., Federbüͤchſen 10 fgr., Eclnnerungstafeln 13 ſgr., Weſchbecken mit und 
ohne Kanne von 1 Rth bis 3 Rth., Nadelbüͤchſen 3 fge. das Stück, Leuchter Ha 
milton Fogon, Arm⸗keuch er, peſtament⸗ Spiel - Leuchter, Pariſer Form mit 
Bronce, Moirt metallique und farbig von 1 bis 3 Rthlr. das Paar, Schirm: 
Leuchter 2 Rihl. das Stuͤck, kompen zum hängen, zweyarmig, auch zum Reben, 
Nachtlampen von 10 fr. bis 5 Mihlr., Wachsſtockbüchſ en farbig und Malre me 
tall que 1a verſchieden n Größen von 10 bis 25 fgr., Llchtſcheetentraͤ ger 10 ſgr., 
Llchttnechtt oder Spaar Enden 25 far. das Stuck, kichtroſen 12 fgr. das Dutz / nd, 
Hus katernen von 10 bis 20 fgr., Lichtdaͤmpfer 21 ſar, Vaſen zu Blumen 
Dotpourls mir und ohne Deckel von 1 Nthl bis 1 Rih., Plottmenage mit Glaͤſer 
zu Eſſig und Oel 1 Mehl 20 for- das Stück, Boutrillen- Unterfäge 3 Rrb., desgl 
zu Släfern 1 Rihl. 20 fgr., das Du nd Meſſerbäake 12 fgr., das Dutzen? Salz 
faſſer unt Spt inx verziert, 10 far, Staͤuder zu Pfeffer und Sulz mit Gra ssſchas 
len 25 for , Zucketſtren ⸗Vaſen 10 fgr., Eberbecher 5 ſar., Triufdecher 10 un? 
15 ar, Glasdeckel g fer, Cpustaäpfe glatte mit Dlatitung und Lö wenfüßz u vos 
5 for. bis 1 Rebl., Maucht dacksdelen mit M Iren und Maire metalliq ae vos 
10. gr. bis 1 Ritt, Schaupftabackgdoſen mit Buchſtaben 24 fgr. mit Matteo 
von ro far. dis 2 Rihl. das Stuͤck, schwarze glatte das Dutz ud gu t bis 20 for., 
pfeifen · Abgaͤß : 20 fgr. das Dutzend, M blforfenwänser uo Kormen, mt und 
ohne Plattuung von 15 for. dis 14 Rib. 0.6 Stuck, Strick- Ninge 5 2 e 


* 
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Teſſen von Zinn, lokirt das Paar 20 fgr., Brlefbeſchweerer mit legenden Hund 
20 fyr., Taſchen ſeuerzeuge und Geſtelle 25 for. a 8 far., Epgarrenduͤchſen 20 ſgr., 
latitte Demefiquens Hüte 1 Rth. 10 far. das Stück, Geſundheitshähne von Zinn 
10 fge-, desgl zur Brau- Butte 2 Rıbl das Stück, keth und ſchwarz Siegellack 
von 5 far. bis 1 Mehl das Pfund in Cour. , Splegelglaͤſer von derſchiedenen Großen, 
und berſchtednen Preiß en ; 2 
„) Breslau. Die Koͤnigl. Niederlage der Berliner Porzelain⸗ 
Manufactur am Naſchmarkt No 1980. empfiehlt ihr aufs voll⸗ 
ſtaͤndigſte und beſte aſſervirte Lager von weißen und unter der 
Claſur bemalten Porzelainen neuſter Formen zu den Berliner 
Fabrikpreißen, beſtehend in Tafel, Deſert, Thee, Kaffees und 
mannigfaltigen anderen Geſchirren. e ARTFE 
„ Beeslau. C. M. Lug aus Berlin, in feiner Bude at Naſchmatkt eins 
pffehlt ih zu dieſem Markt mit feinem Lager moderner Petinet Waaten eigener Has 
beit, desgl. mit Stier, Gage de Paris, Crepp Flohr und ſeidenen Strümpfen. 

„) Breslan D. J. Galſzot aus Paris, engl. Platler ⸗Fabrikant, em: 
pfiehlt ſich zum jetzigen Matkt zum erſtenmal mit feinem Waaten - Lager von acht 
engl. platirten Sachen, deſtehend in Beſchlaͤgen zu Pferdegeſchleren, Rrliz ugen 
und Wagen, Steigbuͤgel, Kandatren, Trenſen und mehrere dergl. Artikel, olles 
in den neuflen Pa riſer und bond ner Fogons zu den billigsten Preißen. Sein S tand 
if in einer Baude anf dem Naſchmarkt neden der Stockzaſſe. N 

Breslau. Neue Elbinger Bricken und mar, Lachs, wie auch ſchoͤne 
große Marontn und Dalm. Feigen erhlelt wiederum f 

8 A. Barthel, Odlauer und Bruſigaſſen Ecke. 

*) Breslau. Roſen ⸗Catotten empfiehlt und verkauft billig den Preuß. 
Eentner 36 Nchl. Cour, das Preuß. Pfd. 12 far. Cour. die Tabacks⸗Fabtik des 
Carl Henrich Hahn, Schweidnitzer Straße zum goldnen Löwen No. 6 (5. 

*) Breslau Aus erheblichen Urſachen veronloßt, zelge ich nochmals meis 
nen reſo. Freunden und dem geehrten Publikum die Verlegung meiner Siegellafs 
Babrit 1c don der Junfırmaufle uf dle Oblauergaſſe Im zten Viertel dow Ringe, 
dem großen Seifhaufe gegenüber, zur gangen Beachtung ergebenſt an. 

E. 8. ecbmonn ſel. Mittwe. 

„) Preßlau. Verichiedene den mir ſelbſt verfertigte Tiſch Uhren, wobey 
unter mehreren andern ſich eme vorzüglich große Bronge Uhr, 14 Tage gebend. 
denden, betet und Berbürgeng guter Arbeit und dauerpaſcen Sehens, den ge 
ehen astun um emen na Dre . 

— 2 1 Fried ich W etger, . N 

Dürscr and Ubrmecher, auf dem R:umark neben dem fl enden diefer 
No. 1444 ur: 
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», Breslau,  Marinirter Aal und Brlcken find zu verfaufen in der Stock⸗ 
gaſſe bey dem Heeringer 8 a Raſchke. 
- „) Breslau. Zu vermierhen und Weihnachten zu beziehen ig auf der An⸗ 
soniengafe im Haufe No. 63, elne Stube vornheraus eine Stiege hoch. f 
„ Breslau. F iſche marin. Elbinger Beſcken, marin Bachs und marin. 
Aal find angefommen und zu biligen Preißen zu beben bey e 
Fu C. W. Schwinge, Kupferſchmidtgoſſe Im wilden Mann. 
*) Breslau. Zu dermiethen bald oder zu Weibnachten zu beziehen ſind vor 
dem Oblau'r⸗Thor auf der ſogenannten Hanchen Inſel mebrere ſehe billig Woh 
nungen. Auch tt daſelbſt ein großer Gatten mit Treibhaͤuſern zu derpachten. 
worüber man das Nahet⸗ bey dem Eigentbuͤmer erfahrt. a a 
„Gteifenberg den 25. Novbr. 1823. Unſern auswaͤrtigen Verwandten 
und Freunden machen ihre geſtern vollzogene eheliche Verbindung biermit ergebenſt 
bikannt, und empfehlen ſich zu fernerer Freundſchaft und Wohlgewogendelt. 
a ie 4 Emilie Brespri geb. Wiggert. 
rt 7 Gerede. Ferd. Prentz “. 
hh Schweidnit den 23 Nobör. 1823. Den 21 ſten d. M. früh gegen 
1 Uht Harb unfere Innigft: geliebre wohrbaft verehrte Mutter und Schwiegermutter, 
die verwit Oberamtmann Heinrich ged. Mater ne Entiernten Verwandten und 
Freunden zeigen wir dies, von der auftichtiaſten < etinapine an unferm gerechten 
Schmirze überzeugt, in tiefſter Betrübniß an. 
Coroline Jordan geb. Heinlich. Wilhelm Jordan Friedelke Scheffler 
geb. Heinrich. Eenſt Scheffler. Ernſt Heini lch. 
Angufe Heinrich ged. d. kuͤbbers. f 
„) Schloß Wolelsdorf den azten November 1823. Der Robothgaͤrt⸗ 
ner Anton Schindler in Konradswalde beabſſcptiget auf ſeinem elgenthuͤmlichen Grund 
und Boden ein oberſchlaͤch tige Mehl⸗, Grün’, Graupen und Oel Mühle anzu⸗ 
legen und hat hierzu die erforderliche, höher: Erlaubniß bier nac geſucht. In Grs 
mäßbeit des Edtets vom agflen October 1810, werden daher alle diejenigen, welche 


ein gegründetes dies faͤllges Widerſpruchs recht zu haben vermeinen, hierdurch auf⸗ 


gefordert, ſoſches innerhalb Acht Wochen, präöcluſtvlſcher Friſt vom Tage dieſer 
Bekanntmachung an, bier anzuzeigen widrigenſallss fie damit nicht weiter gehört, 
fondern auf Ertheilung der nachgeſuchten diesfälligen Erlaubniß für den genannten 
Blttſteller hoͤhern Orts angetrogen werden wird. 8 N 
ar König, landräthl Amt Habelſchwerdter Kreifes, Be 
997 n “ar i v. Pri 6. 
| Breslau. Ein Mann at ‚ten Alters, der in bedeutenden Oiſtillateuren 
mit Zufriedenheit gearbeitet die An rtigung aller feiner Liquere vollkommen vers 
ſteht und hierube wie über fein ſitliches Wohlverhalten dle beſten Atteſte nachzu⸗ 
weiſen hat, ſucht gegenwärtig eine Anttellung, auch würde er, um placlet zu wer⸗ 
den, gern als Bedienter oder Haug inecht in Dent gehen, Das Nagere beim Heren 
Agen Muh er auf der Windgaſſe, N & 
. 2 
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Gerichtlich conſirnurte Kauchntrütſe. 

Glegau den toten October 1823. Bei denet nachſtehend kenann⸗ 
ten Juſſiz ame: en find ſeit dem a2ſten April 1823. ſolgende Beſi to raͤnderungen 
reſp. in die Hypothekenbuͤcher eingetragen und coufirmirt worden, als: 

1. bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glegauiſchen vormaligen Dohm⸗Capituls. 
1. Beſitztitel⸗Betichtigung der Moria Eliſabeth Sckhwengler, um das 
voͤterliche Bauer gut zu Goͤrlitz x Teſtamento, pro 12 co rthl. 
a. Kauf des Christian Dehmel, um ein Stüg Nahrputzke Acker bei Bros 
ſtau vom B rrer, pro 500 rth. i 
3 des Chriſtian Rotb desgleichen, pro 500 rthl. 
5 des Gottfried John desgleichen, pro 280 tthl. 
/ des Gottfried Debmel desgleichen, pro a so rtbl. 
6. der Hoffinannfchen Eheleute um das Kathmanafihe aa in Ne, 
ber» Schröpau, pie 150 Tthl. 
7. des Walter, um das Probſtey⸗ Grundſtuck auf dem Dopm a giseo, 
pro 24 rthl. 
5 des Petermann, um einen Antheil vom ehemaligen katholiſchen Schul⸗ 
haus ibid a Fisco, pro 36 rthl. 
9. des Haͤuslers, um das väterliche Bauerguth ju Klautſch, pro 873 rthl. 
25 far. 
10 des Kube zu Nieder s Schröpan, um die väterliche gutſchnernahrung 
ea 8 Fleiſchermittels le 
11 des Fleiſchermittels zu au, u 
auf dem Dobm, pro 220 ae 2 8 m m die e Baan 
5 12 Beſttztitel⸗ Berichtigung für die Gättnerſchen Erben, um das vater 
liche Haus auf dem Dohm, pro 200 rthl. 
13. Kauf des Gallus, um vorſtehenden Fundum, pro 280 kthl. 
14: desgleichen des Golz, um die vaͤterliche Glrtnernahtung zu Kofiabel, 
pro 373 rthl ee 
is des Sıäth, um die Fiedlerſche Gärtnernahrun ber⸗Herzogs⸗ 
ölen pro 700 tthl. a x a EL 85 * 
16. des Roſinger, um das e Eiundſtück auf dem Dohm „pro 
30 rihl. 
f S 5 des Meyer, um den Dechantey⸗ Garten auf dem Dohm a Fisco, pro 
or 
18 90 des Wenzke um die Heath Schuſtetſchen Grundſtücke, pro N 
or 
19. deff, en, um den, Abelſche unduu eben daſelbſt, pro. 50 ctht. 
30. le, um das biſchkeſche Wa pro - . 
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21. des Kühn, um das Palmſche Grundſtück eben daſelbſt, pro 
go ıthl. 
1), bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Gloganſchen vormaligen jungfräus 
lichen Stifts. f 
22. Kauf des Hoffmann, um das Bogdanſche Häufel in Kraſchen, pro 
101 rthl. € 
23. des Anton Gänther, um die väterliche Gaͤrtnernahrung daſelbſt, pro 
6o rthl ; | 
24. des Miſchke, um das väterliche Bauergut in Neuguth, pro 
1050: rthl. 
UL. bei dem Amtsrath v. Hactmannſchen Gerichtsamte Alrkranz Bieg 
N nitz, Rapſen und Oppach 5 
35. des Heyn, um die Strauchmannſche Gaͤrtnernahrung in Altkranz, 
pro 385 th, Be 
26. des Putzke, um die väterliche Großkutſchnernahrung zu Altkranz, 
pro 104 rthl. 5 
27. des Henke, um die vaͤterliche Kutſchnernahrung zu Rapfen, pro 
100 rthl. 
28. des Thomal, um die väterliche Häuslernahrung eben daſelbſt, 
pro 60 rihl. ee d 
29. des Fiſchner, um die vaͤterliche Freikutſchnernahrung zu Altkranz, 
pte 300 rthl⸗ 
Neumarkt den sten November 1823 Bei dem König: Land⸗ 
und Stadtgericht zu Meumarkt ſind felgende Käufe vorgekommen: 
1. Kauf des Tagarbeiter Kraufe, um das Haus ſub No. 171,,. für 
5 rthl. 
Zu 2. des Schneidermeiſter Dreſcher, um das Haus ſub no. 33-, für 
1 rthl. 
as des Kräuter David Anders, um das Ackerſtück no. 12. für 
117 rihl. 0 AR 
4. der verwit: Backer Muller, um die Haͤlſte des Ackerſtuͤcks no. 114. 
für 130 rthl. 
5. des Anton Hera, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 9, zu Schoͤnau, 
für 360 rihl. ' 
6. der Anna Eliſabeth Schneider, umdas Aus zugsbaus no: 18 a. zu 
Schoͤnau, fuͤr 50 tihl. | 
7. des Ziegeleipächter Volkmann, um die Ackerſtuͤcke no. 44 und 128. 


Tis a00 rihl. Das Königl. Land und Stadtgericht. 
—— 3 9 Inge 


Ela) 
ee a . 
zu Nro. XLVII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 25. November 1823. 


— 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 
Goſchütz den Iſten November 1823. Folgende Käufe ud 
zur grundherrtl. Confirmation vorgetragen. worden: 2 
I. Bi dem Graͤfl. v. Reichenbach freiſtandes herr l. Gericht. 
I, Ludwig Lindner, um die Puſchſche Sreiftene zu Amalienthal, 
für ‚400. tthl. 
2. Simon Schrelberſche Eheleute, um die Freiſtelle des Johann 
Felke zu Lafficken, für 300 rthl. 
3. Gorieb Wecker, um die väterliche Freiſtelle hieſelbſt, für. 
400 tthl, 
4. Gottlieb Munkel, um die e Wukeſche Freiſtele zu Stihl, fuͤr 
460 rißl. 
5 Gontieb Scipte, um die Qultteſche Freiſtelle zu Alt Feſten⸗ 
berg, für 3200 rthi. 
6. Thomas Wallachſch⸗ Eheleute, um das More . 
zu Neudorf, für 466 cihl. = — — Mr dane 
7 Cbyrurgus Schramm und Gottlob Krauſe, um das Mepfefche 
Ackerſtuͤck zu Alt Feſtenderg, für 300 rihl. 
8. Chriſtlan Spieler, um die väterliche Freiſtelle zu Strehlitz, für 
200 rthl. 
9. Heinrich Kraͤutmat, um die Scharfrichteren zu Alt Feſtenberg 
für 135 reiht. 
II. Bei dem Alttzammer Gerichtsamt. 5 
10, Müller Mikſchke, um die Sa neiderſche Fteiſtelle, für 742 ubl. 2 
III. Bei dem Rubelsdorfer Gerichts amt. 
r. Michae Koſſienkowsky, um die Vechelſche Eotienieftte wi — 
Dyhrnfeld, für 120 rtl. 


| 12. Carl Kleinert, um die de Steiſtelt 1 os ie 
9 sehr, 


— 
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IV. Bei dem Maßliſchbammer Gerichtsamt. 
13. Gonlieb Kiuge, um die Waſſeemüble, für 1450 tthl. 
V. Bei dem Oſtrowiner Gerichtsamt. 
14. Gottlieb Heine, um die vaͤternche Colonieſtelle zu Wilhelmsort. 
VI. Bei dem Bruſtawer Öerichtiamt. 
15: Johann Obuch, um die vaͤterliche Freiſtelle zu Neuvor werk, 
für 450 rot. 

Brieg den 16. Oetober 1823. Bey biefigem Koͤnigl, Land⸗ 
und Stadtgericht if der Kauf des Bauer Zierbeck um den auf dem 
Klein Leubuſcher Domimal Dorfanger fub Ro. 60 belegene Gortenfleck 
von ohngefaͤhr 1 Metz Breslauer Maas Ausſaat, pro 14 rtl. 5 ſgr. 
d. eod. conſicmirt worden. 

Altwaſſer Waldenburger Creiſes den Aten November 1823. 
Vor hieſigem Gerichtsamte ſind im 2ten halben Jahre 1823. nachſte⸗ 
bende Ruf verlautbart worden: 

Wilhelm Hellwigs, um die Franz Gauſcke Freiſtelle vo. 63. 
pro 518 rthl. 

2. Carl Schmidt, um das Hoffmannſche Freihaus no. 19. pre 

oO tthl. 

3. Carl Guſchke, um das Weigeltſche Freihaus no. 73., pio 
300 ttht. 

4. Zuſchreibung der Ehrenſtied Mendeſchen Schmiede no. 27. an 
die Wittwe Maria Roſina geb. Suſſenbach, pro 660 rtbl. 2 

s. Kauf des Carl Päsler, um das Scharffjche Freihaus no. 12 ., 
pro 290 rihl. 

Seitendorf menbutzn ECreiſes den 4ten November 1823. 
Vor dem v. Eertriß und Neuhauß Seitendorſer Gerichtsamte hieſelbſt 
find im aten halben Jahre 1823. nachſtehende Käufe zur Verlautba 
rung gebracht worden: 

1. Johann Gottlieb Flegets, um der Maria Hels Neumann 
n no, 8, pro 4900 irh". 

Gottlieb Buͤttners, um Gottfried Kuͤhas Freihaus no. 49. 
pro 200 rthl. 

3. Franz Bunch um N Bi. Wagenfacchts Kretſcham no. t., 


{ 2420 
pro. 2420 thl, = a 


— 
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24 Gottſried Kuhns, um Gottſtied Wagners Freibaus no. 69., 
pro 28 ren! 
„Friedrich Auguſt Richters, um Joh. Earl Mensanbe Obermühle 
no. 2 ‚ pio 1100 ul, 
N Sachſe, Juſtit. 
teuhus den zıflen Oetober 1823. Bei dem Koͤnigl. Ge⸗ 
richt hierſelbſt ‚find folgende Käufe confirmirt worden: 

1. A ton Hopp-uff, um Anton Buttlets 4 Morgen Acker, fuͤr 
245 rthl. zu keubus. 3: 

2. Anton Kuhnert, um Anton Scholzes Haus, für 90 rtht. 

3. Anton Schllebs, um Anton Prauſchckes Gärtnerftele, für 
830 ttbl. | 
4. Anton rei um Auguſt Jung Hans, für 130 rtl. ‚au 
Prauckau. 

5. Carl Richter, um Anton Kraͤuſels Stelle, für 206 rthl. 

6. Franz Carl Schliebs, um Casper Franzels Stelle, für 150 rel. 
zu Ratbau. 

7. Franz Niclaus, um Heinrich Schuberts Freiſtelle, für 350 rihl. 
zu Reichwald. 

N 8. Jofepb Benedir, um Anton Riedels Bauergut, für 1200 til. 
zu Altläſt. 

9. Anton Juog, um Joſeph Jung Stelle. fur 750 eh, 5 
Weinberg. 

10 Franz Carl Wittwer, um Carl Wittwers Haus, für 
300 rihl. 


11. Franz Carl Kleß, um Franz Kleſſes Haus, für 190 tthl. zu 
Herrmanns dorf. 


12. Johann Gottfried Berger, um Cprifian Bergers Haus, für 

400 ethl. 
13. George Friedrich Poßl, um Grttlieh Popis Haus, für 

400 tıhl. 

14. Gottlieb Umlauf um Gänslers Acker, für 380 dbl. 2 
15. Franz Carl Scneider, um Ganslers Acker, für 370 bl. 
16, des Jeremias Friebe, um Gäuslere Acker, für 270 rehl. 
17. Jetenias Friebe, um der Friebin Haus, für 200 — 

f 2 7 AR 16. 
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18. Gottfried Heniſchel, um Gaͤnslers Acker, für 180 el. zu 
Pombſen. 
19. des ‚Johann Casper Jung, um Franz Jungs Stelle, für 
1300 rihl. 
20. Michael Flegel, um Carl ate Haus, für. 100 ethl. zu 
Kleinhelmsdorf. 
21. Jehann Jeſepb Kuſch, um Seife Kirſches Stelle, für 


rehl 
22. 3225 Joſeph Birth, um "Gottfried Kin ſches Wirfeland; 
für 100 rihl. | 
23. Gottſtied Reimann, a Adam Reimaaus Wiest, für 
35 rebl. 
24. Wilhelm Reimann, um Chriſtoph Reimanns Stelle, fie 
40 ribi. 
25. des Franz Joſeph Lie, um. Gotiftied Tietzes Haus, pie 
230 rihl. 
7 Waldenburg den ıfflen November 182 3. Für zweites Gab. 
des Jahr find bei dem Koͤnigl. Stadtgericht folgende Beſſtzveraͤndetun⸗ 
gen vorgekommen: 
ö 1. Johann Gottfried Kitzig, um das Zeunertſche Haus no. 4, 
für 1300 rthl. | 2 
2 Jobann Gottlieb Huͤlſe, um das Emanuel ain meſch Gaus N 
und Schmiede, no. 19:, für 925, rihl. 
8 3. Johanna Dorothea Beate verehl. Eindner geb. Berteomanı, 
um = Pletſchkeſche Hıus no, 138., für 825 rthl.. 
4. Jobann Benjamin Zeuner, um das Kloſeſche Haus no, 1. „ 
für 436 pl. 
Carls ruß den Sten November 1823. Nachfehende Käufe 
find gerichtlich conft mitt worden: 1. des Johann Carparek, um bie 
väterliche Freyſtelle, für 400 rtfl. a, des Müller Simon um. die va 
gerliche Mühle, pro 1060 erhl, 3. des Daniel Hey ak, um die wär. - 
serliche Freyſtelle zu Hönigern,, pro 220 rb. 4. des Gottſried Koſch⸗ 
mider, um die väterſiche Stelle zu Schwirtz. für 80 rihl. F. des 
Jobaun Kar raſch, um ie Pietrekſche Dreſchaaͤrtnernelle pro 57 rthl. 
zu Dammer. 6. des Jacob Wok um die Aniolfhe Freyſtelle da⸗ 


ſelbſt, pro 680 sch, RE 


1000 


2 Co) 
‚Mittwechd den 26. November 1823. | 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ic. u. 
5 allergnaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLVII. 


Zu verkaufen. 

*) Breslan den zten October 1823. Wir Director und Juſtizrälhe des 
Koͤnigi. Gerichts hieſiget Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Eaffırer in der Zuckerſt⸗dereg Fi 
ſcher das dem Hutmacher Sebaſtian zugehörige Haus No. 944 auf der Ohlauer⸗ 
firaße, welches nach der in unferer Regiſtratur oder bat dem allbi:r aushaͤngenden 
Prollama einzufebenden Taxe zu 5 pro Cent auf 10126 Nthl. 20 far, und zu 
6 pro Cent au 3438 Rtbl. 10 far., nach dem Materta w.rtb mit dem E 


rtragte⸗ 
werih a 5 pro Cent zuſammen gerechnet, im Durchſchnitt aber auf 3375 Rthl. 


26 r. 3 d'. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden 
alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige durch gegenwärtiges Avertiſſement eff nteiich auf:; 
gefordert und vorgeladen, in den dierzu angeſetzten Terminen, namlſch den 16: 017 
Januar 1824. und den ıgten März, beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den 28ſten Mai 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Kö⸗ 
nig! Juſtttrath Herrn Rode II. in unſerm Parthrpenzimmer in Perſon oder 
durch gehörig informirte und mit gerichtlicher Spectal⸗Vollmacht verſehene Dans. 
datarien aus der Zahl der hleſigen Juſttz⸗ Commiſſarten zu erſcheinen, die be⸗ 

ſondern Bedingungen und Modalitäten der Subbaſtattos daſelbſt u vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protokoll zu geden und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt, infofıra 

kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag 

und die Adjudlcation an den Meiſt und Beſtbietdenden erfolgen werde. Ur 

brizens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmt⸗ 
lichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 


Forderungen und 
iwar letzterer ohne Production der Inſtrumente ver fuͤgt werden, 


i Das Koͤnigl. Stagtgerlcht. 8 
Strehlen den agſten D:tober 1823. Das ſub No. 108. hier ſelbſt Im 
Däckergaͤccden gelegene, zum Cordwaner Mullerſchen Nachlaſſe gehörige, auf 
476 Rtbl. 8 for. S pf. Courant gewuͤrdigte Haus, ſoll Behufs der Erbſonderung 
- Modo ſubhaſtationis veraͤußert werden. Terminus untcus er v eremtoring if auf 
den agſten Jannar 1824 Vormtttags 10 Uhr anberaumt worden. Kauffuſſige 
Beſitz⸗ und Zahlungsſaͤhige werden daher bierdurch eingeladen, alsdonn bei uns 
einzufind en, ihre Geo he abzu;eben und der Adjndicatlon dieſes Fondi an 
den Melſt . und Beſtbtethenden gegen zu erfolgende Kanfgelvers Berichtigung ges 
wärtig zu ſeyn. Die Tax“ davon Fan bei uns täglich eingeſeben werden. 
E oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ES 
*) Grünberg den 26flen October 1823. Im Wege der notbwendigen Sub⸗ 
daſtation ſollen die Wohnhäufer des Förder Siegis mund Schwengler Ro en 
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18. der Stadt Saabor, welche reſp auf 529 Nihl 6 far. und 520 Nthl. 5 far. ge⸗ 
richtlich taxirt worden find, in Termino den zgflen Januar 824. Nachnmitags 
um 3 Uhe im Gerichts zimmer zu Saador öffentlich an den Beſtblethenden gegen 
die dann dekaunt zu machenden Bedingungen verkauft werden, wozu wir beſitz- und 
zahlungsfaͤhige Kaufluftige hiermit mit dem Bemerken einladen daß der Belt 
biethende mit Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag ſofort zu erwarten hat, 
wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nahme zulaſſeg. Die Taxen koͤnnen bei 
uns zu ſchickliche Zeit inſpicirt werden 

5 Prinzlich v Carolatſches Gerichtsamt der Herrſchaft Saabor. 

) Sprottau den. 3 iſten Qciober 1823. Auf den Antrag der Häusler 
Chrlſtiaa Neumannſchen Erben ſoll dle zu deſſen Nachlaß gehörige, ta WB tigen» 
detf gelegene Haͤuslerſt e Ro. 80., welche anf 106 Rihlc. 10 fgr. gerichtlich abs 
ſchaͤtzt worden iſt, in dem vor dim Heren Juſt zrath Marmeiſtein auf den 29. Decbr. 
früh um 10 Uhr aoberaumten Termine an den Meiſtdiethenden verkauft werden. 
Zablungsfätige Kaufluſtige werden zu demſelben mit dem Bemerken eingeladen, 
daß der Zufchlag von der Elnwilltgung der Witwe und des Vormundes unter Gr 
nehungung des vormundſchaftlichen Gerichts abhängt. 
8 Koͤnigl. Preuß Land» und Stadtgericht. 

9) Guttentag den aten Movbr. 1823. Auf den Antrag der Vormund⸗ 
ſchaſt ſolen nachſtedend bezeichnete, zum Nachlaſſe des verſtorbenen Obtramtmann 
Lomprecht gehörige, und in den herzogl. Guttentager Forſten ſtebenden Rlaftern, 
und zwar: 1) in dem Kotzurer Reviere 31 Klaftern weiches, und 30 Riaftern 
hartes Holz; 2) un dem Rzendowitzer Revtere 38 Rlaftern weiches und 18 2 Klaf⸗ 
tern hartes Holy; 3) in dem Rendziner Reolere 9 Klaftern welches und 35 Klof⸗ 
teru hottes Holz; 4) in dem Glutvcziſcher Reviere 98 Klaſtern hartes und 20 
Klaftern Stockholzz 5) in dem Goslawitzer Neviere 29 Klaftern welches und 
81 Klaftern Stockholz; 6) in dem Blachewer Rewiere 37 Klaftern weiches, 44 
Klas tern hartes und 1933 Kiaftern Stodholj; 7) ta dem Dombromiger N dirre 
14 Kloftern weich Holz, nach dem vorigen ſchleſiſchen Maaße in dem hierzu auf 
den 18. Decbr. c. a. angeſ gten Termine gegen fofortige baare Zohlung in Courzat 
an den Miſtdtethenden verkauft werden, und mit den Kleftern um Kotzurer Reviere 
der Anfang gemocht werden, und es wird ſolches dlesfaͤllgen Kauſſaſtigen ut det 
Aufforderung bekannt gemacht, gedachten Tages Vormittags um 8 Ur ſich bed 
den Foͤrſter Schubert zu Kotzuren elazufinden und ihr Gebeth abzug den, wobey 
noch bemerkt wird, dog zur Wegſchaffung der Kloftern aus dem Forsten eine Feiſt 
bis Ende Fedruar 1824. von der berzogl. Commer zu Oels bewlllg / t iſt. a 

Das Gerlchteamt der Herrſcholt Gattentoegg 5 

Breslau den gien September 1823. Wir Director und Juſtizräthe des 

Königl. Gerichts hieſiger Haupt; und Reſiden zſtadt Breslau bringen herdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Autrag mehrerer Real » Gläubiger das dem 
Schneidermelſter Ignatz Hubert zue börige Hus No. 1369, auf der Kalbharſnen⸗ 
gaſſe gelegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur öder bt dem allhier auis⸗ 


bangenden Proklama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Ceut auf 5840 Rehl. 8 
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AN 6 pro Cent auf 4863 Rthl. 20 for. 8 pf., nach dem Materialwerth mit 
Jenn Fuel eh zu 5 pro Cent zuſammen gerechnet, im Durchſchnitt aber auf 
5406 Nthl. 13 iu 9 pf. abgeſchaͤtzt iſt, 8 entlich verkauft werden ſoll. Ders 
nach werden alle Beſitz“ und Zahlungsfähige durch gegenwärtige Avertiſſement 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu. angeſetzten Terminen, näm⸗ 
lich den 23flen December a. c. und den 24ffen Februar a. f., beſonders aber in 
dem letzten und peremtoriſchen Termine den 26ften April 1824. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Borowsky in unſerm Partheien⸗Zun⸗ 5 
mer in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit gerichtlicher Special» Volles 
macht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarien zu 
erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt⸗ 
zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß de. a⸗ 
nächſt infofern kein ſtatthafter Widerspruch von den Jutexeſſenten erklärt wird 
der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen 
werbe. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher as des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfüge werden. 

ä 5 5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Leobſchütz den ı7ten October 1823. Da auf den Antrag der Schuh⸗ 
macher Kanzlerſchen Erben die Reſudhaſtattou der dem Bürger Cor! Gruner ner 
hoͤrigen und ſub No. 144. belegenen Hauſes ‚verfüge und ein Termin zum anders 
weitigen Verkauf deffeiben auf den 7 Jan. 1824. Nachmittag um 3 Uhr vor dem 
Cemmiſſarie Herrn Aſſeſſor Stanjeck angeſetzt worden, fo werden Nauflaſtige zu 
erſcheinen mit dem Beyfügen vorgeladen, daß dem Meiſtbiethenden dieſes Haus zu⸗ 
geſchlagen werden wird, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zuläßig 
machen. 5 Das Gericht der Stadt, 

) 5 Fa gautner. 


„Grottkau den 7ten October 1825, Im Wege der Execution ſoll die zu 
Hoͤnſgsdorf ſab 41. belegene, dem Tobanı Rade 1987 Gee webſt 
den dazu gehoͤrigen Aeckern von 14 ffel 4 Metzen Preuß. Maas auf 525 Rthl. 
16 fgr. 10 pf Courant localgerichtlich abgeſchaͤtzt, ſubhaftürt werden, wozu ein 
einziger Biethungs-Termin auf den ißten Decemder anberaumt worden. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufluſtige werden hiemit eingeladen, in dieſem Termine Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr ver uns auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Hoͤnigsdorf zu 
erſcheinen, daſelbſt .ipre Gebothe abzugeben und haben den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden zu gewärtigen. ’ 

Das Gerichtsamt Hoͤnigsdorf. 9 
2 N Wichura, als Juſtit. 
Frankenſtein den sten October 1823. Das zu Beerdorf Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Kreiſes ſub No. 69. gelegene, gerichtlich auf pi Rihl. 25. far. gewürdigte 
Bauergut des Johann Carl Laacke wird auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers im: 
Wege der Execution. nothwendig ſubhaſtirt und es find die diesfaͤlligen Lieltations⸗ 
Termine auf den zzſten December a, e., den ı6ten Februar und peremtorle den 
26ften April 1824. anberaumt. Es werden daher alle beſitz⸗ und zablungsfähige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, an jenen Tagen vorzüglich aber an den zuletzt 
genannten Vormittags 9 Uhr im unjerer ſtandesherrl. Gerichts⸗Kanzley bieſelbſt 
10 . und ihre et 9 7 a dem Bedenten, daß der Zuſchlag 
en Meiſts und Beſtbiethenden erfolgen foll. ä 2 g 
Dias Scichrsamt der Standesheseſchakt Münsterberg und Sag lan 
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= Citationes Edictales. 
r Sch miebeberg den 13. Auguſt 1823 In hieſiger Stadt und Anigen dazu gebt | 
rigen La mmerey⸗ : Dörfern find en 5 1a 85 Juſtrumente verlohren gegangen: 
Ben enn un 


— 


des Ya bes der ſoer verpiäu: ] Datum 
; |  Cavitalde deten J unde des In⸗ 
Slaubigers Schuldners Summe Stücke. strument; 
No 1 rk ib. far. d. - 
: r 1 a ne Gottlieb 50 — 4 — 91% us Im 4; 
parſche Kinder zu var. . 0. 437. zu 1776. 
l Schmiedeberg f a) er 
2| Anne Roſine Wilterfche] Joh. Friedr. Walter 201.) — Ne. 191. zu | 30. Juni 
7 su Michels⸗[ jetzt Franz Eruſt. i Michels dorf. 1789. 
3 die katbolifche — * zu] Anton iderich, jetzt 6. Sept. 
Michelsdorf. 0 1753. 


4 188 Bever, Soldat 21. Novhr. 


aus Michelsdorf. Herrmann Wiesner ſelbſt. | 1749. 
89 | 10] — No. 2 De 23. Jau. 
Miceledorf. . 1766, 
6 die Bormundraft des] wie vorſte hend. 222 [No. 718 dar 23. Novbr 
. wu ; ſelbſt. 1792, 
- „ Dauer Ebel klan Hart⸗ Gottfr. Hatt jetzt 100 
mann. Carl Raabe. ſelbſt. 1759. 


8 die Vormundſchat des [Gottlieb Holzbecher, 
Volentin Kühnſchen jetzt Siegismund ur⸗ 
Sohnes zu Schmiede: | ſprunglich Neumann. 


berg. 
9 Gottlieb Hartmann, Hanns Friedr. Hart: 
Soldat. mann, icht 3 a 


2 Kra 
10 Job. Eleonore Löͤder⸗ Florian Conrad, ett 
ſchen Minorennen. ohann Wottlieb Neu: 


mann. 
11 Deere Gottlieb Springer⸗ »remias Gottlieb 
2 det Fichtner, jetzt Johann 
00 fle Carl Fichtner. 


5014 — 
50 — 
331 — 
Job. 8 Küngel, Sruft sr 150 | | Ne. 7. zn 31. Auguſt 1 


— No. 22. zu 12. Febr. 


5 ‚Die evangel. Kirche iu | wie vorſtebend. 
Hermsdorf. 17s. J 


17. Feb. 


2620 — 
Anton Elsner. Micelsd — 
Gottftr. Veyer, jetzt N 50 No, 118. da: 
| No. 83. zu 
— Hermsdorf 1753. 


0 — [No. sr. da: 6. Febr. 


— No. 27. da: 20. Decbr. 
ſelbſt. 1800, | 


No. 173. da,] 3. Juni 
5 ſelbü. 1799. 


12 

ittersbach. Dittersbach. 1801. 
die Vormundſchaft der Danſel Tham t — 50. da: . 

13 Gottlieb Thamnıfhen | Joh. ee ü 80 * y Hi 
Kinder zu Dittersbach. 1 

15 Cbrſtorb Bütt:! Gottlieb Rabe, jest | 10 


118 


— Ne 72. zu Pa: Mär; 
ner zu Hohenwieſe. Chtiſlian Kunnett. Hohenwieſe 1782. 
Cbriſtian Gottlieb Kütz⸗“ Anne Roſine verwit. | 57 
Er Kinder zu Ho: | Küpler, iet Johann 
henwieſe. Gottlieb Pohl. 


15 ſeldſt 11773. 


1 — N, 86. das | 8. Mirz 
Som- 
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m deberg den 13. Auguſt 1823. In biefiger Stadt und einigen dazu ge: 
bbri zen 3 Dörfern find nachſtehende Hypotheken⸗Inſtrumente verlohren gegangen: 
5 — Beneu nung 


f der der verpfaͤn⸗ Datum 

125 N Capitals⸗ er Grund,] des In⸗ 

Glaͤubigers Schuldners Summe | Stüde ſtruments 
No f Rth. ſgr. d'. r 

16 die Chriftian Gottlob Johann Goftfried Lah⸗ 20 — No. 9, daſeloſtſ 1s Marz 
Kußlerſche ene mer, 12 Chriſtian j 1773. 

ſmaft henwieſe. lehmann. * 3 

17 die Feth wen Erben [Chriſtian Gottlieb Rabe] 116 | — | — Res 19. Noobr 

zu Hermsdorf. letzt Franz Rabe. I Michelsderf 1773. 


8 ie reis: Steuer -Caſſe Sbriſtian Gottlieb. 50 — | —] No, 3e 1u 15, Fehr. 
x de Hischer. . a j ku Se. 1 Barndorf. - 1802. 
\ br. D. Adolph zu riedrich Klenner letzt 90 — No. 10. zu 20. Juli 
* Schmiedeberg et be, "Herrmann Nabe. | Dittersbach 1752. 
Ne, gi. da: | 7. Febr. 
| ſelbſt. 


ren Erben 
20 Johann Sigmund Wer-] Andreas Kriebel. 


nerſche Kinder zu Dit: 


1789. 
tersbach 
21] Müller Joh. Gottfr. Johann Ernſt Thamm, 80 — No 46. da- zr. Novbr 
uͤptnerſche Kinder er⸗ jetzt Hoͤlzbecher. ſelbſt. [ 1765. 
ter Che zu Dittersbach, 
* 22 die evangel. Kirche zu ] Joh. Gottfr. Wurbs. 66 20 | No. 176. zu 48. Octbr. 
Michelsdorf. jetzt verehl. Heinzel. Michelsdorf.] 1764. 
23 die Kämmerep⸗Caſſe zu. Jehann Gottlieb Wolf.] 10 | — | —| No. e. : 
3; 1 . Joha ieb Wolf.] 1 No. 75. zu | 8. Jun 


I dDittersbach. 1789. 
Cs werden dober alle und jede, weiche dleſe angeblich verlohren gegang nen 
Hypoth'ken-Inſtrumente in Händen haben, oder daran als Eigentduͤmer, Ceſſio⸗ 
narien, Pland oder ſonſtig Briefes Inhaber einiges Recht odet An ſprͤche zu ba: 
den vermeinen, blermlt Öffentlich vorgeladen, in dem zur Abgobe und Rechtlerti⸗ 
gung Mefer Anfprüch⸗ auf den 13. Deedr. e. a. um 11 Uhr vor dem Hrn. Aſſeſſor 
Balde anſtehenden Termen auf dem bie ſig en ſladigerichtlichen Commiſſious zimmer 
zu erſchanen, dos in Händen hobende Dokument mit zur Stell zu bingen, und 
bre Anfpruͤche gehörig on und aue zuſuͤhren; blernäͤchſt techtuches Erkenntuß, in 
ausbleikenden Fall, adet zu gewaͤrtlgen, daß fie mlt ihren Anſptuͤchen nicht welter 
geboͤrt, vielmehr damit abgewieſen und praͤtludirt, und ibnen ein ewiges Sull⸗ 
ſchweigen euiertegt, die Dokumente brernächkt für mortiſſzirt und nichtig elklätt, 
und vefp. entweder vey nuem ausgefertigt oder geloͤſcht werden ſolen. Woswärs 
eigen Jatereſſenten werden die Juſt gcommiſſarien Hoffmann alk ier it Weit und 
ö Oaͤlſchner zu Huſchberg als Mandataren in Vorſchlag gebracht. 
. aa, a Koͤnlgl. Land: und Stadtgericht. er 2 


75 a Pres- 
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. +, Breslan den ten November 1823. Die hleſige Koͤnigl. Poltzelgchsrd: 
bat ans nachſlehende theils als verdächtig in Beſchlag genommenen theils aufge: 
fundenen Effecten: 1) eln filberner Kaffeelöffel 2 Loth, bez mit 666. May 2 3. 
tapirt auf 10 far, 6 d.; 2) zer drechener ſülberner Eßloͤſtel No. 101. Febr. Loth, 
27 for. 6 d'.; 3) ein ſilberner Kuffeelöffel 1 Loth, 17 ſgr. 6 d', 4) 1 goldene 
Damenuhr mit Haken von Gold und Perlmutter, 10 far.; 5) 1 goldner Ring 
gez. 6. E. K. 1287. 1 Duk., 1 Rthl. 25 far; 6) 1 Tiſchmeſſer mit ſilbernen Griff 

circa 2 Loth 1 Rthl. 5 fgr.; 79% Stückchen goldne Keite a Douf 5 Nthl. 20 fgr. 
89 1 filderner Kaffeelöffet 4 Loth, 12 far. 6 d ; 9) u fllberne zwepgehäuſige Ta⸗ 

ſchenuhr 1 Rthl. 20 ſgr.; 10) 1 filberne Tabackdoſe mit Agnet 1 Reh. 10 gr.; 
11) ein Kober, worin eine lederne Geldkatze, 1 Tabacksben / el und 1leinenes Sic 
chen! 13) 1 meſſingnes Pettſchaft mit dem Buchſtaben K. und 2 elngegrabenen 
Kanonen, 1 far.; 13) 1 alter grauer Tuchmantel, 20 far.; 14) ı ledernes 
Felleiſen, worin 1 Stiefel und ein Bündel Pfaͤhle, 10 far.,; 15) 1 Strehn 
Garn, 2 ſor.; 160 1 Korb 3 gr.; 17) u jädiſches Gedethbuch, 5 ſgt.; 18) eine 
weiße alte Weſte, 2 ſgr.; 19) 1 blau Merino Kinderrockchen, 10 far.; 20) 
1 meſſlngnes Verefchaft v. W. ohne Werth; 21) ein Paar meſſingne Leuchter, 
12 fr.; 1 anachter Ring mit einem Stein, 2 far; 23) 1 Geldbeutel 1 far, 
mit 27 ſgr. Rom. Me.; 24) 1 grun zeugner Oberrock, , runder Hutg und ein 
weißes Schnupftuch, 1 Rthl. 20 far.; 25) einige optiſche Inſtrumente oder vi-iz 
mehr ein Stuck von einem Aſtrolabtum, zofgr; 26) 1 Frauenhemde, 1 Schürze, 
1 weißes Tuch mit blauen Blümchen, 1 dergleichen mit ſchmalen gelden Ränd⸗ 
chen, 1 weißes Kambrituch, 1 dito halbes, 1 rothes Tuch mit großen Blumen, 
1 Riehl. 20 far.; 27) 1 Päckchen mit Sachen nämlich 1 Huth, ı zerſeſſenes 
Hemde, kleiner Spiegel, 1 Meſſer ı Strelchruͤhmen, 2 Angeln, 1 Biest, 
1 Abguß und 3 Spitzen, 1 Raſſlermeſſer, Pinſet, Stahl und Schloß, 5 far.; 
28) ein alter Bettſack, 10 ſgr.; 29) 1 alter hölzerner Kaſten mit Eben beſchla⸗ 
gen, Klar.; 30) ein altes Koͤrdchen mit einer Kohle und 1 Stuͤckchen Licht und 
einer Nadelbüchſe, 1 far,; 31) 5 neue Riehmen zu Bruchbandern, 5 ſor.; 32) 
1 alte Muͤtze, 1 ſgr.; 33) 1 Kopfkiſſen 
28 far." 34) 1 alte Brleftaſche mit einem Urlaubspaß de dato 30. Januar 19 
auf den Landwehr Cavelleriſten Gottlieb Thun aus Knignitz Nimptſchſchen Kreiſes; 


35) Dienſt⸗Atteſt deſſelben als Fleiſchergeſelle, ohne Werth; 36) ein Wagenfifr 


fen grün, 6 for.; 37) ı weiß gepunktes Tuch von blauer Farbe, 1 far; 38) 


1 jinnerner Teller und 7 Pfd. Blei, 10 fgr.; 39) 4 Strebn grüne Se de 1 Rib. 


5 ſgr.; 40) 1 blau baummollned Umſchlagetuch roth und gelb geſtreift mit Fran⸗ 
chen, 28 gr.; 41) 12 Stück Kinder ſchnupftuͤcher, 18 far.; 42) 4 Hauptſchläſ⸗ 
fel und 1 Stemm⸗Eiſen, 2 ſgr.; 43) 3 St. weiße Tuͤcher, 25 far; 44) 44 Ol. 
diverſe Schlüſſel, 1 Rthl,; 45) ı Pferdedecke, grau mit Leinwand gerurtert und 
mit abgetrennten Borten von orange Farbe, 15 gr.; 46) 1 geſtrickter Geld heu⸗ 
tel grau mit Roſenguiclande von Perlen, 10 fgr. zum Öffentlichen Aufgeboth uͤder⸗ 
macht, wozu ſich auch noch eine von dem Horniften Seeliger aufge undene 2 g haͤu⸗ 
ſige füiberne Uhr 185 Wir fordern daher die undekannten Eigenthumer und 
Praten enten diefer Gegenſtaͤnde hierdurch oͤffentlich auf, ſich in Terınino den goſten 
Decemder c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Referendarius Schüß ein 
zufinden und ihr Eigenthums recht an dleſe Gegenſtaͤnds nachzuwelſen, Pe 


» 


mit weiß und violett karirten Uederzug, 


\ 
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falls die aufgebotenen Gegenflände entweder den ſich legltimirenden Findern oder 
den zu deren Empfang berechtigten Kaffen werden zugeſprochen werden. 
a Koͤnigl Preuß. Stadtgericht hieſiger Reſidenz 
Schloß Tor den aßen October 1823. Da nunmehr in der Nachlaß⸗ 
ſache des zu Teſt verſtorbenen Erzprieſters Joſeph Parol die Schluß⸗Rechnung ge 
legt und die Maſſe vertbeil werden fol, fo werden alle diejenigen. weiche an ſol⸗ 
che noch irgend einen An pruch zu haben vermeinen, in Gemaͤßheit des 9. 137. 
ſeg, Tit 17. T 1. I. des Allgemeinen Landrechts hiemit aufgefordert, ihre Forde⸗ 
rungen binnen laͤngſtens dreh Monaten, ſpäteſtens ader in dem zu deren An mel⸗ 
dung auf den 26ſten Februar 1824. anberaumten Termine der unterzeichneten Tee 
ſtaments⸗Executorie anzuzeigen und zu beſcheiulgen, widrigenfalls die gedachte 
Maſſe nach Ablauf dieſes Termins zu den in dem t, Parolſchen Teſtamente angeord⸗ 
neten wohlihärigen Zwecken verwendet werden wird. 5 1 * 
a Die Erzprieſter Parolſche Teſtaments⸗Executorle., 8 
) Roſenberg den ꝛaten November 1823. In Antrag des Nikolaus Wal⸗ 
locha als jetzigen B-figer der ſub Nro. 18 zu Wiſſoka Roſenberger Krelſes belege 
nen Scholtiſed⸗Beſitzung werden alle diejenigen, welche ſowohl in Beziehung des 
Elgenthums oder fonft Anfprüche an die Stelle zu haben vermeinen, beſonders aber 
die Erden und Erbnehmer des Michael Glomb, auf weichen der letzte Grundkauf 
von 1588. lautet, vorgeladen, ihre Anfprüce bis zum a6ften Februar 1824. gel⸗ 
tend zu machen odet zu erwarten, daß auf den ermikteluten Nachbeſitzer Mathlas 
Wallocha der Beſtztitel berichtiget und ſie mit allen ihren Real⸗Anſpruͤchen, na⸗ 
mentiich auch an jeden im Hypothekenbuch nachfolgenden Befiger werden praͤclu⸗ 
dirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 
ii er Konigl. Stadtgericht. ; . 
Dreslau den aten Lluguſt 1823. Von dem unterzeichneten Stadt und 
Hoſpltal Landgllteramte wird hiermit befannı gemacht, daß auf den Antrag elnes 
Neal Gläubigers die nothwendige Sub haſtatton der Eruſt Immanuel oſenberg⸗ 
cen Crundſtücke, als: a des Erbſcholtiſepauts o 1.; b. des Kreiſchams 
eo. 4 und e. des Bauerguts ſud No. 12. zu Klein⸗Nädlitz dato verfügt worden 


iſt. Das Erbſcholtiſeigurh Nro. 1. bat die freye Schaaftrift, den Brandtweln⸗ 
Urbar und deſſen Ausſchank, Schlachten, Backen und Kramgerechtigkeit und 
de dazu gehörigen Aecker find nach dem Thellungs⸗ uud reſp. Sepetatlons Res 
tale de couftemat. 2zſten Auguſt 1785 auf 423 Morgen 117 TR, beſtimmt und das 
Guth td auf 18756 Rihl. 3 gr. 8 pf. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden. 
Der Krerſchaur No. 4 beſtebet aus Wohn⸗, Wirthſchafts⸗ und einem Stallgebaͤude 
nit einem Garten don 11 Schfl. alt Bresl, Maas Aus ſaat und iſt auf 1940 Rthl. 
Feurant .abgefbögt wo den. Das Dauerguth ſud No, 1a. enthält 159 Morgen 
60 DIR. Rheinlaͤndiſch Maas oder 3 Hufen und {ft auf 2363 Nthl. Courant gericht⸗ 
Ich gewuͤrdiget worden. Zum öffentlichen Verkauf det vorgedachten Grundſtuͤcke 
Jaden wir nun dle Bieitatione s Termine auf den a7flen October, auf den zgjien 
h tember a. c. und peremiorie auf den z7ſten Februar 19:4 Vormittags um 
Por Uor angeſetzt und werden beſſtze und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hiermit aufges 
Order, in gedachten Terminen, befonders aber in dem letzteren peremtoriſchen 
Famme im Amte ver dem Herten Dog andes gerichts⸗Reſerendarius Ro w zu 
eiſdemen, ihre Gedothe zum Protofoll zu geben und auf n 


— 
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der Real⸗Creditoren den Zuſchlag zu gewartligen. Urkundlich unter des Amts Uns 
terſchrift und Inſſegel. = 
Stadt. und Hoſpital⸗Landguteramt. a 
Breslau den taten Septbr. 1823. Wir Director und Juſſizräthe des 
Koͤnizl. Gerichts Hiefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau dringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß das zum Kaufmann Ernſt Friedrich Weenerſchen Nach⸗ 
laß zugehörige Haus No. 1612., welches nach der in unferer Regiſtratur oder bey 
dem ollbter aus haͤngenden Prochama einzuſehenden Taxe zu 5 p. C anf 14218 Nth. 
1 ſgr. 9 pf. abgeſchaͤtzt if, auf den Antrag des Wernerſchen Conculd-Centradft⸗ 
sorid öffentlich verkauft werden fol. Demnach werden olle Beſit und Zihlungs⸗ 
fähige durch gegenmärtiges Preclama öffentlich aufgefordert und vorgeiaden. im 


den diezu angeſetzten Terminen, nämſich den 23. Decdr. 1823 und den 24. Febr. 


1824. beſonders aber in dem legten und peremtorlſchen Termine den 2 April 
1814. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtlzroth Hrn. Witte in unſerm 
Partheyen⸗Zimmer in Per ſon oder durch gehörig inſormiete und mit gerichtiſcher 
Special: Vollmacht verſehene Mandatacten, aus der Zybt der hieſigen-Juſtiſcom⸗ 
miſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhba⸗ 
ſtation daſeldſt zu vernehmen, Ihre Gebothe zu Protecoll zu geben und zu gewärti 
gen, daß demnaͤchſt, in ſofern kein Harthafıer Wederſpruch von den Intereſſes ten 
erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt und Beſtdiethen⸗ 
den erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Ertlegung des Kauffckilkin:s 
die koͤſchung der 8 ehe der 1 als auch der 2 Ai f 
enden F ungen, und zwar letzterer ohne Production der Jnſtrumente verfügt 
8 a le 2 "Rust, Stavrgerigt. . er 
Breslau dem ısten July 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt» und Reſidenzſſadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kennintß, daß auf den Antrag des Curator litis der verebel. 
Baͤckermeiſter Anclam geb. Schulz Herrn Juſtizrath Wirth, das auf der Wels 
gerbergaſſe fub No. 326. gelegene Haus, welches nach der bei dem allhler aus⸗ 
daͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6301 tut. 3 far, 
und zu 6 pro Cent auf 5698 Rtyl. 20 for. 4 d'. abgeſchaͤtzt i, oͤffentlich vir⸗ 
kauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfählge durch ges 
genmwärtiged Proklama oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hierzu an⸗ 
geſetzten Terminen, nämlich den zaſten October a. c. und den zaſfen Decem⸗ 
der a. c. beſonders aber in dem letzten und peremtorifchen Termine den ayſten 
Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Hrn, Beer 
in unſerem Parthelen⸗Zimmer in Perſon oder durch gehörta informirte und mit 
gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hies 
ſigen Juſtig⸗Commiſſarlen zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mo: 
dalitaten der Subpaftation daſeldſt zu vernehmen, bre Gebothe zum Protokoll 
zu geden und zu gewaͤrtigen, daß demnächſſ infofern kein ſtotthafter Widerſprach 
von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adtudtertton an den 
Mein und Beflbietbenden erfolgen werde. Uebrigens ſon nach gerichtlicher Er⸗ 
ſegung des Kaufichikinge die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingercages 
nen als auch der Leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verfügt werden. 
Director und Jufthräthe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt- und 
Meſidenzſtadt. - 
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vom 26. November 1829. 


a Zu verkaufen. x 
Glogau den ꝛ4ten Ap i 1823. Von dem Königl: Ober⸗ Landesgericht 
von Nieder sel leſten und der Lauſitz zu Glogau iſt das im Königl. Preuß. Anc helle 
der Ober Lauſitz und deſſen g 1 20 A Exetſe gelegene zur Coneuts maſſe 
des verſtorbenen Hauptmann und Londes Commiſſar Wolf Friedrich v. Wiedevach 
gebörige, nach den Prinzipun der Ober⸗Lau e ee e vom 
zaften Juth 1724. laut des recuffelrten Detaxations Jaſteuments vom Iten 
März 1823, au 29188 Röhl. 16 gär. nach derm zu 5 pro Cent gerechneten Nutzungs- 
Anſchlage aber auf 51878 Rthir gewürdigte Mannlehn Alttekgut Weigerstorf - 
auf den Antrag des Welgersdorfet Concurs⸗Curatoris Juſtiz⸗Commiſſ. Treutler 
da der Erſteher Pebl, dem dieſes Gurd durch die am roten November 1819. pus 
blicitte Adindicatorıe zugeſchlagen worden, die fiipulirren Z ehlungen nicht leistet, 
enderwett ſabhaſta geſtellt worden, und es werden alle diejenigen, welche dieſes 
Gut zu kauſen geſonnen, hiermit aufgefordert, ſich in den auf den sten Auguſt 
1823, den szten R:ü:md;r, 1823. vnd den 28ſten Februar 1824. Vormittazs um 
10 Uhr augel-greu Bietbungs Termine von denen der dritte und letzte ver mtoriſch 
iſt, vor dem zum Depulato AT b Ober Landesgerichts Aſſeſſor Ebmeyer 
in een legitimirte Be⸗ 


N einzoftnden, ihre Gebothe a nn die 
Au, ber Melibietbenden iu ge rungen d e e e Sala 


nach dem letzten Termine angebracht werden, in der Regel nicht geg 
wird. Die Taxe und Beläge, woran ſich ſoſche gründet, konnen in der Prozeß 
Regiſtratur des unterzeichneten Ober; Landesgerichts eingeſeden werden. 3 
9 5 Wang Br Oder Landesgericht von Nieder⸗Schleſſen und der 
. Laufttz. : ; 
8. Glogau den 25. September 1823 Nachdem das auf hieſigem Dohme 
delegene bereitd-mıt Zaun und offnen Mei e efeyene 15 2 Jahren 
benutzte Gaͤrtchen des T. Arten e REN chte, 95 TR groß und 1 th 0 ſyr. 
wertbs abgefibäßt, auf Antrag fißct als Nell Sldboger offentlled 
den ſol und Terminus untcus dazu auf den e enges rden, 


ſo wird ſolches Kaufluſtigen und Zadlungsfähigen hierdurch mit der Aufford 
bekannt gemacht, ſich dazu an gewöhnlicher Gerichts ſtelle hieſeldſt einz finden 


nach erfolgter Genehmigung der Königl. Regierung den Zuſchlag zu gevärtiger £ 
e doppelte Tare und Bedingungen koͤnnen jeden Vormittag in Regliſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. * „„ 8 1 
Veounigl. Juſtizamt des hleſtgen vormaltgen Bohm Capltus. 
ee" 
| ge 


@ (bes) @ 
ya Leabſchütz den ten July 182 Das Im dem Marlborer Kreiſe 
za, Klein „ Hochſchuͤß Fuͤtſttichen Antheils gelegene dem Johann Unruh gebö⸗ 
rende Freigut, wozu 44 Breslauer Scheffel Aus ſoot Acker nebſt einer Wieſe von 
24 Morgen Aus ſaat nebſt einem Obſtgarten deym Hauſe gehören, welche Reali⸗ 
täten im Jahr 1817. auf 6513 Riehl. Courant detaxtrt worden ſind, ſoll auf den 
Antrag eines Gläubigers tes Beſitzers Johann Unrub im Wege der Execution 
Effentlich vetſteigert werden. Es ſind nun Behufs deſſen drey Termine und zwar 
Termine auf den aaſten September c., der zweite auf den 22. November ejd. a. 
beide in Leobſchuͤtz in der Gerlchts Kanzley und der dritte peremtoriſche auf den 
26ſten Januar 1834: des Vormittags 9 Uhr in loco Klein Hoſchütz anberaumt 
worden. Kaufſuſtige und Zahtungsfählge werden daher hiermit aufgefordert, id 
in dem beflimmten Termine einzuſtaden, ihr Gedoth abzugeben und zu gewärtl⸗ 
gen, daß auf die nach Verlouf des ketzten Lititattons⸗Termins etwa ein fommens 
den Gebothe nicht mehr elſleetirt, ſondern der Zuſchlag an den Meift» und Beſt⸗ 
diethenden gegen gleich baare Bezahlung erfolgen wird, inſofern nicht geſetzlt⸗ 
che Umſtande eine Ausnahme zulaſſen. Uebrigens kann die Taxe in der Ges 
richtskanzlei mit mehrerer Muße eingefehen und die Intereſſenten von den Kauf⸗ 
bedingungen daſelbſt laformirt werden. ARE N 
N 5 Das Fuͤrſtl. Lichtenſteinſche Domainen⸗Juſtlzamt. 
Wartenbera den sten September 1823. Bon Selten des unterzeſch⸗ 
neten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag einiger . 
. die Subhaſtation des in der Staudes her rrſchaſt Wars 
tenderg und dem Wartendergſchen Kreiſe gelegenen adel. Gutes Eichgrund 
nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im laufenden 
Jahre nach der dem bey dem unterzeichneten Gericht aushaͤngenden Proclama 
deygefuͤgten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſeh enden Taxe landbofgerichtlich auf 
9227 Rthl. 5 ſgr. 2 pf. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige durch gegenwaͤrtiges Proklama öffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom zcſten m. c. ange⸗ 
technet, in den hlezu angeſetzten Terminen, namlich: den zoflen December a. c. 
und den asſten März 1824. befonders aber in dem letzten und peremtorifchen 
Termine a 1824. Vormittags um 9 Uhr auf biefiger fuͤrſtl. Ger - 
richts⸗Kanzley in Perfon oder durch gebörig informirte und mit Vollmacht ver⸗ 
ſehene atarien, (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbefänntfchaft der 
Derr Stadtrichter Marks dierſelbſt vorgeſchlagen wird,) zu erſcheinen, die be⸗ 
ſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub haſtatlon daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Bedethe in Protokoll zu geben und In ewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und 
die Adiudtcation an den Meiſt⸗ und Befl ri He Auf die nach Ab⸗ 
des peremtoriſchen Termins etwa eingehende Gebothe wird aber keine Ruͤck⸗ 
R mmen werden und foll nach gerichtlicher des Kaufſchillings 
die koͤſchung der ſämmtlichen ſowebl der eingetragenen 222 leer alisge⸗ 
benbeh Forderungen and zwar letztere ohne Production der Infleumente verfügt 
1 FTuͤrſil. Curländlſch ſrelſtandes herrliches Gericht. Nr 
en 9 N 1 * Leſſing. n 
nen Kun er lte 
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ö — ee trag der Rönlal Jntegban 
redtau ben sten Auguſt 1823. Auf den Antrag der König!. 5 
tur des u Armee Corps hieſ⸗löſt werden von Seiten des hiefigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſſen alle und jede, befonderd aber alle unbekannte Slau⸗ 
diger, welche an die Kaffe des im Jahre 1813. in Schleſien errichteten und im Mo⸗ 
nat März 1815. hieſelbſt aufgelsſeten Natſonal-Huſaren⸗ Regiments 120 dem 
Zeitraume vom Jabre 1813. bis ultimo März 1815. aus irgend. einem re tlichen 
Grunde einige Unfprüce zu daden vermeinen, blerdurch vorgeladen de 17 
dem Hru. Ober- Landesgerichts⸗Aſſeſſor Behrends auf den 13ten December d. J. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlond + Termine in dem bieftaen 
Ober⸗Landesgerichtsbauſe perſonlich oder durch einen igeſetzlich zulaͤßlgen 725 
vollmächtigten, wozu ihnen dei eiwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den had 
gen Fuftiz: Commiffarien der Inftiz-Commifionsrarh Klertfe, Initiratd Bahr * 
Juſtis Commiſſarius Neumann in Vorſchlag gebracht werden, S 
ſich wenden können, zu erscheinen ihre bermeinten Anſptſiche anzugeben und durch 
Beweismittel zu bescheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 
daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Cafe werden verluſtig erklart werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober s Landesgericht von Schleſſen. 1225 355 
is Aan Falkenhauſen. 
Oiteationes Edittales. f er 
Breslau den raten September 1823. Von dem Koͤnlgl. Stadtgericht 
biefiger Reſidenz ift in dem über das anf einen Betrag von 2915 Rthl. 4 far: 6 of. 
manifeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 4616 Rthl. 22 ſgr. 23 pf. Courant 
detaſtete Vermögen des hleſtgen Kaufmann Daniel Gotiftled Langer durch das Ers 
kenntniß de publ den zͤſten Jul a. c eröffüeten Concurs Prozeſſe ein Termin 
zur Anmeldung und Nachwerſung der Anſprüche aller etwantgen unbekannten Glau⸗ 
diger auf den 28ften Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts ⸗Aſſeſſor von Schiieben angeſetzt worden. Diefe Gläubiger werden 
daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchrietlich, in demfelben aber 
perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen deim Mangel 
der Brfanntichaft die Herrn Paur und Diiuda vorgeſchlagen werden, zu melden, 
Ihre Forderungen, die Art und das Borzugsrecht derſelden anzugeben und die etwa 
vorhandenen fchriftiihen Beweismittel beizubringen, demnachſt aber die weitete 
rechtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen wogegen die Ausbleibenden mit 
ihren Ansprüchen von der Maſſe werden aus eſchloſſen und ionen deshalb gegen die 
Übrigen Gläubiger rin ewiges Stiluſchweigen wird auferlegt werden. 
n 4 Stadtgericht. 
Dohm Breslau den zien May 182g. Nachdem auf öffentliche To⸗ 
dese klärung des ve! fchotienen Fühler Anton Tür mas aus Hennersdorf del Ohlaun, 
welcher in der 12ten Een pegnſe des zaſten Linien Infanterie Megiments ger 
dient, und im Jahte 1874 bei Bautzen ve wißt worden, angetragen worden 
i, fo wird ter genannte Küfilier Anton Themas fo wie auch deſſen unbekannte 
Erben biermit aufgefordert, innerhalb 9 Monaten ſpaͤteſtens ader in dem pez 
remtorſſchen Termine den sten März 184. Vermittogs um 10 Ubr entweder 
in Perſon vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Forche in der bieſigen Kanzley 
zu erſcheinen, eder ſich auch fehrifilich zu melden und über fein * * 


— C48 P 


bletben ſich gebärig zu verantworten. Sellte derſelde aber in jenem Termine nicht 
erſcheinen, nech auch bis dahin ſich ſchriftlich melden, alsdann wird er für 
todt erklart, feine ausbleibenden unbekannten Erben werden mit ihren Anſprü⸗ 
cen an das hinterlaſſene Vermoͤgen deſſelben praclrdirt und dieſes den Bekann⸗ 
ten zugeſprochen werden, in ſofern der Königl. Siscus darauf keln en Anſpruch 


machen könnte. 1 a 
2 N Kenigt. Dobm Capitular⸗Vogteyamt. 8 
Breslau den e Da bon Seiten des hleſigen Koͤnſgl. 
Diet + Landesgerichts von Schleſien über die ſabhaſla ſtedenden im Briegſcken 
Ereiſe gelegenen dem Hof⸗Agenten Simon Kremer gehörigen Güter, Loſſen, 
Mofentbal, Buchltz, Jeſchen und Lichten und die Forſt⸗Neviere Loſſen und Lich⸗ 
ten und deren künftigen Kaufgelder auf den Antrag mehrerer Real Gläubiger 
dieſer Güter. und Ferſt⸗Repiere deut Mittag der Fiquldattens Prozeß eroͤffget 
worden iſt, fo werden alle diejenigen, weiche an gedachte Guter, Forſt⸗Revicte 
und deren Fürftige Kaufgelder aus irgend einem rechtiichen Grunde einige Ans 
ſpruͤche zu baben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Born aut din laten Decemder 1823. Vormittags 
um 10 lor anberaumten Liquldattons⸗Termine in dem biefigen Ober, Landes⸗ 
gerichtshauſe perſoͤunch oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, 
(wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Inſtiz⸗ 
Commiſſarlen die Juſſiz-Commiſſtousrathe Klettke und Koblig und Juſthreth 
Wired ee einen fie ich wenden konnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Auſprüc r und durch Beweisinitrel zu bes 
ſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge vaͤrtlgen, en fie mit allen 
ihren Antpruͤchen an die Güter und Forſt⸗ Reviere und deten Kaufgelder werden 
praͤeludirt, und ihnen damit ein ewiges Stellſchweigen ſowoh gegen den Kaͤu⸗ 
‚fer derſelben als gegen die Glaͤublger, unter welche das Kaufgeld verthellt wird, 
auferlegt werden wird. N ö g 
Kkoͤnigl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht ee 9 15 8 
en n rt RR an: an 3 alfenda 3 
Breslau den igten April 1833, Von dem Ab dete e Ges 
tichtsamte wird der aus Kuners dorf Ole Bernftädtfchen Creifes gebürtige im Jahr 
181 K. zur Artillerle aus gehobene, und ſeit dieſer Zeit verſcholleue Auguſtin Graupner 
»der deſſen eiwanige unbekannte Erben und Erbnehmer auf Anfuchen feiner Schwe⸗ 
fier der Anna Maria verehl. Freigättner Nowag zu Wäſtendetf hiermit oͤffenelie 
vorgeladen ſich binnen 9 Monaten und zwar ſpateſiens in Termino praͤjadleſe 
den roten April kuͤnſtigen Jahres Vormittags um 10 Uhr in hieſſger Gerichtsſtelle 
dem Land tögeännde auf Dohm entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, 
ſouſt aber zu gewärtigen, daß er fur todt erklärt und ſein nachgelaffenes Vers 
mögen beſtebend in den väterlichen und ae Erbgeldern zuſammen, 152 
42 „ ſo wle auch den dabeh nach dem Kirchen 
Mee 3 


* 


en 
Rthl. 16 far. 10 pf. feiner S er i 

Recht concurirenden de buͤrtigen Ge t iflern zuerkannt werden r 
e e Kögigl. eg Sandſtifts. 
Oppeln den sten Auguſt 1823, Alle dle jenigen, weiche auf_ de 
ten der hierortigen Stadt» Kummuninäc für den Haupt: Invallde Fond unterm 
bten Juli 1787. ausgeſtellten und per modum ceſſſouls au das Köulgl. Conſiſtock⸗ 
um 
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am von Schleſien gediehenen dermalen aber verlohren gegangenen Schuld ⸗ und 
n : 1 e 90 1787. und Hypo⸗ 
Abetenfebein vom goſten September 1817, auf dem der Stadt⸗Commune gehörigen 
vor dem dleſigen Oderthore ſub No. 6, belegene Quart „Acker, beſtehend aus 45 
und 85 Scheffel Breslauer Maas Aus ſaat mit 690 Rıbir.; 20 ex Obligat und 
Hopotheken⸗Rerog vom ıdten July 1787. und Zoſten September 1817. auf dem 
Sraudii No. 7., Oberſchaale genannt, mit 400 Rihl. , 3) er Oblig. und Hy: 
pothekenRecog vorm aöten Juli 1787. und 30. 17. 5 1817. auf den Br 
dem Goslawitzer Thore ſub No. 17. belegenen freyen Quart⸗ Acker mit, 230 Reh 
und 4) ex Oblig, und Hypothekenſcheln vom 16ten Jull 1787. und 10. Sepibr. 
1817, auf. dem vor dem Beuthuer Thore ſub No. 105 belegenen zwey Quart⸗Acker 
mit 6.0 Rthl., als Eigenthuͤmer, Ceſſteuarien, Pfand⸗ eee 
ber Anſpruch zu haben vermeinen, werden auf den Anttag des vorgedachten Ko: 
ulgl. Conſtiſterum von Schleſien als bekannten letzten Beſitzers oben bezeichneter 
Hypotbeken⸗Inllram cute bier durch aufgefordert, dieſe ihre Auſprüche in dem zu de⸗ 
ren Angabe angeſetzten e e 1 5 88 e 
RT 4 4 8 — 4 en f 8 . re . 
Vormittags um 9 Uhr ver dem ernannten Commiſſarlus Stadtgerichts Aſſeſſor 
Lauge auf dem hieſigen Königl. Stadtgericht in Perfon oder durch einen gehörig les 
gitimirtrn Bevollmächtigten (wozu ihnen der Königl. Juſtiz Commiffionsrach Schä⸗ 
fer, Juſtitiarius Storch und Sradtrichter Tuͤpke vorgeſchlagen werden, ad Protos 
kollum anzumelden und zu beſchelnigen, unter der Verwarnung, daß die Außenblei⸗ 
beuden mit ihren etwanigen Real⸗Anſpruchen an jene aufgebothene Hypotheken⸗ 
Juſtrumente weiden präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stlllſchweigen aufers 
legt werden. g.) 2 8 3 W n 
1 PETERS, Roͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu pp. zu 
2 Ratibor den 83 1823. Im Depofito des unterzeichneten Ober⸗ 
kandesgerichts befinden ſich feit 1793. und reſp. 1805. zwel aus dem Nachlaß 
des im Jahr 1785. zu Cierwionka in Oberſchleſten verflotbenen Gutsbeſitzer Job. 
Coriſtoph Sander herrrührende aus reſp. 3201 Rihlr. und 2275 Athle. 23 for. 
20 pf. zahlbaten Fends und 435 Rthl. nicht trangferirbaren d. b. pohl Capital⸗ 
Antheilen beſtehende Maſſen des Dr, med. Chrifkian Meyer, eines Sohnes der 
verſtorbenen Sanderſchen Schweſter Sophie Eliſabeth vermit. Meyer geb. San⸗ 
der zu Groß. Wanzleben im Herzogthum Magdeburg. Da derſelbe ſich vor vielen 
Jahren ins Ausland begeben und feit den ıflen Mal 1796, zu welcher Zeit er 
lich in einem Alter von 51 Jahren zu Humern in der Ukraine aufgehalten nichts 
weiter von ſich hat hören laſſen, fo wird auf Antrag des den berehl. beiden 
Maſſen defielten Eurotors Juflz; Commiſſtensrath Scholz der gedachte Ur. med⸗ 
Chriſtian Meyer hierdurch dergeſtallt vorgeladen, daß derſelbe oder Falls er nicht 
mehr am eben, deſſen etwa zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben ſich binnen 9 Mo⸗ 
naten peremtorie den z7ſten Mai 1824. Vormittags 10 Uhr vor dem ernann. 
ten Deputato Herrn Ober» Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Engelmann auf biefis 
gen DversPundesgerichte perſonlich oder durcheinen gehörig legitlmirten Bevoll⸗ 
machtigten, wozu idnen für den Fall der Unbekanntſchaft am bieſigen Orte der 
Dekonemie-Commiſſionsrath und Zuszs Commiſſarlus Cuno, der Eriminaltatd 
Werner und der Hofrath Raifer vorgeſchla gen werden zu melden und feder ö 
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Anwelſung zu gewaͤrtigen haben, wobei die Warnung bimug'fuͤgt wird, daß, wenn 
der Dr. med. Chriſttan Meyer oder deſſen unbekannte Erben und Erbnehmer 
weder vor noch in dieſem Termin ſich melt en ſollten, mit der Vihendlung der 
Sache ferner verfahren und der Beſtand der in Rede ſtehenden beiden Depoſital⸗ 
Eaſſen als ein berrniofes Gut dem Fscus zuerkannt werder wird. i 

. Koͤnigl. Preuß. Oder Landesgericht con Ober Schleſien. 

Grottkau den 24 Auguſt 1823. Auf Antrag ihrer nächſten Verwand⸗ 
ten werden folgende verſchollene Perſonen, als: 1) Balzer Brier aus Koppttz 
gebürtig, als Lrain⸗Soldat mit der ten Batterie No. 21. zweiten Armee- Corps 
im Jahre 1813. in den Krieg gegen Frankreich ausmarſchirt und nach der letzten 
Nachricht auf dem Marſche nach Erfurtd ins Lazaretb nach Jena gebracht; 2) 
Hanns Michael Friedrich Zimmermann aus Klein Guhlau gebuͤrtig vor 40 bis 

o Jahren vom Hofe zu Groß⸗Guhlau in einem Alter von 16 Jahren als 

ferdenjunge davon gelaufen, hat ſpaͤterhin zu Wien als Kutſcher gedient und 
nachträglich zu Ungarn in einem Weinkeller g arbeitet, feit länger als 20 Jab⸗ 
ren nichts von ſich hat hören laſſen; 3) Hanns Michael Langner iſt vom 
Hofe zu Merzdorf ſchon im Jahre 1783. in e nem Alter von 21 Jahren das 
don in dle sſterrelchſchen Staaten gelaufen, wo er zu Wien bei einem Dffteier 
als Reltknecht gedient, jedoch ſeit länger als 30 Jahren keine Nichricht erthellt 
dat; 4) Joſeph Zimmermann Freigaͤrtnerſohn aus Klein⸗Gahlau gebürtig und 
länger als 70 Jahre als Zächner ausgewandert, werden hiemit aufgefordert, 
üder ihr Leben und ihrem Aufeatbaltsort Nachricht zu erthetlen, ſich aber in Pers 
fon oder durch Bevollmächtigte oder Durch ihre binterlaffene Erben ſpaͤteſtens in 
dem vor uns auf den zijten Mai 1824. 81 Keppſtz auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe Vormittags un 10 Uhr and raumten peremtoriſchen Termine zu mel⸗ 
den, widrigenfalls ſie für todt erklärt und ihr in unſerm Depeſito befinduches 
Vermögen ihren naͤchſten Verwandten zuge prochen werden wurde. 

5 Das Gerichtsamt der Guter Koppitz. 
1 i 1984 Wichura. 

c Neumarkt den ızten July 1823. Auf den Antrag der Maria Ellſa⸗ 
Beth verehel. Hausmann Groſſer ver wit, geweſenen Freigärlner Eu orge zu Schaupe 
wird deren Sohn Anton George, welcher zu Anfang des Jahres 1813 zum Milt⸗ 
tairdienſt eingezogen worden, und fett dieſer Zeit nichts mehr hot von eh hören 
laſſen oder deſſen etwantge zurückgelaſſene unbekannte Erben aufgefordert ſich bins 
nen dato und neun Monaten und ſpäteſtens in dem auf den 26 May 1824 Nach⸗ 
mittags um 3 Uhr vor dem Stadtgerichts⸗ Director Moll hieſeſhſt angeſeßten Ter⸗ 
— et 1 an per 5 zu 596 oder dei N RE: zu 

gen, daß derſelde für todt erklart und fein Vermoͤgen feinen ſich ſegitimiren⸗ 
den Erben ans gewertet werden wird. ; Su E77) 3 A fe HL 1285 Ne a 
180 7b 25 Das Königl. Stadtgericht. a as TS METER 
14 3u verauctiontren. 

) Breslau Den 3. Dechr. Nochmitt gs von 2 — 5 Uhr werde ich auf 
meinem Comptoir, Altbußergaſſe Nro. 1279. elne Sammlung goter Oelgemalde 
und Kupf rftiche verfleigern, worüber das gedruckte Verzeſchnißß ohn atgeldlich aus⸗ 
gegeben wid. Pt eeiffer. 5 

J Bres⸗ 


El 
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) Breslau. Wegen Veränderung werde ich den 2ten Deebr. früh um 9 
und Nachmittags um 2 Uhr vor dem Nicolal⸗Thor links im erſſen Haufe in der Wohr 
nung des Hrn Oberſt Eieutenaniſv. Stockbauſen, Parzelala, Glaͤſet, Meudlement, als 
große und kleine Spiegel, Tiſch⸗Ubten, Schreibtiſche, Fommoden, Sopha, Sluͤhle, 
Schranke, Tiſche und ein guter Mozartſcher Flͤͤgel, engl. platirte Tiſchleuchter mit 
und ohne Glrandols⸗Lampen, Grmehre und Hausrath gegen baare Zahlung an den 
Meſſlölethenden versteigern. 8 n 

a Re S. piere, concefl. Auet. Tommi. 
AVERTISSEMEN IIS. 6 ae 

* Breslau. (Mirinirten bachs und Bricken.) Von einem eben erhaltenen. 

Teauspolte deoen, mache ich zu den blälzllen Preisen, Offerte. 
Be 9 ä Ctyhriſtlan Ge iueb Möller Don 

*) Breslau. Ganz felfche große Hollſtelner Auſlern in Schaalen, als duch 
felſche ausgeſtochene Auſtern find mit letzter Poſt angrkommen und zu haben auf der 
zußern Oblauergoſſe No, 11 % noht am Thrater in der r bes E 

8 5 4 <H A ji cke. Tr 4 N 


J) Breslau. Allen reſp. Kennern und Llebhabern empfehle ich mich mlt 
geſchmackvollen ſertirten optiſchen Jaſtrumenten, biſonders ſehr guten Conſerva⸗ 
tlons⸗ Brilleu, welche nach Kunſt regelmaͤßig verſertigt, und ſowohl für Kurzſich⸗ 
tige, als auch für force Augen, dle nicht in der Naͤhe, ſondern nur in der Ferne 
ſcharf ſehen, von vorzüͤgllchem Notzen ſind. Diejenige Belge, welcht den Augen, 
je nachdem fie deſchoffen ſind, om angemsffenken und woblehäsiafen it, micd ſo⸗ 

gleich nach den Regeln von mir def immt, ſobald ich nur das Augenmaaß gefehen 
bade. Ferner find zu baden aſtronomiſche Teles lope kleine und große achroma⸗ 
tiſche Perfpeftive,, mit zwey und dreyfachem Ob eltlo, weiche die Sonnenſtrahlen 
derwerſen, Microscope compositum, wle auch Micros cop: solara, welche mehrtte 
1000 Mal vergrößern; Camera obscura, wo man tinen großen Gegenfland auf 
einen Vlertelbogen aufnehmen kann; Camera clara, Breun- und Hohlſpiegel, 
Cones et ptismata, verſchſedene Laternen Magleg, welche kleine auf Glas gemalte 
Siguten in Lebensgroͤße an der Wand präfentiten, und dergleichen mehr. Much 
teparlre lch alle ſchadhafte optiſcht Woaren um einen blulgen Preiß. Ich bitte um 
geneigten Zuſchruch und verſpreche die reellſte Bedienung zund billige Behandlung. 
Meine Bude ſtiht nahe am Hoffmannſchen Cofferhauſe am Naſchmarkt. 

8 Joſeph, aus Groitzſch bey Lelrzlg. 

Reichenbach den uten Nobbr. 1823. Nachdem bey veränderten 
Umfländen die Sudhaſtatlon der Rouſchſchen Freyſten e und Mühle zu Nieder Prauß 
und der auf den 9. Januar f. a angeſetzte peremtorifche Verkaufs termin wieder auſ⸗ 
gehoben worden ig, fo wird ſolches dem Pudllko hiermit bekannt gemacht. 2 

Das Frepherrl, d. Seherr Thoßſche Olbersdorfer es 5 
r 
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Brestau (Vermlethung) auf der Albrechtsgaſſe im Gaurlerſchen Hauſe 
ſub Nro. 1304. iſt der erſie Stock zu Oſtern und ein Gewölbe nach der Straße zu 
vermieih en und zu beziet ben. er 
g Löwenberg den 17. October 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht hieſelbſt ſubhaſtiret den zwiſchen dem Laubaner und Burgthore bleſeldſt 
jelegenen, auf 346 Kebir.. gerichtlich gewuͤrdigten Garten, und die auf 153 Nihl. 
arirte Scheuer der verehl. Frau Negierungs s Berretair Dichenffzig ad inſtantiam 
eines Keal- Gläubtgerd, und fordere Biethungsluſtige auf, ſich in Termino den 
ten Januar 1824 Vormittags um 1% Uhr auf hieſigem Rathhauſe einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben, und ſodann zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Realgläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zu⸗ 
gleich werden diejenigen, deten Real Ar ſprüche an dle zu verkaufenden Gruydſtücke 
aus dem Hyyotbekenduche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in 
dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem, ſie damit 
gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehörer “werden. a 
233 Urnen ar Koͤnigl. Band: und Stadtgericht. ER 
Glogau N It ABER, 1823 Nachdem auf den Avtrog der 
Wittwe Kurtz über den Nachlaß ibres am 10ten Mat d J. tn Guſtau verſtor⸗ 
5 Bun Ehemans Johann Heinrich Kurtz unter beutigem Dato der erbſchaftliche 
iqutdations⸗Prozeß eröffnet worden if, ſo werden alle dieſenigen, welche an 
deſſen Vermögen aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpenche zu baten vera 
meinen, ee ee eee e e d. J Vormlt⸗ 
s um 9 Ubr In ber: zu chen Gerichtsſtube in Goflau zu erſcheinen, ihre 
orderungen anzumelden und gehörig zu beſchelnigen, demnächſt aber ihre An⸗ 
ung in dem künftigen Priorttätsurthelle zu gewärtlgen. Saͤmmtliche in dle⸗ 
fen Termin ausbleidende Glaͤubiger werden aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
derluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Be⸗ 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiden moͤchte, 
derwieſen werden, ) Ra a eee 
b Dias Gerichtsamt von Guſtan. 
Pohlntſch Wartenberg den gien October 823. Ole lum Nach⸗ 
laß des Lorenz Molka geboͤrende zu Baldowitz belegen F eiſtelle, zu welcher incl. 
Gartenland 11 Morgen Acker und 54 Morgen Wleſeland gehoren, iſt auf 51 Rth!. 
80 ſor, Courant gerichtlich geſchäßt und fell auf Antrag der Erben Thei ungs⸗ 
155 an den Meiſtbiethen den oͤffenilſch verkauft werden. Hierzu ift ein etnzi⸗ 


er Termin auf den 17ten December a. c. Nachmittags um 2 Uhr in, btefiger 
anzley angeſetzt, daher zahlungsfaͤbige Kauftuſtige eingetaden werden, In dem 
selben zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag 
en ben Meiſtbiethenden mit Einwilligung e . wird. 
Zualetch verden auch alle mabefannte Gläubiger hiermit vorg laden Ihre An⸗ 
ſpruͤche an dieſe Stell! und die daraus zu loͤſenden Knufgelder anzumelden und 
deren Richtigkeit bachzuweiſen, bei Ihrem Ausbleiden aber zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren Ansprüchen praͤcludirt und ihnen damit eln ewiges Stillſchwelgen 
auferlegt werden wird. Eee 
Fuͤrſtl. Curl. freiſtandes herrl. Cammer⸗Juſtizamt, 
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DPoonnerſtags den 27. Nodember 1823. 
uuf Sr. Königl. Majeftät von Preußen ne. u. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XL VII. 


1 Zu verkaufen. a a 
Breslau den ꝗten November 1823. Wir Director und Juſtizrätbe des 
Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau dringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenniniß, daß auf den Antrag der geſchledenenOber⸗Amtmann Blade 
das dem Schloſſermeſſter Johann Gottlied Herold zugehoͤrige, in dem Seitenbeu⸗ 
tel fub Mo. 948. gelegene Haus, weiches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei 
dem allhler aushangenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 3 pte Cent auf 5280 Ribl. 
und zu 6 pro Cent auf 4400 Rthl adgefhägt iſt, aſfenrlich verkauft werden ſoll. 
Demnach werden alle Beſſs und Zablungsfäbige durch gegenwärtiges Avertiſſe ⸗ 
ment öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hlezu angefegten Terminen, 
namlich den z0ſten Januar 1824. und den igten März d. a., deſonders aber in 
den letzten und peremtoriſchen Termine den 28ſien Map 1824. früh um 10 Uhr 
vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Robe II. in unſerem Parthepenzimmer in Pers 
fen oder durch gehörig informirte und mit gerichtlichet Special⸗Vellmacht verſehene 
Mandasarien, aus der Zahl der bieſigen Yuftiz - Commifarien zu erfcheinen, die 
befondern Bedingungen und Modalikäten der Subhaſtation da ſelbſt zu vernehmen, 
ihre, Geloche abzugeben und zu gewärtigen, daß demnächſt, in ſofern kein flatte 
hafter Widerſpruch von den Inkereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Ads 
judication an den Meift: und Beſtbletdenden erfolgen werde. Uebrigens fon nach 
gerichtlicher Ertegung bes Kauſſchillings die Loͤſchung der ſäͤmmtlichen ſowehl der 
eingetragen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Pro⸗ 
duction der Inſtrumente verſuͤgt werden. f 
N LRoͤnigl. Stadtgerlcht. i 

„) Gründerg den 26ſten October 1823. Im Wege der nothwendigen Sud⸗ 
haſtatien fol in Termino den zpſten Januar 1824. Nachmittags um 3 Uhr im 
Gerichtszimmer zu Saabor die Bergkreiſcham⸗Nahrung d pe, eorge Rooke 
ſub No. 3 zu Milgig, welche auf 1474 Rihl. 5 gr. gerichtlich tapirt worden iſt, 
oͤffentlich an den Beſtdiethenden gegen die dann bekannt zu machenden Bedingun⸗ 
gen und zu ar ohne Ausgedinge verkauft werden, wozu wir kauf⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
dige Kaufluſtige hiermit mit dem Bemerken einladen, daß der Beſtblethende mit 

uſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag ſofort zu erwarten hat, wenn nicht 
geſetzliche Uiſtände eine Ausnahme zulaſſen und kann die Taxe bel uns zu ſchickli⸗ 
cher Zeit Infpicirt werden: 1 „ 55 
Prinzlich v. Carolathſches Gerichtsamt der Herrſchaſt Saabor. 

„) Krappitz den zaflen Detoder 1823. Thellungsdalder ſoll die den Jacob 
Kosztolſchen Erben gehörige Freigärtnerſtelſe zu Rogau, gewürdigt auf gi — 

f 52 
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“50 fgr in Termino den 16 December 1823. plus licitando in unſer hleſſgen Sanı- 
e 


Iv Öffentlich verkauft werden. Dies Kauftuſtigen mit dem Bemerken, daß d 

Tape jeder Zeit dei uns eingeſehen und der Fundus ſelbſt beſichtigt werden kann. 
; Das 3 der Gräflih ve Haugwitzſchen Maſorats⸗ Herrschaft 

5 rappitz. : f 2 
*) Pauban den aoflen October 1823. Von dem Koͤnigl. Gerichisamte der 
Stadt Lauban wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege der Execution das 
auf der Brüdergaffe hierſeldſt ſub No. 161. gelegene, zum Nachtaſſe des verſtor⸗ 
denen Juſttzoerweſer Scaben Sizismund gehoͤrige drauberechtigte und auf 838 Rihl. 
11 fgr, 11 pf. abgeſchaͤtzte Haus oͤffentlich verkauft werden ſoll und Hierzu der 
agſte Januar 1824. a N 

zum einzigen peremtoriſchen Bierhungs⸗Termine beſtimmt worden iſt, weshalb 
alle beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kauftuſtige hierdurch aufgefordert werden, ſich in 
dem angegebenen Termine Vormittags 11 Uhr an gewoͤhnlicher Gerichtsamtsſtelle 
bierfetbf einzufinden, ihre Geborhe abzugeben und den Zuſchlag für den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden, wenn ſonſt kein gefetzliches Hinderniß obwaltet, von dem 
Koͤnigl. Landgerichte zu Goͤrlitz zu gewaͤrtigen, bei welchem auch blos Nachge⸗ 
tothe zuläßig find. Uebrigens kann die Taxe dieſes Haaſes in der Gerich tsamts⸗ 
Regiſtratur hierſelbſt eingeſehen werden. 8 
a x Das Koͤnigl. Gerichtsamt. 

) Bauerwitz den 28flen October 1823. Die dem Buͤrger Anton Hortſcht 
gehoͤrig e unt Sauerwitz, beſtehend aus dem am Marftplage delegenen im 
Solar enbuche unter der No. 65. eingetragenen maſſtwen Wohnhauſe, Neden⸗ 
gebäuden, Scheuer, fo wie aus einer Viertelhude Acker, zwey Wiefen und einem 
Garten, die am ızten September c. mit Einſchluß der insbeſondere auf 1015 Rthl. 
15 far. geſchaͤtzten Gebäude auf 2121 Kehl. 5 for, gerichtlich geſchaͤtzt worden, wird 
im Wege der Execution zum Verkaufe an den Meiſtbiethenden feilgeſtellt und wer⸗ 
den deshalb zahlungs⸗ und befigfähige Kaufluſtige hierdurch zur Abgabe der Ge⸗ 
bothe auf den aöften Jannar, 2zſten März, beſonders aber auf den z6ſten May 
1824. früh um 10 Uhr in das hleſige Stadtgerichtszimmer eingeladen mit dem Er⸗ 
affnen, daß, wenn nicht eine Ausnahme geſetzlich nothwendig werden ſollte, dem 
reift: und Beſtbiethenden der Zuſchlag erthellt, auf ſpaͤtere Gebothe ader nicht 
geachtet werden wird. Die Taxe kann zu jeder Geſchaͤftszeit in der hieſigen Mes 


giſtratur eingeſehen werden. 


0 Koͤntgl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 

„) Klitſchdorf den sten November 1823. Das Reichs grafl. zu Solms 
Tecklenburgſche Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß dle zu korenzdorf Bunz⸗ 
lauſchen Creiſes fub No. 30. belegene zu 1001 Rthl. 26 (gr. 9 pf. Courant gerichte 
lich abgeſchätzte Hammerſchmidtmeiſter Carl Friedrich Balgſche Freihäuslernabrung 
und Schmiede mit zugehörigen Wohn⸗ und Wirihſchafts⸗ Gebäuden, von meis 
ſtens guter Beſchaffenhett, zwey Dbft« und Grafegarten, ingleichen mit zehn Acker⸗ 
fluͤcken, zuſammen 16 Scheffel Aus ſaat berragend, in Termine unleo et peremtos 
rio den zoſten Januar kommenden Jahres Vormlttags 10 Uhr und zwar in der 
Muüſſigbredtſchen Scheltifei zu Lorenzdorf oͤffentlich an den Meiſtbietbenden vertauft 
werden ſoll und ladet man demnach bei» und zahlungsfaͤhige Kaufluſilge zu die 


ſcitatlons⸗Termine hlerdurch ein / 
e r 3 4 3 Lindner, Juſtit. 
Bres⸗ 
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Breskau den 1ofen September 1823. Wir Director und Juſftiztaͤthe 
des Kaͤnigl. Gerichts hiefiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Negotianten Hirſch Ellas Gold⸗ 
ſchmidt das zum Zuͤch ner Anton Soffnerſchen Nachlaſſe zugehörige Haus No. 1523, 
auf der Thalergaſſe, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bel dem allhler 
aushän genden Proclama einzufebenden Taxe auf 3632 Rthl. 27 far. abgeſchäͤtzt iſt, 
oͤffentlich verkauft werden fol. Demnach werden alte Befig> und Zahlungsfahige 
durch gegenwaͤrtiges Ayereiffement öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hier⸗ 
zu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 2zſten Decbr. c. a. und den a4ſten Februar 
1824., deidnderß aber in dem letzten und peremtoriichen Termine den Zoſten April 
1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Köntgl, Juſitzrath Herrn Borowsky in 
unſerem Partbeien Zimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und mit ge⸗ 
richtlicher Speclal Vellmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der biefigen Ju⸗ 
ſtiz Commiſſorten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewärtigen, daß demnächſt in fofern kein ſtatthafter Widerſpruch von den Inte⸗ 
reſſenten erklart wird, der Zuschlag und die Adjudication an den Melſt⸗ und Beſt⸗ 
dlethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauk⸗ 
ſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente ver⸗ 


fuͤgt werden. f 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 28 5 

Schmiedeberg den zoſten September 1823. Die ſub No, 105 zu 
Fiſchbach Hirſchbergſchen Kreiſes gelegene Sigismund Käͤhnſche Haͤuslerſtelle, 
welche auf 278 Rthl. Ceurant ortsgerichtllch abgeſchaͤtzt worden, foll in Termino 
e Fischbach ö Be 8 3 Uhr in der Gerichtsamts⸗ 

a zu n de e 5 4 
Kaufluſtigen hiemit bekannt gemacht wird. 2 5 8 N 23 
Das enter Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen Wilhelm von Preußen 
zu ach. a 8 

5 Hanau den igten Octoder 1823. Es fol auf den Antrag eines Real 
Glaͤubigers das dem Backer Auguſt Scholz gehoͤrige fub No. 128. am Nieder⸗ 

ringe hleſelbſt belegene und auf 1231 Mehl, gerichtlich gewürdigte Haus in Ter⸗ 

mino den igten Januar a. f. 3 Uhr Nachmittags ö 
an den Meiſt⸗ und Beibterkenden öffentlich verkauft werden. Es werden daher 
alle diejenigen, welche das Haus zu befigen fähig und annehmlich zu bezahlen 
vermoͤgend find, hierdurch aufgefordert, in dem angeſetzten Termine auf hieſt⸗ 
gem Koͤnigl. Lands und Stadtgericht ſich zu melden und ihre Gebothe abzuge⸗ 
den und wird auf fpätere Gebothe nicht weſter reflectirt werden. Uebrigens iſt 
die Taxe in hieſiger Regiſtratur einzuſehen. 

Koͤnigl. Preuß, Land, und Stadtgericht. aa 
Hlirſchberg den iſten October 1823. Bei dem bieflgen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 179, za Cunnersdorf gelegene auf 230 Rthl. 
abgeſchätzte Johann Gottfried Mapwaldſche Haus in Termino den 18ten De⸗ 
cember d. J. Öffenrlich verkauft werden. AN: 5 a ee 

Trebntg den 7ten October 1823. Die dem Mütter Gottfried Michael 
in Paulwitz gehörige daſelbſt briegene, im Hypethekenbuche Ro, 34 9 
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gene, Im: Jahre 1807. auf 712 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Waſſermuͤhle, fon 
im Wege der Execution auf Antrag eines Hypotdeken⸗Glaͤubigers lub haſttrt 
werden und iſt ein Licitatlons⸗Termin peremtotriſch auf den 18ten December 
d. J Vormittags um 10 Uhr zu Paulwitz anberaumt worden. Es werden da⸗ 
ber beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in gedachten 
Termine zu erſchetnen und ihre Gebothe abzugeben, wonächſt alsdann der Meiſt⸗ 
und Beſiblethende den foiortigen Zuſchlag der Muhle, wenn fanfi nacht rechtliche 
Umflände obwalten, zu gewärtlgen hat. Die Taxe kann äbrtgens dei dem Ju⸗ 
ſtitiarlus eingeſehen werden. at: binn e En 
rs 4 2.8 Das Gerichtsamt don Paultoit 
! 5 | a Berger. 
Roſenberg den zıren Juli 1823. Auf den Antrag ein 8 Realglaͤu⸗ 
bigers ſollen die der ſepartrten Frau Doctor Mayer gehörig geweſenen, auf 
2849 Rıhl. abgeſchaͤtzten Gibäude uud Grund ſtuͤcke No. 2 und 46. des Hypothe⸗ 
ten buches von bandsterg ſubhaſtitt werden, und haben wir hierzu Terininos licl⸗ 
tatlonis auf den 21. October c., den 16. Deebt e., beſonders aber und perem⸗ 
toriſch auf den 27. Februar 1824. jedesmal Rach mittags 2 Uhr in der Conzeletz 
des Stadtgerichts zu Landsberg anderaumt K :ufluftige und Zohlungsfaͤbige wer 
den hierdurch vorgeladen, in diefen Termine zur beſt munten Zeit zu erſcheinen, ihre 
SGedbothe zu Protocoll zu geben, wo demnächſt der Melſtbietbende den Zuſchlag zu 
gıewär igen hat. Die Bedingungen werden im Termine bekaunt gemacht werden, 
und wird der Adminiſtrator der Grundſtuͤcke Herr Wlethſchafts⸗Inſpector Knorr 
auf Verlangen die Taxe vorlegen, und die nähere Beſch ffenheit der Realitäten 
ameigen, und werden ebentualiter auch Gebothe auf dle einzelnen Theile der Poſſeſ⸗ 
ſſionen angenommen. A 42 * J 
ur e eee Koͤnigl. Stadtgericht Landsberg. 
Ditationcs Edictales. Br f 
) Breslau den sten November 1823. Von, dem unterzeichneten Gerichts; 
ame wird der aus Maſſelwitz gebürtige Schneider Chriſtlan Reichelt, welcher ich 
am zofen October 1813. aus Mofenthal Breslauſchen Creiſes, woſelbſt er zuletzt 
feinen deſtimmten Wohnort gehabt, in der Ab ſicht nach Breslau zu gehen, entfernt 
bat und nicht wieder zurückgekehrt If, da er ſeit dem Tage feiner Entfernung nicht 
die geringſie Nachricht von feinem Leben oder Aufenthalte gegeben , auf den Antrag 
feiner Geſchwiſter und des Curatoris abſentis hiermit vorgeladen, binnen Mo⸗ 
naten fpäteftens aber in Termino peremterlo den agſten Auguſt 1824. Vormittags 
um 16 Uhr in der Wohnung des unterzeichneten Gerichts omts im weißen Hlrſch 
auf der Kupferſchmiedegaſſe bieſeldſt entweder perfönlich oder durch einen zuläßigen 
mis.gehöriger Vollmacht und Information verfebenen Mandatarinm zu erſchetnen , 
über fein Außendlelben Red und Antwort zu geben widrigenfaus aber zu g wärtl⸗ 
gen, daß er für todt erklart und fein genanntes Dermögen den ſich gemeldeten ges 
ſetzlichen Erden werde zuerkannt und refp. berwieſen werden. 
„ e e Das Roſenthaler Gerichts amt. F 
ö 1 f Dittrich. 
re ) Bres⸗ 
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Breslau den toten September 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Köͤnigi. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten werden alle diejenigen, welche an de 
Nachlaß des am zien December 1822. bieſelbſt verſtorbenen penſtonirten nig. 
Preuß. Hauptmanns Guflav Heinrich v. Herrmann als deſſen Erden und Erbneb⸗ 
mer aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpruͤche zu haben ver meinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem ernannten Cammiſſario Herrn Dane 
Aſſeſſor Qöfter. auf den a9 ſten Auauſt 1824 Vormittags um 10 Uhr anberaumte 
Liqaldations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗kandesgerichtsbauſe perſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zulazige Bevollmaͤchtigte (wozu ihnen bei ermangelnder Bekannt; 
ſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, der Juſſiz Commaſſ ons rath Kletke, 
Juſtiz⸗Cemmiſſionsrath Kobſitz und Juſtiztatb Bahr in Vorſchlag gebracht wer: 
den, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre eımanigen Erbeds 
An ſprüche anzumelden und die erforderliche Erbes ⸗Legttimatton gehörig nachzu⸗ 
weiſen. Sollte ſich aber in dem anderaumten Termine niemand melt en, dann 
wird der dies fällige Nachlaß nach Vorſchrift des $. 48 1. Tit. 9. Tbl. 1. des Alge; 
meinen Landrechts dem Königl. Fisco als ein herrenlofes Gut anheim fallen. 
f Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 0 
2 Falkenhauſen. 
*) Breslau den 22. September 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten zu Breslau werden auf den Antrag der Wirtwe 
des Predigers des ehemaligen Culraſſter⸗Regiments v. Heiſing, nachherigen Sur 
perintendenten Jacob Mohaupt lu Ohlau, Johanne Eleonore ged. Lohr zu Ju⸗ 
llusdurg, deren am ı3ten October 1783. geb. Sohn Hanns Theodor Emil Marl⸗ 
miltan Mobaupt, der nach den letzten Nachrichten in Kuiferlich Ruſſiſchen Dienz 
ſten als Staabsarzt geſlanden und im Jahre 1813. in der Gegend von Nampse 
lafı Amts Ole bock, damals Herzogtbums Warſchau elr guartlet geweſen, ſeltdem 
aber weiter keine Nachricht von ſich gegeden, und deſſen etwa zurückgelaſſene uns 
dekannte Erben und Erbnehmer hierdurch öffentlich vorgeladen, vor oder ſwaͤte⸗ 
ſteus in dem vor dem Depttirten Herrn Ober⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Born auf 
den 28ſten Jaly 1824. Vormittags um 9 Uhr im Partheyenzimmer des hieſi⸗ 
gen Ober⸗Landesgerichtshauſes angeſetzten Termine ſich ſchriftlich oder perföns 
lich zu melden und daſeldſt weltere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls auf 
die Todeserklaͤrung des Hanns Theodor Emil Maximiltan Mobaupt erkannt, 
und deſſen Nachlaß den ſich legitimirenden Erden aus geantwortet werden wird. 
Koͤnigl. Preuß Ober ⸗ Landesgericht von Schleſſen. N 
i a ; 4 ; - Falkenhauſen. 
*) Roſenderg den raten November 1823. In Antrag des Andreas W- 
cher als jetzigen Inhaber der ſub No. 41. zu Wyſoka Roſenberger Creiſes delege⸗ 
nen Freibauerſtelle, werden alle diejenigen, welche ſowohl in Beziehung des Eitzen ⸗ 
thums als ſonſt Anſpruͤche an die Stelle zu haben vermeinen, deſonders aber die 
Erden und Erbnebmer des Johann Skalsky, auf welchen der Grundfauf von 
2699. lautet, ferner die fucceflored des Blaſek Skalsky, Andreas und Michael 
Wicher vorgeladen, ihre etwanige Rechte und Antpruͤche an dieſe Toſſeſſion bia⸗ 
nen 3 Monathen, ſpateſtene in Termin den 26flen Februar 1824. bey dem hieſt⸗ 
gen Gericht anzumelden und geltend zu machen, im Ausbletdungsfall aber zu ers 
warten, daß dieſe bezeichneten Perſonen als die legisimirsen Vorbeſiher r 
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auf dſeſelben der Beſitztitel berichtiget und alle ſich nicht meldenden etwantge Pra⸗ 
tendenten an die Stelle, ſpeciell in Beziehung der nachfolgenden Beſitzer im Hypo⸗ 
theteubuch werden praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 
Koͤnigl Gericht der Stadt Roſenberg. 
N Breslau den igten März 1823. In dem Depofttoro hleſelbſt befidenn 
ſich mehrere Maſſen baare Gelder und Effeeten deren Prätendenten unbekannt find, 
es werden daher auf den Antrag des von dem Koͤnigl. Fiscus ernannten Commiſſarii 
Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Conrad die nachbenannten unbekannten Eigenthümer 
oder Erbes⸗Pratendenten, Ceſſionarien⸗ oder andere Succeſſoren hiermit vorgeladen: 
1) der Joſeph Schneiderſchen Maſſe per 6 Rihlr. 26 fgr. 3 d'. aus Wilſchkowitz; 2) 


der Chriſtoph Salichſchen Maſſe von Nippern per 8 Rihir 15 far. 9 d'. 3) der 


Baumannſchen von Nippern per 1 Rthl. 2 for. 1 d'. 4) der Lindnerſch en Maſſe 
von Naſelwitz per 502 Rthlr. 1 for, 11 d'.) 5) der Hanns Schönbernfche von Priſ⸗ 
elwitz per 9 Rthlr. 8 far, 74 d'.) 6) der Lorenz Witzkeſchen Maſſe von Wilſchko⸗ 
witz per 26 far, 101 d.; 7) der Joſeph Fichlerſchen von Priſſelwitz mit 8 ſgr. 
2 d.; 8) der Peter Kuſchelſchen Maſſe von Naſelwitz per 418 Rihlr, 29 far 2 d. 
9) der Pillingſchen Maſſe zus Tſcheppine per 459 Nthlr. 19 ſgr. 25 d'. vor dem 
Nicolaithore; 10) der Blaſchkeſchen Maſſe vor dem Nicolaithore per 23 Nthlr. 
24 ſar. 8 d'. 11) der Chriſtbaumſchen vor dem Nifofaithore, per 15 Ntbl.23 ſgr. 
5 d'.; 12) der Salamon Moiſesſchen Maſſe vor dem Nicolafthore per 18 Rthlr. 


20 fgr. 108 d'. ; 13) der Eva Ueberratffchen vor dem Nicolaithore per 20 Nthlr, 


19 gr. 91 d'. 14) der Hannigſchen Maſſe vor dem Nicolaithore per 39 Rtbir; 
20 far. 9 d.; 15) der Wildnerſchen vor dem Nicolafthore mit 1 Reben, 21 ſgr. 
8 d'. ; 16) der Caspar Jaͤhnſchen Maſſe von Nippern mit 1 Rthlt. 24 far, 5 d'. 
37) der Langeſchen vor dem Nicolaithore mit 1 Rehlr. 9 for. 9 d'. ; 1g) Weidlich⸗ 
ſche Maſſe von Prieſelwitz mit 21 Rihlr. 4 [gr. 73 d'.; 19) der Zümmerſchen zwi⸗ 
cher den Brücken per 81 Rthlr. 20 far. 94 d'.; 20) den Juſtſchen zwiſcher den 
Bruͤcken mit 44 Rthlr. 18 for. 104 d,; 21) der Hellerſchen von Clarencranſt mit 
27 Nthlr. 27 far, 24 di.; 22) der Hanns Wolffſchen Maſſe von Clarencranſt mit 
40 Nthlr. 7 ſgr. 7 d.; 23) der George Buckſchen von Clarencranſt mit 1s Rihlr. 
17 ſgr. 34 d'.; a4) der Hanns George Großmannſchen von Clarencranſt mit 
7 Nihlr. 29 gr. 31 d', 25) der Agnete Biſchoffſchen von Pobluiſch Kuiegultz per 
5 Rthlr. 3 ſgr. 18 d. 26) der Melchior Schneiderſchen von Rauckau mit 1 Nithlr. 
26 fgr.; 27) der Hanns Chriſtoph. Maſſe von Ranckau mit 3 Rthlr 18 ſgr. 50%; 


28) der Hanns Schönborn. Maſſe von Priſſelwitz per 3 Rihlr. 9 far. 5 d’.5 29) 


der Inder ſchen von Stöſchwitz mit 16 Rthlr. 4 gr. 5 d'.) 30) der Pietſchſchen 
von Neukirch mit 28 far, 6 d,; 31) der Seyboldſchen zur Siöepping vor 
dem Nicplairhore mit 50 Rihlr. 1 gr. 4d’.5 32) der Johann Philipp Weiſſ⸗ 
ſchin vor dem Nicolaithore mit 29 far. 11 d'. 33) der Schuppe ſchen Maſſe von 
Guckerwitz mit 27 Rihlr. 10 fgr. 10 db. 34) der Hanns Zoruſchen von Nippern 
mit 9 Rthlr. 28 ſgr. 3 d'. 35) der Mattheus Scheuneriſch. von Nippern mit 
20 Rthlr., 36) der Joſeph Büttnerſchen von Guckerwitz mie 4 Rthlr. 10 ſgr.; 
37) der Michael Beuleinſchen Maſſe von der Bleiche mit 8 Rehlr. 8 gr. 42 d.; 
5 der Anton Schuppeſchen von Nippern mit 4 Kepler, 1 far. 51 d'.; 39) der 
Johann Herrfurthſchen von Nippern mit 28 sar. 8 d'.; 40) der Schwartzſchen vor 
dem Nicolgithore per 3 Nihir, 3 fgt. 113 d, 41) der Sophia Boͤmelſche = dem 
ieo⸗ 
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Nicolaithore mit 18 Rehlr. 6 ſgr. 6 d'. 42) Schwartzſchen vor dem Nicolaitbore 
mit 35 Nihlr. 20 far. 2 d. 43) der Krauſſſchen vor San Star tag 
27 ſgr. 10.5 44) Anton Schuppeſche Maſſe von Guckerwitz mit 4 Rthtr, 19 gr. 
348 45) der Joſeph Großmannſchen von Nippern mit 5 Nthlr. 23 gr. 23 8: 
45) der Agricula vor dem Nicolaithore per 103 Rthlr. 18 ſgr. 9 d.; 47). der 
Unterthanſchen Maſſe im Kloſterbofe mit 74 Nthlr. 16 fgr. 60”, ; 48) der Clara 
Euderſchen von Neukirch mit 23 Rthlr. 9 ſgr. 2 d'. 49) der Joſeph Grellerifi * 
Maſſe von Neukirch mit 47 Rihlr. 11 fgr. 9 d'. Sodann aber auch die Eigent huͤ⸗ 
mer, deren Erben oder Erbnehmer nachbenannter im Depoſitorio verwahrten Effecten, 
als: 1) ein Paquet fig. No. 28, 5 fgt. 3 d'. Cour.; 2) ein Paquet fig, No. 33 
mit 74 d'. Cour. Mz.; 3) ein Paquet fig. No. 27. mit 2 ſgr. 10% d'. Cour. Mz. 
4) ein Paquet fig. No. 31. 2 gr. kl. Cour. 3 ſgr. 94 d'. ; 5) ein Paquet fig. 
No. 34 Paͤtſchky mit 2 [gr. 10% d'. Cour. Mz.; 6) ein Paquet Aan t Neil 
in Nippern 9 ſgr. fremde. 8 7) ein Paquet fig. No. 38. Weidemann 1 Rthlt. 
kl. Cour. und 1 ſgr. 14 d'.) 8) ein Paquet ſig. No. 2 1. Barthel mit 10 fgr. Cour. 
und 11 gr. 55 d'. Cour. Mz.; 9) ein Paquet fig. No. 39. Kaps nach Clarencranſt 
1 sar 8 d'. Cour. Mz.; 10) ein Paquet fig, No. 17. von Wilſchkowitz 17 far, 
Cour. und 2 far. 13 d'. 11) ein Paquet fig. 42. 1 Rthlr. 1 ſgr. fremde Münze: 
12) cin Paquet fig. No. 11. Eicke von Clarencranſt 4 Rthlr. 23 [gr. 5 d. Cour. 
13) ein Paquet No. 1t. Becker zur Tſcheppine mit 3 Rthlt. 8 ſgr. 63 d'. Cour.; 
14) ein Paquet fig No. 20., a, Chriſttan Wieſe 28 far. fremde Mz.; d. Anton 
Fircke 1 Rth. pf. Cour., c, alte Koͤnigl. Steuern 2 far. fremde Mz., d. Hanns Lierſch 
altes Geld 8 ſgr.; 15) ein Paquet No. 6., a, fächfiiche Drittel 38 Rthlr. 10 ſgr⸗ 
b. 4 St. Auguſtd'or; 16. ein Paquet ſig. No. 25.7 Rthl. Nom. Mz. eder 4 Rthl⸗ 
Cour. Mz.; 17) ein Paqurt No. 13. von Raſelwitz 1777. 5 Rthl. kl, Cour; 18) 
ein Paquet fig, Littra G. 9 ſgar. Nom. Mz. oder § ſgr 13 d'. Cour. Mz. Staͤts Tichep* 
pine; 19) ein Paquet ſig. No. 45. 13 St. A ifche tel Stücke; 20) ein Par 
quet fig. Lit. 3 Wachsmann 3 Nthlr. kl. Courant; 21) ein Paquet fig. XIX. Reis 
thelſche Maſſe 22 (gr. Mz. 12 far. 65 d'. Cour. 437 2 aa) ein Nac ſig. No. 4. 
2 Kreuzer Nom. Mz. oder 44 d'. Cour. Mz.; 23) ein Paquet fig. No. 43. 7 ſgr. 
Nom. Mz. oder 4 ſgr. Cour. Mz.; 24) ein Paquet fig. No. 41. Aßmann in Guk⸗ 
kerwitz 1 Rthlr. Courant 3 far. 57 d'. Cour. Mz.; 25) ein Paquet fig. No. 46. 
2 Kthlr. 4 ſar 6 d'. Nom. Mz. oder 1 Rthlr 4 gr. 10% d'.) 26) ein Paquet fig. 
No. 3.2.8 St. Schaumünze, d. eine ſpaniſche Münze, e. ein Goldſtuck! 27) eln 
Paquet Lit, E. Peter Kuſchel zu Naſelwitz 2 Rthlr. 17 gr. 13 d'. Cour. Mz.; 28) 
ein Paquet No. 20. a. von Crauſt 1 Rthfr. 2 far. kl. Cour. b 9 St. Beerenburgſches 
Gold, e. Nom. Mz. oder 2 far. 10 d'. Cour. Mz.; 29) ein Paquet Lit. C, für die 
Rofina Pilzin zur Tſcheppine 2 Rthlr. 25 ia Cour. Mz.; 30) ein Paquet Lit. D. 
Demuthſchen Hauszinſen zur Tſcheppine 1 Rthlr. 12 ſgr. Cour. Mz.: 31) ein Pas 
guet fig. Num. Barbara Reinlichin Untverſal⸗Erbe der verlaͤngſt verſtorbenen Kanz⸗ 
ler Rottſtock, a, ein Doppel: Fro’or. oder 10 Rthlr. Cour, b. 2 halbe Frd'or. oder 
5 Kthlr. Cour., c. ein Doppel⸗Ducaten oder 6 Rthlr. Cour., d. in Courant 1 fer. 
85. 0,., e. Nom. Mz. 3 [gr. oder 1 ſgr. 83 d', Cour. Mz.; 32) in einem rohen 
Saͤckel wobei noch eine 1 1 Rthlr. 22 gr. Cour. und 2 105 d.; ſich in Ter⸗ 
mino peremtorio den 26ſten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr in dem hiefigen 
Königl. Gericht zu St, Claren einzufinden, und ihre Anſprüche an die beſagten Ver⸗ 
mögensmaſſe und im Fall ſie Erben find, den Grad ihrer Verwandſchaft 1 zu 
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Vefheinigen. und alsdann weitere Anweiſung, bei ihrem Außenbleiben aber zu ges 
wärtigen, daß die oben genannten verſchollenen Perſonen für todt erklärt, die zus 
gleich vorgeladene Erben oder ſonſtige Intereſſenten aber für uicht exiſtitend geach⸗ 
tet, dieſem zufolge aber mit ihren etwanigen Anſprüchen praͤcludirt, und das von 
ihnen zurhetgelaffene oder ihnen anheim gefallene Vermögen nach Beſchaffenheit 
der Umſtaͤnden entweder denen bereits gemeldeten ſonſtigen Verwandten oder wo auch 
dieſe nicht vorhanden, dem Koͤnigl. Fisco als herrnloſes Gut wird zuerkannt und 
sefp. veabfolgt werden, dergeſtallt, daß der ſich etwa ſpaͤter erſt noch meldende Prd> 
tendent nicht nur deren e und Dispoſitionen anzuerkennen und zu überneh⸗ 
men ſchuldig , von ihnen weder echnungslegung nach Erſatz der erhobenen Nutzungen 
zu fordern berechtig et, ſondern ſich lediglich mit demjenigen, was alsdann von dem 
Arfagtes Vermögen oder 9 noch vorbanden ware, zu begnügen, ſchuldig 
fein fol. oͤnigl. G richt ad St, Claram. 
ee Homuth. 


re Sachen, fo geſtohlen worden. 
*) Breslau den 23 Noobr, 1823. Es iß mir mach dem beutigen ſonntaͤ⸗ 
gigen Frͤh⸗Gottesdlenſte deym Herauszeben aus der bohen Dehmgifts⸗ Ki che 
St. Joannnis eine achteckig geſchnittene ſilberne inwendig vderg ldete Wiener Doſe, 
wuf deren obern Seite eine Fandpartbie mit einer denne 3 oder 4 Hühner, einem 
Baume und einem geſtochtenen Reißigzaune, auf der untern Seite eine Art von 
Sonne, in deren Mitte Ach die Buchſtaben I. R. fein grabitt brfinden , erhaben ger 
zeichnet iſt, aus der Rocktaſche gefiohlen worden. Ich ecſuche ergedenſt, ſolche, 
mehn ſi Irgend wo zum Votſchein kommen ſollte, gefäligt anzuhalten. mad mir zu 
meinem Eigenth um gegen elne der Sache angemeſſene Belohnung vertel'en zu wollen. 
0 J. R., auf der Kupferſchmier egaſſe im Schloſſer Hellingſchen Haufı 
2 Treppen hoch f 
Wechſel⸗„ Geld⸗ und Fonds ⸗Ceurſe. 
ö Breslau den 26, November 1823. 
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vom 27. November 1823. 


Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 

*) Glogau den ıflen November 1823. Sei dem uſten Ja⸗ 
nur 1822 bis ult. October 1823. find bei dem Koͤnigl. Stadtge · 
richt zu Schlawa und nachbenannten Gerichtsaͤmtern folgende Befigveräns 
derungen vorgekommen und in die Hypoiheken bucher ein getragen worden: 


f I. Bei dem Konig. Stadtzericht zu Schlawa. 


1. Kauf des Kuͤrſchnermeiſt. Tſchich, um den Acker no. 4. zu Schlawa 
für 90 ttht. = 5 
2. des Oelſchlaͤgers Jeſeph Bittner, um denſelben Aecker, fuͤr 
90 rihl. j BT, - RE. 
3. des Müllers Chriſtoph Raſchke, um die Aecker no. 72. zu Schlawa 
für 100 ri. RE 2 8 
44ᷓ. des Fäͤrbemeiſters Joh. Ant. Schulz, um die Acker no. 49. zu 
Schlawa, für 8 rißl. ER Br 

5. des Muller Gottfr. Ismer, um die Aecker no. 58. und 47. zu 
Schlawa, um 50 reif. ! 

6. des Müllermfte. Ismer, um einen Acker no. 29., für so.rthl. 

I. Bei dem Gerichts amte von Alt Neuſtrunz und Waldvorwerk. 

7. des Amtmann Carl Schmid, um die Freihaͤuslerſtelle no. 13. 
zu A iſtrunz, um 1000 tthl. 8 

8. des Schaͤfers. ne 

9. des Franz Machui, um die Kleinkutſchnernahrung no. 26. zu 
Altſtrunz, für 130 ribhl. | 

10. des Johann Joſeph Machui, um die Freihaͤuslerſlelle no: 3- 

zu Altſtrunz, für 150 tihl. ; 5 

11 . des Joh. George Hergt, um die Kleinkutſchnetnahrung no. 28. 


a Aliſunnz, um 160 rihl. 


12, 
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: 12. des Freihuslers Chriſtian Eckert zu Neuſtrunz, um ein zut 
BWauernahrung no. 32. zu Altſteunß, gehoͤrig es Wieſenfleckel, für 95. tthl. 
73, des Johann Heinrich Schulz, um die Kutſchnerſtelle no. 31. 
zu Neuſteunz, für 72 rihl. 
14. des Georg Friedtich Mitſch · um die Dreſchgaͤrtnernahrung 
no. 69. zu Altſtrunz, für 500.rthl. > 
HI Bei dem Gerichts amte von Salis. Merzdorf 
15. des Christian Haßhm, um cie Nahrung nebſt Windmühle 
no, 13. zu Saliſch, um 1180 reiht. - 
16. des Gottfried Trenner, um die Freibauernahrung no. 18. 
zu Saliſch, um 714 tft, 
2 17. des Johann Heinrich Lorenz, um die Kutſchnerſtelle no. 23. 
zu ©: liſch, um 51 rthl 26 for. 
18. des Melchior Riedel, um die Erbſcholtiſey vo. 1. zu Merz 
derf, um 1400 rtl. 
19. des Gottlieb Nitſche, um die Kutſchnerſtelle no. 28. zu 
Merzdorf, für 90 rihl. 
20. des Johann Gottlieb Trenner, um die Häuslerſtele no. 39, 
um 40 rthl. 
21, des Baltbaſer Fieland, um die Haͤuslerſtelle no. 41., für 
20 rthl. . 
IV. Bei dem Gerichtsamt von Schwuſen. 
22. des Johann Brethſchneider, um die Bauernabeung no. 38. 
iu Schwuſen, für 18 00 tthl. 
23. des Job. Friede. Roͤſſel, um die Freigärtuernabtung no. 32. 
zu Schwuſen, um so tihl. 
24. des Chriſtian Juntke, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 38 iu 
Schwuſen, für 200 rthl. 
V. Bei dem Gerichtsamte von Linden, Rennerfchen Anıheile. 
25. des Gottfried Kuba, um die Greiftelle no. 38. zu FANG; 
für 240 tft. 
4656, des Ebriſtian Hoffftaun, um die Surfguurabrung no. 22. 
zu Linden, für 500 tthl. 3 
27 des Gettfr. Palm, um die Gaͤrtnernabrung no, 16. zu Bo 
für 32 chf, 


f 


28. 


m? 


28. des George Friedrich Pachaly, um die Kutſchnernaßrung 
no. 32. zu unden, um 120 hl. : 
29. der Chriſtoph Palmſchen Erben, um die Dreſchgaͤrtnernah⸗ 
rung no. 29.) um 12 rißk. 24 ſgr. 
30. des George Friedrich Haͤttel, um die Kleinkutſchnerſtelle no. 2. 
zu Steinitz, für 11% rthl. 
31. des Carl Maurer, um die Coloniſtenſtele no. 6, zu Stein 
nitz, um 250 bl, _ 
V. Bei dem Gerichtsamte von Schmarfatı, 
32. des Cart Kodain, um die Bauernaßbrung no. 13. zu Schmar⸗ 
fan, für 1800 rthl. N . Di =: ee 
Vl. Bei dem Gerichtsamte von Jacobskirch. 
33. des Krämer Gortlob Knäbel, um die voͤterl. Hauslerſteſle 
no. 28, zu Jacobskuch, für. 115 rthl. 1 
34. deſſelben, um die Freigartnernahrung no. 29. daſelöſt, für 
650 rthl. e 
In Bei dem Gerichtsamte von Putſchlau und Milchau. 
35. des Chriſtian Menzel, um die Dreſchgärtnernahrung no. 2. 
zu Putſchlau, um 100 rihb. = 
36. des Jchann Heinrich Machui, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. 
zu Putſchlau- für 32 rb. 3 
37. des Johann Linke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 8. zu Mil⸗ 
chau, für go Mark eg: 
37. des Chriſtian Stein, um die Freihaͤuslerſtelle no. 20. zu 
Puſchlau, fur 140 rthl. 
5 *) Patſchkau den 1 sten November 1823. Bei dem Koͤnigl. 
Preuß. Stadtgericht find nachſtehende Käufe eonfirmitt worden: 
1. Kauf der Veronika Krieſt, um ein Haus vom Franz Gerſten⸗ 
berg, für 4000 rthl. — 0 
2, des Joſ. Wachsmuth, um ein Haus vom Jobann Hannig, 
für 765 rthl. b 
3. Adjudicatoria des Hauſes no. 30, in bieſiger Vorſtadt, für 
den Franz Niiſche, für 220 thl. 
4. Kauf des Johann Roſenberger, um ein Haus vom Ant. Pache, 
für 1300 rihl. ö N b 
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F. des Ant. Michler, um ein Haus nebst Garten vom Valen⸗ 
un Thanßheiſer, für 8 80 rthl. | 

6. Zuſchreibung eines Hauſes, für den Ant. Theireich, für 200 eth. 

7. Kauf des Carl Friebel, um ein Daus von der vetwitt, Kur 
bitzkty, für 1060 rehl. 

8. des Auguſt Patſchewsty, um eine Rathe Acker vom Janetz 
Volkmann, für 500 tth!. N Bi 

9. des Franz Kraufe, um ein Ruck Stadigtraben von Auguſt 
Patſchowsky, für 235 hl. 

10, des Stabtrichter Ditrich, um ein Haus von Anton Baron, 
für 2400 rthl. 

11. der Frau Lieutenant Doulin, um ein Hans von der Frau 
Controlleur Huͤbſch, für 1100 rthl. 

12. des Franz Schubert, um ein Haus, vom Heinrich Schubert 
für 1000 rihl. 

13. der Frau Steuer 'Einnebmer Nentwig geb. o. Girgroß, um 
ein Haus von den El⸗ſabeth Merckelſchen Erben, für 1410 tthl. 

14. des Ignatz Volckmaun, um ein Haus zu Charlottenthal vom 
Auguſt Ebriſten, für 900 tibl. 

15. des Fronz Seidel, um das Haus und Zubehoͤr no. 3. in 
biefiger Vorſtadt Charlottenthal vom Auguſtin Chriſten, für 103 5 rıfl. 

16. des Joſeph Vogt, um das Haus no. 1. und Zubehör in der 
Vorſtadt Ehorlortenepal hieſelbſt, für 1000 ribl. 

17. des Jeſ. Honel, um ein Haus und Zubehoͤt in hiefiger Vor— 
ſtadt Ebarlottenthal vom Auguſt Cheiſten, für 1000 tthl. 

18. des Anton Beitonſchen Eheleute, um das Haus und Zube⸗ 
boͤr no. 7. biefiger Vorſtadt Charlottenthal vom Auguſtin Chriſteo, fut 
900 rihl. 

19. der Thereſta Klaar, um die Poſſeſſſon ro. 4. der hieſigen 
Vo ſtadt Charlottenthal vom Auguſtio Christen, für 1000 11h. 

20. der Anton Foͤrſter, um ein * zu eee vom 
Angus Chriſten für. oO tthl. 

21 des Andreas Weniger, um die Schmiede und N zu 

Chartettenthal vom Auguſtin Chriſten, für 1100 rtpl. 


„ 
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22. Adjudication eines Bauerguts zu Camig an den Franz Ftindt, 
fit 600 rthl. N — 
23. Kauf des Carl Brauner, um eine Ruthe Acker zu Camitz 
von Johann Schubert, für 260 rtbl. _ 5 . 
24. Adjudicatorid der Amand Schmidtſchen Gaͤrtnerſtelle zu Camitz 
für den Franz Foͤrſter, für 272 rtl. we 
25. Kauf des Fuhrmann, um eine Haͤuslerſtelle zu Camitz vom 
Anton Zingler, für 88 tthl. 5 BEZ 
206 des Auguſt Schön, um eine Gaͤrtnerſtekle zu Altpatſchkau 
vom Anton Schön, fuͤr 270 rthll. ER 
27. des Joſeph Tür, um eine Gaͤrtnerſtelle zu Goſtitz vom 
Franz Schoͤpe, für 400 tthl. 3 * 
28. des Carl Joͤrſter, um ein Bauerguth zu Goſtitz vom Gott‘ 
fried Foͤrſter, für ooo rthl. EEE 
29. des Aut. Winter, um eine Häͤuslerſtelle u Goſtitz vom Franz 
Gottwald, für 128 rthl. 3 n 
30. Zuſchteibung der Häuslerfielle no. 56. zu Gofig- für den 
Anton Leder, für 182 rih. 18 ſor. er 
31. Adjudica orid des Bauerguts no. 63, zu Goſtitz für den 


Ignatz Kablert, für 128 2 rip. 2 Er: 
*) Freiburg den roten November 1823. Nachſtehende Käufe 
find gerichtlich geſchloſſen worden: ah a U 
I, Beim Gerichtsamt von Michelsdorf. 
1. Kaͤbels Kauf, um Neumanns Grosgarten, pro 900 ethl. 
2. Meumanns, um Kuäbels Haus, pro 182 rtl. 
II. Beim Gerichtsamt Wuͤſtewaltersdorf. s 
3, Vollers Kauf, um Wie nerte Stelle, pro 540 rel. = 
4. Meumanns um das vaͤterl. Haus, pro 80 rthl. d 21 
5. Neumanns, um Nuſchkes Scholtiſeihaus, pro 1080 th, = 
Gottiob Hoͤhns, um HEelts Haus. pro 1 50 rihl. 
7. Ettels, um Wiedewauns Freiſtelle, pro 570 hl. 
8. Hausdorf m Goglers Rodethhaus, pro 1163 . 
III. Beim Gerichtsamt Reuſſen dorf. 
9. Dreslers Kauf, um Ebrmanns Ktetſcham, pro 4300 rege. 
to. Aödfnırs, um das voͤterl. Bauergurh, pro 3000 til. 
a 11. 
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11. Kirſchker, um Rolkes Haus, pro 600 rißl. 
12. Conrads um Hartmanns Stelle, 950 rtßt. 
13. Erkmans, um Thies Haus, pro 270 rthl. 
IV. Beim Gerichtsamt Neubaus. 
14. Ilgmans Kauf, um Ülkes Muhle, pro 2700 rtht. 
V. Beim Gerichtsamt Hohenpetersdorf 
f 18 · BEE Kauf, um feines Vaters Haus, pro pro 140 rthl. } 
Beim ©: richtsamt Mie er Baungarthen. 
765 i Kauf, um den vaͤterl. Wechſelgarten, pro 500 ith. 
17. Frieſes, um das väterl. Bauerguth, pro 48 t ethl, 
a VII. Beim Gerichtsamt Gedersdorf. 
18. des 8 von Richthofen, um Koͤplers e, pro 


i 5 920 rihl. 
VII. Beim Gerichtsamt Jabervick. 
109. Sädele, um Kretzigs Stelle, pro 650 ribl. 
2 IX. Beim Gerichtsamt Ober- Bogendorf. 
0 25 Roͤßners Kauf, um Petzolds Stelle, pro 400 rthl. 
f Schoͤneichs, um Kunzes Mühle, pro 2280 rthl. 
. Bei dem Gerichtsamte Adelsbach und kLiebersdorf. 
22. Preußes, um Glauches Bauerguth in Froͤhlichsdotf, pro 
3800 rihl. 
24. Kluges, um Reichelts Scholtiſey in Liebersdorf. 
„) RNeuſtadt den Eten Movember 1823. Unter der Juristie, 
tion des bieſigen Stodtgerichts iſt: 
A) bei der Stadt. 1. der . 5 Roſine Wagner geb. 
Soffaer das Haus no. 21. der O. V., für 32 rthl. 
2, dem Oekonom Joh. Rother, den Wirthſchaſts hoff no. 10.1, 
das Haus und Garten no. 132. der N. B. nebſt dazu gehörigen 


Aecker, pro 9000 rthl. 
3: dem Seiler Joſepb Keiebel, , das Hans no. 67. der O. V. 


für 300 rthl. f 
4. der Frau Keiegstäthin Lange geb. Figulus das Haus no. 171, 


m 172., für 2500 rthl. 
B) bei Leuber - 5, dem Hanns George Kume das Banerguno, BR 


für. 410 sıhl. a5 lan 5 Pf 2 


1 
* Cam) — 
O) bei Zeifkeig 6 dem Franz Schloſſer, das Haus no. 8. 
für 32 ttbl. 17 fur 17 pf. 
) bei Schweiredorf. 7. dem Hanns George He, der Dos 
» bolbebrten no. 20, für 32 ktbl. 
E) bei Riegersdorf. 8. dem Johann Roͤlle, das Haus no. 54, 
für 40 rtl. f 
NT dem Martin Pietſch, zu finem Bauerguthe no. 8. von dem 
Bouerguthe no. Ber eine Ruthe Acker und eine: Waſſergtube, für 
Bo ul. - 
} = dem erh Herrmann; das Bauerguth 60. 7. für 130 rihl 
11 dem Johann Caspar Stenzel, das Angerbaus no. 375 für 
102 tihl. 25 für, 85 pf. 
F) bei Schnellewalde. 13, der Wittwe Arne Ro fina Age geb. 
Hirſch den Mittel⸗Kretſcham no. 788, für 1000 ethl. f 
13. tem Harns Weiß, das Haus no. 160, für 48 rthl. 
14. der leedigen Roſina Schwarzer, ro. 3 l., für 28 rthl. 
15. dem Johann Weiß, das DEREN no. 4. fuͤr 171 rthl. 
12 for. ze pf. 
16. der Rum Roſina Bilmann geb. Hoheiſel das Huus no. 41, 
für 48 ethl. 
ie den Seh George Badelt, das Haus no. 729, für 15 Abl, 
18. dem Martin Langer, 1 Haus no. 4 * 45 rthl. 
ar for 5 pf. 
19. dem Joh. Langer, das Haus no. 10, für 100 rthl. 
G) bei Neudeck. 20. dem Flanz Joſ. De, Weiß, das Haus 
no, 6. gerichtlich zugeſchrieben worden. a 
3 Gubrau den 1clen November 1833. Bei nachbenannten. 
Gerichtsaͤmtern find folgende Käufe: couffrmirt worden: ; 
I. Hei zendorf. 1. Biderſteins, um das väterk. Angerhaus, = 
40 ribl. 2. Kegels, um Sprottes Bauerguh. pro 600 tihl. 
Sprottes, um Kegels Freiſtelle pro 200 rihl. 4 Zimmers), um Od 
zes Angerbaus, pro 80 ribl, II. Hochpbeltſch. 8. Lübs Freiſtelle 
ne. 13, pro 500 rthl. III. Alt. und Meuheidau. 6. Runge Freir 
ſtelle uo. 2 1., pro 8 rthl. 7. Wallig Freiſtelle no. 21., pro 20 th. 


8. leder Schtuiede no. 50 pro 100 up 9: Geblich Fieyſielle 
no. 18. 
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no. 18... pro 120 tıhl, 10, Muller Freiſtelle no. 11. pro 140 riht. 
11. Budy Poſſſſſion no. 2., pro 10 hl. 12. Altmann Freiſtelle 
no. 19, pro 270 hl, 13. Wauſchke Freiſt⸗le no. 12. pro 50 rıh. 
IV. Koben. 14. Oder, Kreiſcham no. 4. pio 800 tihl. V. Ray⸗ 
ſchey. 18. Kaufe Groſchegarten no. 11., pro 125 rihl. VI Klein⸗ 
laue ſitz 16. Tiesler Freiſtelle no. 10., pro 500 ttb. VII. Ras 
ſche nen. 17. Matſchke Mübtennabrung no. 3., pro 625 tb VIII. 
Gimmel. 18. Keller Anger haus 10. 3 8, pro 140 rthl. 19. Be⸗ 
ſecke, Bauergaͤth no. 63., pro 600 rthl. 20. Wandelt, Freiſtelle 
nd. 24. pro 150 rrhl, IX. Naͤhrſchuͤtz. 21. Schwidt Freiſtelle 
no. 8, bro 433 cthl. | a 
| Neumann. 
2 Ober Glogau den 17ten November 1823. Bei dem Kö, 
nigl. Gericht der Stadt find nachſt hende Käufe confirmirt worden: 
1. des Wenzel Dohmpiel, über ein Stuck Acker, pro ro rthl. 
2. der Thereſta Gottwald, über verſchiedene Acker ſtücke, pro 
830 rthl. CPF 0 
23. der Juliane Dams, über ein Haus, pro 1200 rthl. 
4. Martane Torko, uber ein Hänſel, pro 66 ribl. 20 ſgr. 
5. des Wenzel Dohnpiel Obſtgarthen pro 400 rthl. 
6. des Ignatz Schanek über ein Suck Acker, pro 118 hr, 
7. des Anton Kleiner über ein Haus, pro 76 rthl. 
8. der Candida Tibetius desgleichen, pro 95 ethl. 
9. des Johaon Sgemiſch über einen Hef, pro 2663 rihl. 
10. des Ant. Mauß über eine Scheuer, pro 120 rtl. 
11. des Ant. Willimsky über einen Wieſ⸗nantheil, pro 57 riß. 
12. des Ant. Kleiner über einen Hof, pro 200 rihl. 
ra Das Gericht. der Stadt. 8 
) tüben den 23ſten November 1923. Der Gerber Samuel 
Gottlieb Riedel hat fein Haus no, 55. an den Ernſt Benjamin Schutze 
von 350 rihl. verkaufe . > 
Königl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 
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Anhang zur Beylage 

zu Nro. XLVII. des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 

; vom 27. Nov br. 1923. De ai 
5 er a 
Citationes Edictales. A rer 
. Breslau den sten Auguſt 1823. Da von Selten des hieſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten üder die künftigen Kaufgelder des auf den 
Antrag ber verwit. Major v. Folgersberg geb. Groſſe zu ſubhaſttrenden der Ju⸗ 
ſiiz Commiſſtonsraͤtbin Schaſſer gehörigen im Pitſchenner Kreiſe delegenen Guts 
Ober⸗, Mittel und Nitder» Brune heute der kiquidations⸗Prozeß eroͤffnet wor⸗ 
den iſt, fo werden alle diejenigen, welche an das gedachte Gut und deſſen Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfpräche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗Laudesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn 
Born auf den soſten December 1823. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Aquidattons⸗ Termine in dem hleſigen Ober Landesgerichts har fe perfönfich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen dei erwa erman⸗ 
geinder Bekanutſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſtonsraͤtbe Klettke und Müntzer ingleichen der Juſtizrath Wirth in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen), zu erſcheinen, ihre 


vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Anſpruͤchen 


an das Gut Brune tc. präcludirt werden und ihnen damit ein ewiges Still⸗ 


ſchweigen ſowohl gegen Käufer deſſelben als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld verthellt wird, auferlegt werden ol. 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
N Falkenhauſen. 
Roſenberg den 24. April 1823. Die Barbara Szefezik aus Schoͤn⸗ 
wald in Preuß. Schleſſen gebürtig, wird hiermit aufgefordert, über ihr Leben 
und Aufenthalt mündlich oder ſchrütlich dis zum 26flen' Februar 1824. dem Ges 
richt Auskunft zu geben oder zu gewärtigen, daß ſie fuͤr todt erklaͤrt und ihren 
naͤchſten Verwandten ihr Nachlaß verausſolgt werden wird. 2 4 
Das Gerichtsamt Schönwald in Oberſchleſien. 
AVERTISSEMEN TS. d 
J) reslau. 8 Eofier aus Paris, Poraplule⸗Pabrikant, empfiehlt ſich 
zum jegigen Merkt zum erſtenmal mit ſelnen Waaren : Lager, eigener Fabrik, bes 
ſtebend in allen Sorten Reg nſchirmen im neuſten Geſchmack, ſowohl in Seide als 
B umdolle in ganz achten Farben zu den billigſten Preißen. Seine Bude iſt am 
Ringe, Freters Ecke gegenuber. N 18 
Breslau. Ein guter brauchborer Jäger ſucht ein Unterfommen. Das 
Nähere bey dem Dunſibothen ⸗Vermit ther Friedrich Bretſchneſder e 
- 5 
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„) Breslau. Die bisherigen Mittwochs ⸗Conterte bleiben bls auf weiteres 
Arrangement aus geſetzt. 

Brodtbeck, Coffetier zur goldnen Sonne. 

Breslau. Eine große Jahımarzıöbube, welche gegenwartig aufge hellt, 
iſt billig zu verkaufen. Das Nähere beym Hansſcabmachet Kelagott in der Bude 
btym Steuergewerbe Buͤtean. 

) Breslau. Zu: rmlethen und ſoglelch, Welbuochten oder Oſtern zu de, 
ziehen, iſt eine ſowobl freunduche, als auch lichte Wobnung ouf der äußern leb⸗ 
haften Ohlautt Straße Na 1057. Es iſt der eite Stock von 3 Stuben, 1 Ka⸗ 
Einer und noͤthig em Zubehör. Das Maͤbere im Gemöibe \ 

) Breslau. Es werden auf eln hieſig es Haus in einer Hauptſcoße nabe 
am Ringe 4000 Rthl. gegen ganz papillariſcde Sicherheit und gute Procente Weih⸗ 
nachten oder Oſtern geſucht. Das Nähere ſagt Muͤller jun: , Ohlauergaſſe No. 9 940. 
neben grünen Kranz elne Stiege. 

) Breslau. Neuen holl. Kuͤſe in großen Brodten erhielt und offecirt billig 

C. Z. Schoͤngarth, Schweidnitzer Straße in der Königstrone, 
Ey Breslau. Auf der Schubbrücde No. 1776. fleht ein brauner Engländer 
elnſpaͤnnig and zwepfpännig, gleich brauchbar, bilig zum Verkauf. 

e Neuen hol. Suͤßhmlich Kaͤſe offerirt im ganzen und einzeln 

A. Barthel, Ohlauer ⸗ und Bruſtgaſſen⸗ Ecke. 
a *)Bredlan. Eine Wlrthſchafterin mit den beſten Zeugn ffen verfehn, 
wüͤnſcht ein Unter kommen in der Stadt oder auf dem Lande, zu erfragen bey H. 
Weiſſen auf der kleinen Junkeragoſſe No. 902. 

*) Breslau. Carl Gottlob Korn, Papierhandlung am Ringe bey der 
grünen Röpre empfiehlt ſich mit Pnppentöpfen, natürlicher Haare, wie auch aller 
anderer Art. 

Breslau. Zu vermiethen it eine gut angebrachte Welnhandlungsgele⸗ 
genhelt, und zu erfrogen Ohlauergaſſe No. 1108. eine Stiege. 

*) Breslau. Zu vermischen bald oder zu Weihnachten zu beziehen iſt anf 
der Breuengaſſe i in der Neuſtadt No. 145 1. im erſten Stack vornberaus eine fehr 
2 Wohnung von 3 Stuben, lichten Rüde, Speiſtkammer, Keller tedſt 

oden 
1 9 restan. Um mehrere Anfragen zu btantwörten, zelge lh bierm t an, 
daß die erwartete Sendung ur hof. Suͤtzulichtaͤſe eingetroffen iſt, und lch deu» 
ſelben blüigſt offerte. 5 N 
S. G. Schroͤter, Oblauergaſſt. 

5) Breslau. Neue Buͤcher, welche in der Maurerſchen Buchhandlung in 
Berlin sche und in Breslau bey Joh. Fr. Korn deu alt. zu baben ſind: An; 
ton, Dr, Die Knust des dußern Voctrogs⸗ 9. 13 for, Grelle, Dr. A. L, 
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Einiges über musikalischen Ausdruck und Vortrag, 8. geh. 1 fgr. Deekart, 
Dr. C. E, Descriptio concretionis venae cavaeısuperioris, to maj 10 fer. 
Dürer, Albr., Ein iger Unterricht von der Befeſtigung. Mit 13 Tafeln, ge. 8. 
1 Ribler 15 fer. Ferber, C. C. F. v. Bruchstücke aus den Unterhaltungen 
mit meinen Geiste, 8. geh 20 lar. Frandsen, Dr. P., Haruspices, 8. maj. 
10 far. Friedlaender, Dr B N, De rara vesicae urinariae etr. Cum. Tab, 
aenea, 8 maj 8 ſer- Gens, Dr. E. Das Erdrecht in wiltgeſchichtlicher Ente 
wicklung. ſter Band, gr. 8. 2 Rthir. Auch unter dem Titel: Das toͤmiſche 
Erbrecht in feiner Stellung zu vor und nachtoͤmiſch em. fer Band. Herr, J. A. 
Kurzer Jabepreff des Wiſſenswürdigſten aus der Naturlehre. Mit Kupfern 1 Rthl. 
10 far. Jaffe, Dr. L. M., De Ornithorhyncho paradoxo, Cum 2 Tab. aeneis, 
4to maj. 10 fr Kalkreuth, F. b., geb. v. Graffton, Gedichte. 8. 16 gr. Kley, 
Dr. E., Die Feſte des Herrn; Iſraelitiſche Predigten, gr. 8 2 Mehl, Moritz, 
K hb., Vom richtigen deutſchen Ausdruck. ate Aufl. 8. geh. 20 far. Pappelbaum, 
Dr. G 68.“ Predigt zur Jubelfeper ꝛc., gr. 8. geh. s for. Du Pré, K., Poeſie 
und Proſo. Zum Beſten der Wadzecks ⸗Stiſtung, 8. 1 Thlr. 23 fgr. Schubert, 
F. Wo., Gappredigten, gr. 8 15 far. Witt, J. F., Leitfaden beym Unter⸗ 
richt in den Redetheilen, 2te Aufl. 8. 8 ſar Pachur, Dr. U., Tabellariſche Arz ⸗ 
neymlttellehre für praktiſche Aerzte und Wundärzte, gr. 8. 1 Ahle. 1 5 ‚for. 
Schmidt, E. W., Sammlung praktiſcher Erfahrungen bey den vs zuͤglichſten tich⸗ 
niſchen Gewerben und Kuͤnſten und deren Jortſchreiten, befonders deym Brandt; 
weinbrennen und Blerdrauen, tr. Bd. m. Kupfr. gr. 8. 1 Kthl. 20 for. 8. 
Breslau. Die Koͤnigl. Niederlage der Berliner Porzelain⸗ 
Manufactur am Naſchmarkt No 1980. empfiehlt ihr aufs voll» 
ſtaͤndigſte und beſte aſſervirte Lager von weißen und unter der 
Glaſur bemalten Porzelainen neuſter Formen zu den Berliner 
Fabrikpreißen, beſtehend in Tafel, Deſert, Thee, Kaffee» und 
mannigfaltigen anderen Geſchirren. £ 5 
) Hirſchberg den 21. Nodbr. 1823. Das heute in der Nacht erſolgte 
Ableben unſe 5 theuten Gatten und Vaters des Kaufmanns Aelteſten Hrn Cbri⸗ 
filan Gott leb Fiedler In dem ebrenvollen Alter von 84 Jahren 6 Monaten und 10 
Tagen zeigen wir Hierdurch ergedenſt an. 
Sophie Eironore Fiedler geb Otto, als Gattin. 
Johann H intich Gaichtel, als Pilesefohn. = 
Johanna Henrlette Eliſabeth Galchtel geb. Gaſch cke. 

» Mofenthaf den asflen November 1823. Das abermalige Schrecken, 
weiches mich vom goſten zum 2 1ſten d. in der Mitter nachtſtunde durch das heftige 
Feuer zu Roſentbal ſhon das zweltemal bedrohete, veranlaßt mich meinen Dank 
allen den eheiinepmend helfenden Freunden Hlermir oͤffentlich W 17 


A 
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glaubte ich, daß meine ſaͤmmtliche Habe der unerbittlichen Flamme zu Theil wer⸗ 
den wüßte, da mein Haus ſchon zu brennen anfing, da ſendete doch der Höchſte 
noch zur rechten Zeit edle Männer, die durch Ihre fo treff ichen Anſtalten die Gluth 
daͤmpfſten und dadurch meine Hale retteten, wo ich nẽmentlich dem Herrn Poli⸗ 
zei⸗Inſpector Baatz, Hrn. Bezirksvorſſeber und Sprizenmeiſter Accentoff und Hrn. 
Geusd'armes Eiger für ihre fo taſtloſe Thätigkeit ſehr danken muß, nicht minder 
danke aber auch dem Herrn Amtmann Bohn aus Oß wig, Herta Spritzen meister 
Lerche aus Protich und der ſämmtlichen Gemeinde zu Roſenthal, welche ſich ſehr 
täıhig mit ihren Mannſchaften und Seritz u dabei bewiefen baden. Ob ich gleich 
ſehr groß en Belus erluten habe, fo habe ich doch mein (wenn auch fehr deſchaͤdig⸗ 
tes) Obdach, aber meine guten Nachdgren ſehen ſich von Allem eutdloͤßt. Der 
Hoͤchſte bewahre alle meine Mitmenſchen für ſol gen Ach ecken und traurigen Uns 
gluͤcks faͤlen, und delohne es Denen, die zur Hülfe und Rettung uns beigeſtanden 
haben. 2 Gottlieb Koͤnich, Fieiſchermeiſter. 
Oppeln den qten Auguft 1823. Da bei dem hieſigen Koͤnigt Stadtge⸗ 
richt auf Anfuchen eines Real⸗Gläublgers das dieſeldſt in der Goslawitzer Ver⸗ 
ſtadt ſad No. 15. betegene Haus und Garten nebftZubehör an den Meiübierhenden 
oͤff entlich Schuldenhalder verkauft werden fell, und die Dierdungs: Termine anf 
© el den ırten October, € 
8 den zıten November und deſonders 
rk ne : den r2tent. December 1823. nr 8 
jeresmal Vormittags um 10 Übe auf dem hieſigen Koͤnigl Stadtgerichts ſaale vor 
dem ernannten Deputirten dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Large angefetzt wor den, jo 
ird ſolches und daß gedachtes Haus und Garten nach der davon aufgenommenen 
Tore, welche in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden kann auf 1650 Rthl. 
20 fgt. nach dem materiellen Werthe nach dem Ertrage aber zu 5 pto Cent gerech⸗ 
net, auf 1741 Rthl. gewuͤrdiget worden, den befig'äsiaen Kaufluſtigen bekannt 
gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs⸗ Termine, welcher perem⸗ 
toriſch iſt, das Grundſtück dem Meiſtbiethenden unfehldar zugeichlagen werden ſoll, 
inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnohme geſtattren. 
2985 g Koͤnigl. Preuß Stadtgericht zu Oppeln. 2 
j Guhrau den 23ten October N Die zum Nachlaſſe des in Kaſchewen 
verſtorbenen Muͤllers Johann Chriſtoph Neudahm gehörige Freiſtelle und Waſſer 
mühle ſub No. 14. welche auf 440 Rthl. dorfgerſchtlich abgeichägt worden, wird 
auf den Antrag der Erben und Intereſſenten anderweitig ſubhaſta geſtellt, und ſteht 
Terminus licitationis auf den ten Januar 1824. Vormittags 10 Uhr auf dem 
Schloſſe in Kaſchewen an, wozu beſitz ⸗ und zahlungs fähige Kaufluſtige eingeladen 
werden und bat der Meiſt⸗ und Beſtblethende den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, wenn 
nichts Rechtliches im Wege ſteht. Zu obgenanntem Termine werden auch fämmt⸗ 
liche sc. Neudahmſche Real⸗Glaubiger mit der Warnigung vorgeladen, daß im Fall 
des Aus bleibens dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag erthellt, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmtlichen einge⸗ 
tragenen wle auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren, ohre 
daß es zu dieſem Zweck der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden 
wird, Das Gerichtsamt über Kaſchewen. 


Neumann, 
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Freytags den 28. November 1823. 


Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ıc ı. 
allergnädigfien Special ⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLII. 


AVERTISSEMEN TS. 
Oppeln den gten Novbr. 1823. Die zum Domalnenamt Cceutzburg 
geboͤrige und in der Stadt Cteutzburg deſegene Brauerey uad Brandtwelndrenneteg, 
eine jede beſenders, mit den dazu geboͤrigen Gebäuden und Utenflien , welche in 
den bey der Veräußerung zu Grunde zu legenden Bedingungen näher verzeichnet 
ſind, ſoll im Wege der offentlichen Kicitation verkauft oder vererbpachtet werden, 
wozu der Termin auf den 16. Dedr. d J. von Nachmittags 2 Uhr dis Abends 6 
Uhr auf dem Docraintnamte Ereußburg aaberaumt wor den iſt. Er werbluſtige wer, 
din aufgefordert, ſich ia dem gedachten Termin einzufinden und ihr Gedoth abzu⸗ 
geben. Die Bedingungen, welche der Veräußerung zum Grunde gelegt werden, 
können zu jeder ſchickuchen Zeit in dem Koͤuigl. Domainenamte Ereutzbucg und der 
Domalnen Re giſtrotur der unterzeichneten Koͤnigl. Regierung eingeſehen werden. 
Auch iſt das Koͤnigl. Domainenamt Creuzburg angewieſen, den Erwerbluſtigen dle 
zu veräußernden Reatuäten ouf Verlangen vorzuzelgen g.) er 
BR 1 Konig! Regierung. II. Abibetlung. 
Zu verkaufen. A 


*) Liebenthal den ı3ten Rovemder 1823. Im Wege des Concurſes ſub⸗ 
baſtirt das unterzeichnete Gericht das ſub No. 73 in der Neuſtabt zu Lirbenthal 
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Löwenberger Creiſes gelegene, dem Mauer Joſeph Länge gehoͤrig geweſene Haut 
nebſt dazugeboͤrigen neben bei liegendes Garten groß 1 Scheffel 141 Metze alt Bres⸗ 
lauer Maas und dazuzehoͤrigen ſo benannten Hausfleckel don 2 Metzen gedachten 
Maaßes gerichtlich lusgeſammt auf 799 Rthl. Courant abgeſchaͤtzt, und werden 
zu dem des falls auf den x 
Sonnabenbs fräß 9 Uhr. bie angetepsen-Elctärienererinlne yakfana 

onnabends fräh 9 Uhr hieſelbſi angeſetzten Llcitatlons⸗Termine | 55 
Kaufluſtige vorgeladen, da auf fpäter eingehende Gebothe nicht i 
tige werden wird Die Taxe ſeidſt kann in unſerm Gerichts⸗Locale an jedem Ge⸗ 
ſchaͤſtstage eingeſehen werden. 1 

ö Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
) Ober- Arnsdorf den 17ten November 1823. Des ebemallgen Ober⸗ 
Arnsdorfer Paͤchters Flatts gehöriges Freihaus in Ober ⸗Arns dorf, welches 
548 Rthl. taxirt worden, wird im Wege der Execution auf Antrag des * 
x — 
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Magiſtrats son Schweldnitz zum Verkauf an Melſtbiethenden kellgeſtelt. Kauf: 
laſtige haben ſich daher in dem deshalb auf den zoſfen Janus 1824: anbelaum⸗ 
ten Termin vor dem Gerichtsamt Vormittag 5 Uhr za geſtellen, zu biethen und 
den Zuſchlag des Grundſtücks zu gemäztisen. as 
Das Gerichtsamt allda. 

*) Goſchüͤtz den zıflen Nov mder 1823 Die zu Domoslawitz Warten⸗ 
bergſchen Creiſes gelegene, zum Nie mann Paul Dibiegfhen Nichlaß gehörige 
Freiſtelle, welche dem Carl Schutze für 280 Mehl odindıcire worden, fol, da 
ber Schutze die ſchuldigen Kaufgelder nicht bezatlen kann, wieder ſubhaſtlet 
werden und in dem geſtern angeſtandenen Licitationds Termin hat ſich kein Rıcis 
tant gemeldet, es iſt deshalb ein nochwoliger beremtoriſcher Kieitations- Termin 

auf den Sten Januar a. f. angeſetzt worden, es werden daher Kaufluſtige hier⸗ 
durch eingeladen, gedachten Tages Vormittag 9 Uhr in hleſger Grrichts⸗Konz⸗ 
ley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeden und den Zaͤſchlag für das Merfigeborh 


zu gewärtigen. a F x 
4 kei Sraͤfl. v. Reichenbach freiſtandesherrl. Gericht. 6 
*) Grünberg den 15. Nodember 1823. Die den Tuchmacher Chrlſtian 
Duoofefhen Eheleuten gehörenden Grundſtücke: m1) das Wohnhaus No. 251. 
4ten Viertels, taxirt 281 Rthl 7 for. 6 pf.; 2) der Weingarten Mo. 1226,, 
taxirt 35 Rihl; 3) der Weiugatten 1331., taxirt 72 Rthl. 10 far. 6 pf. 
Courannt, ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtatton in Termino den 28ſten 
Februar 1824. Vrmittags um 11 Uhr auf dem biefigen Land und Stadtge⸗ 
richt oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wezu ſich zahlungsfä⸗ 
hige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den 
Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht gelegliche Umſtuͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, 
ſüogleich zu gewärtigen haben. f 
KRoͤnlgl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 
) Grünberg den sten November 1823. Die dem Tuchmacher Chriſtian 
Siegmund Muller gebörenden Grundflüde: 1) das Wohnhaus No. 177. im 
‚ zten Piertel, taxirt 528 Rthl. 25 ſgr.; 2) der Weingarten No. 365., taxirt 
188 Rehl. 6 far. Courant, ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtation in 
Termino den 2gflen Februar 1824. Vormittags um 11 Uhr anf dem hiefigen 
Land⸗ und Stadtgericht oͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden, wo⸗ 
zu ſich zahlungsfäbige Käufer einzufioden und nach erfolgter Erfläruag der Ins 
zerefjenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht gefegliche Umftände eine Aus⸗ 
nahme veranlaſſen, ſogleich zu gewärtigen haben. 
: i Koͤnigl Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. er 
J Oblau den 15, Nobdr. 1823. Auf den Antrag eines Rralgläͤubigers 
ſell dos in bleſig er Vorſtadt ſub No. 1 8. delegene, dem Korbmechec Gottutd Sch 1; 
ang hör ige Haus, nebſt dem dazu gehörigen kleinen Garten von olungefaͤh 90 Q. R. 
und fonkigem Zubetör, alles zuſommen auf 449 Rthſr. 25 for. Coucont gerichtlich 
obgeſchaͤtzt, 1m Wege der nothwendigen Subhaſtation öffent ich an den Meifibier 
then den vetaͤußert werden. Zu dleſem Betufe iſt ein einziger Biethungstermin auf 
ten aten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr auf dem Zimmer des unterzeichne⸗ 
ten Stadtgerichts anberaumt worden, und werden beſitz⸗ und zihlangsfaͤhige Kauf: 
a luſtige 
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Inflige aufgefordert‘, in beſogtem Termine zu erſchelnen und ihre Gebothe obzugtben, 
mit dem Bedeuten, daß an den Meiſidlethend gebliebenen Licktanten unter Genth⸗ 

migung der Reol⸗Intereſſenten deren Zufchlag erfolgen, und cuf die nach der Pu⸗ 
blikation der Adjudicatoriä eingehende Nachgedothe nicht weitere Räckſicht genom⸗ 
men werden wird. Die aufgenommene gerichtliche Taxe kann bey dem unter zeich⸗ 


neten Stadtgerſchte eingeſeden werden. f 
Koͤnigl Preuß. Stadtgericht. / 
Breslau den ı6ten Juli 1823. Von Seiten des König Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird das dem Gottlob Seidel zugehorige ſud No. 3 zu Hermsdorf 
Brieger Kreiſes belegene ortsgerichtlich auf 4194 Rth.l. ao ſgr. Cour. gewurdigte und 
von Robethen, Silderzinſen und Dominab Gefallen abgelöfte ıhübige Bauergut auf 
den Antrag des Beligers unter Zuſtimmung der Real⸗Glaubiger hiermit noth⸗ 
wendig fubhafttrt und öffentlich feugessthen. Zu dieſem Zweck find nachſtehende 
Bierhungs⸗Termine als der 26fte September, asſte November und gojien Jas 
ruar a. f. beſtimmt, und es werden demnach Kaufluſtige Befig- und Zahlungs⸗ 
fähige hiemtt eingeladen, in dieſen Terminen befonders: in dem auf den Zoſten 
Januar a. f. beremtotiſch auſtehenden Blethungs⸗Termine Vormittage 10 Uhr 
in hisſiger Amts Kanzley zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zahlungss 
Modalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt zu ge⸗ 
wärtigen, daß beſagtes Grundſtuͤck dem Meiſtbiethenden und Beſtzohlenden unter 
Einwilligung der Ereditoren zugeſchlagen, auf nachherige Gebothe aber nicht. 
reſtectirt werden wird, als nach F. 404. des Anhangs zur Allgemeinen Gerichts⸗ 
Ordnung ſtatt findet. Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl bei dem 
Konig! Stadtsericht in Brieg als auch bei dem unterzeichneten Juſtizamte und 
den Ortsgerichten in Hermsderf eingeſehen werden. Uebrigens werden alle 
unbekannte Real- Prätenventen behufs der Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub 
pöna präcluſi biemit eingeladen. ö z 
5 Moͤnigl. Juſtizamt zn St. Vincenz. ER 


Glogau den 2often. Juli 1823. Von dem. unterzeichneten Fr Obe 
Landesgericht wird auf den Antrag. der Real: Gläubiger des in dem Glogauſchen 
Fürſtenthum und deſſen Glogauſchen Creiſe zu Czauden Recht belegenen Gutes Katte 
ſchutz daſſe be nachdem es surch die neu zenidiite bereits am sten Juni 1817. auf⸗ 
genommene landſchaftuiche Tare auf 14217 Rihlr. 15 gr. gewürdiget worden, in 
dia erecutionis zum oͤffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Alle diejenige, welche dleſes 
Guth zu kaufen geſonnen, zu beſitzen fähig und zu bezahlen vermogend Fu, Wers 
den daher Kraft dieſes Proclamatis aufgefordert, ſich in dem vor dem ernannten 
Deputirten Ober⸗Landesgerichterath Dis Sohr f b 
5 auf den aßſten Januar, 

28ſten April, 

a . 28ſten Juli 1824 f F 
angeſetzten Blethungs⸗ Terminen, von denen der dritte und letzte peremtoriſch iſt 
Vormittags um 1 Uhr auf dem Schloß hieſelbſt entweder in Perfon oder durch 
men gehörig informicten und geſetzlich legitimirien Mandatarium einzufinden, hre 
Gebothe abzugeben und demnachſt, indem nach Maasgabe der Geſetze auf die nach \ 


\ * 


* 


1 , 
n 


= = 2 144858) 


Deauf des letzten Lieltations⸗Termins einkommenden Gebothe nicht weiter refl e⸗ 
tirt werden ſoll, die Adjudication an den Melſt⸗ und Beſtblethenden zu gewärtt⸗ 
gen. Uebrigens kann die oben erwähnte Tare mit dem Reviſions⸗ Protokoll von 
28ſten Junf d. J. und den dazu gehörigen Tabellen während den gewohnlichen 
Amtsſtunden in unferer Regiſtratur eingeſehen werden. i N 
A. Preuß, Ober Landesgericht von Niederſchleſten und der 
u Lauſitz. } 2 
Glogau den 24ſten Moy 1823. Nachdem auf Antrag eines Rest: 
Gläubigers das Deminial Vorwerk Weckeitz unden Glogau, wozu noch eine band: 
wieſe ſtaͤtiſch er Juris dict on gehört, zuſaumen au 8849 Mehr. 7 far. Inti Bud: 
Wagen und Ackerfahrt gerichtuch gewüld get, ſub adailntſtratione et ſubbalte gt: 
und zu letzterem Zwecke Termini auf den 8j September, Bien Decemder a e. und 
12 ten März a. f. angeſetzt worden, fo wird ſolch es hier mit zur Öff ntlichen Kennt: 
Di mit dem Bemerken gebracht, daß die Taxe jeden Vo inittag hier in der Regiſtra⸗ 
Aur eingeſeben werden koͤnne, beſitz⸗ und za lungsfaͤtige Käufer werden em zus 
folge oufgefocdert, ſich zu grdachtem Termine von denen der letzte peremtoriſch iſt, 
einzufinden, und wlcd die Adjudication nach Einwilizung der Real ⸗Ctredltoren an 
den Melſt, und Bellbietdenden ohufehlbar erfolgen. 
. Koͤnigl. Juſtigamt des hleſigen vormaligen Dohm Capltulss. 
PCFCCCCCCCCVCVC Wei bflog 
Grünberg den rzten September 1823. Die den Tuchfabrikanten 
Johann Gottlob Lindnerſchen Eheleuten gehörenden Grundstücke; 1) das Wohn⸗ 
baus No. 435. im Aten Viertel mit dem im Hofe befindlichen maſſiven Tuchfa⸗ 
brikantenhauſe, zuſammea tapirt 1921 Rthl. 10 fgr., 2) die Welngärte Ro. 1640, 
und 20:8. in der Natur zuſammenhaͤngend, taxirt 322 Rthl 7 far. 6 pf. Couran: 
foll-n im Wege der notdwendigen Subhaſtation in Termino den 27 ſten December 
d. J. Vormittags ſum 11 Ude auf dem hleſigen Land und Stadtgericht offen li d 
an den Melſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfäbtge Kaͤufer ein: 
zuſinden und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, lochen, 
wenn nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu erwarten 
baden. 8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Grunberg den zoſten Auguſt 1823. Die zum Schlaffer Johann George 
Klechtelſchen Nachlaß gehorenden Grundſtücke: 1) das Wohnhaus No. 296. 
um ꝛ2ten Viertel, taxirt 100 Rthl. 20 for ; 2) der Weingarten No. 14%4 nedſt 
dozugehoͤrigen Heidefleck, tarirt 136 Rthl. 5 ſgr. follen im Wege der nothwen⸗ 
digen Sudhaſtation in Termino den raten Dreemder d. J. Vorweittans en 
11 Uhr auf dem Land- und Stadtgericht nilich an den Meitibierhinden vers 
kaut werden, wozu ſich zahlungs fahlae K 15 einzufinden and nach erfolgter 
Erk ärung der Inte ſſenten in den Zaſchlag, ſolchen, wenn wit geſetzliche Um⸗ 
fande eine Ausnahme veranlaffen, ſogleich zu gen artigen haben 
Kaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 
Grünberg den zoſten Auguſt 1823. Das dem Luchmachermeiſter Jö. 
hann Friedrich Kr uſchen Eheleuten g hoͤrige Wohndaus No. 130 U des zien 
Beerteis, taxut 251 Rthl. 25 ſar. Courant, ſoll Schaldenhalber un We e ver 
tot): 
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noißmendigen Subbalation in Termine den 1zten December d. J. Vermittags 

um 11 Uhr auf dem Fand» und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtbietdenden 
ve kauft werden, wozu lich zablungsfähig⸗ Räuter einzafiaden und nach erfolg⸗ 
ter Erklarung der J tereſſenten ia den Zuſchlag, ſoſchen wenn nicht geſetzlich; 

‚Umflände eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewaͤrtigen haben. 

Königl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. 

Hirſchberg den taten October 1823. Ber dem biefigen Königl. Lands 

und Stadtg richt ſoll die fub No. "85. bieſelbſt grlegene, auf 451 Mehl. 2 far.. 
apf abgeſchaͤtzte Schneider-Aelteſte Ehriflian Kleinertſche Haus in Termino den 

‚sten Januar 1824. verkauft. werden. 

1 Hirſchberg den agfien September 1823. Der ſub No. 187. zu Stein⸗ 
jeifen Hirſchbergſchen Kreiſes gelegene, ortsgerichtlich auf 73 Rthl. Courant gewuͤr⸗ 
digte Flugerſche Nachlaß ⸗Fundus wird auf Autrag der Erben ſubhaſtirt und iſt 
hierzu Terminus licitatlonis auf : Fr . 

den igten December d. J. Sr 
in der Gerichtd- Kanzlei zu Arnsdorf anberaumt worden, es werden daher hiezu 
keſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige unterm dem Bemerken eingeladen, daß die 
Negulirung der Bedingungen in Termino geſchieht. i 
Das in e der hochgrafl. v. Matuſchkaſchen Herrſchaft 
* rusdorf. 367: — 35 ogt. 
Löwenberg den 18ten September 1823. Von dem Graͤfl. v. Ponin 
Poninskyſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Siebeneichen wird hierdurch kund und 
zu wiſſen gethan, daß auf den Antrag der Erben des zu Radmannsdorf Loͤwen⸗ 
beraichen Ereiſes verſtorbenen vormaligen Erbſcholtiſei⸗Beſitzers, nachherigen 
Häusler Jehan Geitlied Heffmann die zu dem Nachlaſſe deſſelben gehoͤrige 
eben daſelbſt ſub No. 43. belegene Zinshäuslerſtelle, welche auf 160 Rth!. Cour. 
gerichtlich ab gſchaͤtzt ſubhaſta geſtellt worden. Zahlungs und des Beſitzts fählge 
Kauflaſtige werden daher geiaden, in dem dieſerhalb auf den zei, 


— 


a 2cften Deecmder d. J. Vormittags 11 Uhr 
in der Kanzley zu Siebeneichen angefegten einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗ 
Termine zu erſcheinen, die Kaufsbedingungen zu vernehmen ihre Gebolhe abs 
lugeden und zu gewärsigen , daß dem Meiſtbiethenden infefern er als annehm⸗ 
ich befunden wird und kein rechtliches Hinderniß eintritt, obiges Grund ſruͤck ge⸗ 
gen baare Bezahlung werde zugeſchlagen werden. Auf Gebothe die nach deen⸗ 
digtem Termine eingehen, kenn nicht weiter geachtet we den. 

Graͤfl. v. Ponin Ponirskyſches Gerichtsamt der Herrſchaft Siebeneichen. 
Glatz den 5 O tober 1823. Da das zur Kaufmann Ballackſchen Cen⸗ 
cursmaſſe gehö ige ſud No. 15. auf dem Ober⸗Ringe delezene und auf 1313 Niblr. 
13 far. 13 d' gewüͤrtiste Haus im Wege der nothwendigen Sudhaſtation verkauft 
werdes ſell, und hiezu Terminus licttattonts unicus et peremtorſus auf“ den len 
Ienuar 1824 früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dem 
dieſigen Ratbhauſe anftehet, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Ad gebung 
iber Cicbothe ats auh ben unbekannten Real-Glaͤubigern zur Warnehmung ihrer 
Grech tſame hlerd urch bekannt gemacht. 5 = 2 


Könige, Preuß. Lands und Stadtgericht. De 
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Roſenberg den ı6fen October 2823. Die den Franz Wildnerſchen 
‚Erben gehörige Wieſe gegen das Dorf Schoͤn wald nahe an der Stadt belegen, von 
5 Morgen 30 Quadratruthen Flache, gerich nch auf 350 Rthl. Courant tapirt, 
wird zum freiwilligen Ankauf in Termino den gien Januar 1824, hiermit ausge⸗ 
dothen. Roͤntgl. Stadtgericht. 

Bauer witz den Zten October 1823. Im Wö᷑ge der Execution wird die 
dem Bürger Auguſt Klein zugehorige zu Bauer witz in der Brünner Straß belegene 
im Pypotb kenbuche unter der No. 183. eingetragen Haus eſitzung nebſt Zubehör 
die auf 317 Rthl. 9 far. 6 d'. Courant geſchaͤtzt worden it, zum öffentlichen Ver⸗ 
kau e an den Meiſibtethenden fe lgeſtellt und werden deshalb zahlungs- und beſſtz⸗ 

klaͤhige Kaufluſtige hierdurch zur Abgabe der Gebothe auf den toten Jauuar 1924. 
früh um 10 Ubr ın das hieſige Stadtgerich 's Zimmer eing laden, mit dem Eroͤff⸗ 
nen, daß dem Meiſt und Fefiviethenden, wenn kein geſetzliches Hinderniß ſtatt 
findet, der Zuſchlag ertheilt und auf ſpaͤtere Gebothe aber, nicht geachtet werden 
wird. Koͤnigl. Gericht der Staͤdte Bauerwitz und Kurfcher, 

Namslau den agzſten September 1823. Die Erbſcholtiſez und Arrende 
zu Krickau ſub No. 1., welche aus den Wohn: und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, 
Garten und 12 Scheffel Ausſaat Acker beſtebet, wird auf den Antrag des De⸗ 
ſitzers welcher ſolche im Jabre 1820. per 1300 Rthl. erkauft hat, ſubhaſtint 
und Kaufluſtige werden hiermit vorgeladen, in dem auf den Zoſten October, 
arten November, beſonders aber in dem auf den zgften December 1823. ange⸗ 
ſetzten peremtoriſchen Blethungs⸗Termine Vormittags um 11 Uhr vor dem uns 
terzeichneten Jufiıtiar in Namslaß zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
des Zuſchlags zu gewär tigen.. 
5 : Sırationes Edictale: 
) Breslan den aten Detcber 1823. Von Seiten des Koͤnigl. Ober Lan⸗ 
desgerichts von Schleſten zu Breslau werden alle unbekannt Erben und nache 
ſten Verwandten des am 7ten October 1822. im Correctionshauſe zu Schweid⸗ 
nitz verfierbenen ehemaligen Unterofficiers Ehriftian Friedrich Gründel aus Krei⸗ 
fewig bei Brieg, eines Sobnes des verſtorbenen Pattord Johann Michae. G:üs: 
del zu Kreifewig und reſp. deren Erbnehmer hiermit aufg ordert, in dem auf 
den 28ften Auguſt k. J. (1824.) vor dem Koͤnigl. Ober- Landesgerichtsralh Hrn. 

Bergius Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine, ihre etwanigen Erbes⸗ 

Anſpruͤche an den in circa 700 Rthl. beſtehenden Nachlaß des Verſtorbenen an 
zumelden und durch Bewersmittel zu beſcheinigen, wogegen falls ſich in dem bar 
ſagtem Termine kein rechtmaßiger Erbe melden follte, auf die ſich fpäter mel⸗ 
denden Prätendenten keine Nuͤckſicht genommen und die Erbſchaſt dem Fiss zu ⸗ 
geſprochen werden wird f ö 

Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schlesien. 

ER ri 3 Falkenhauſen. 

») Frankenſtein den 10. November 1823. Von demfreiberrk o. Sauer⸗ 
mann Zilzendorſer Gerichtsamte werden nachſtehende Perſonen, deren Leben oder 

Tod ungewiß iſt, namlich: 1) der im Aten Bataillon der zten Compagnie des 

ehemaltgen gien ſchleſ Landwehr ⸗Infanterſe Regiments geſtandene, aus Zilzens 
dorf Nimptſchſchen Lreiſes gebürtige Soldat Gottlieb Titze, welcher ſelt der Schlacht 

Bei Culm im Jahre 1813. vermißt wird und deſſen Vermögen 31 Rthlr. 18 ſgr. 

Tou- 
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Courant betragt: 2) der Mousanetler Johann Carl Gottfrled Schwell aus 3 1 
zendorf, derſeſt der Schlacht bey Leipzig am 18ten October 1813. verſchollen ist, 
und ein Vermöges von 60 Rtbl. Cavrant beſſtzt and 3) der Landwehrmann Hotte; 
feled Gebauer ebenfalls aus Zülzendorf, welcher ſeit dem Kriege 1813 nach dem 
Sturm bei Dresden verſchollen iſt und deſſen Vermögen in circa 200 Rthl. bes 
fiebt,, fo wie deren etwanige undekaunte Erben hierdurch vorgeloden ſich binnen 
9 Monaten und zwar päteſteus in dem auf den 3iſten Autzuſt 1324 Nachmittags 
um 3 Uhr vor dem unterzeichneten Juſtitiario auf dem herrschaftlichen Schloſſe zu 
Zillendorf ange ſetzten Präjnditial Termin verlönlich oder chriftlich zu melden, bei 
ihr in Außenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie für todt erklärt, und ihr zuruͤckge⸗ 
laßenes Vermögen ihren nächſten Erben, die ſich als ſolche legitimiren können, zus 
geſprochen werden wird. . 
5 Das Freiherrl. v. Sauerma Zilzendorfer W a 
N 7 5 N 2 * 0 
5 N AVERTISSEMEN TS. EN ER 

) Bresſou. Einem bochgeebrten Publikum mache ich ergebenſt bekannt, 
daß lch künftigen Sonntag als den 3oſten Novbr. Coſſino geben werde. Wozu ich 
um Zuſpruch bitte. Ich bemerke noch, daß Damen nur in Begleitung ihrer Eltern 
Eintritt finden. Ch. G. Krakauer, Hötel de Pologue 

„Breslau. Gute abgelegene Welne, als Graves ordinair 13 fgr., Gra. 
des de Villeneubde 1s fgr., Graves Blanqueſort 18 fgr., Landolas 20 fgr., Petit 
Me dot 13 far., Medok, Palas 18 fgr., Medok, Brlon 18 for. „ Medok Taſence 
20 far, Sauterde 24 und 26 fgr., Haut- Sauterne 1 Rtölr. per Berl. Flaſche 
incl. Flasche, beym Zurädbringen der Fleſche werden pro 2 fgr. Couront vergütet, 
muſſſ enden achten Champagner aus Rheims in T und 3 Floſchen a 2 Rihl. Couc; 
en, zweyte Sorte Rofen : Carosten die ſehr ſhön riecht, und deshalb ſchon viel 
Liedheber gefunden hat, zu dem ſehr Hiligen Preiße per Pfd. 12 fgr. Cour. per 
C nener 35 Rth. Cour. offerire, fo wle auch friſche Bradtheeringe per Stuck 23 ſgr. 
Cour. und friſchen geraͤucherten Elde-kachs (ſogenannten Silderlachs.) 

- G. B. Jaͤckel am Raſchmorkt. 

„) Breslau. Auf der Antonlengaſſe Im goldnen Ringe No. 649. If Parterre 
ein Wohnung, beſt bend in 4 Studen nedſt Kuͤche und Bodenkammer und Keller 
auf Oſtern 1824 zu o tmlethen. Naͤheres hierüber iſt in demſelden Haufe zwey 
Treppen boch zu erfahren. N f 1 

„Breslau. Feiſ he Hohſteiner Auſtern in Schaalen empfing ich mit letzter 
Vor und offerire ſolche zum billigſten Preiße. N 

; Cbriſtian Gottlleb Muller 

) Breslau den ayfin Rose. 1823. Die beute Abend 10 Ubr erfolgte 
elaͤckuch. Entbindung meiner guten Frou von eln / m gefunden Mädchen beedre mich 
tyninehmenden Freunden hleruult ergebenſt anzuz igen. 


Der Goldatbeiter Sent Mevius. 
E 99 Sackrau 
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9 Sadran den 26Aem October 1823. -Die ſud No, 8. zu Ciſſer Costee 
Ereiſes gelegene Freyhaͤnslerſtelle, weiche zu dem Nachlaſſe des Uh hop kiſcht a gehort, 
und deren Werth auf 43 Rthlr. 10 fgr. gerichtlich geſchaͤtz worden, ſoll auf den 
Antrag der mojorennen Erben und der Vormundſchaft an den Meiſtotethenden oͤf⸗ 
fentlich verkauft werden. Behufs deſſen baden wir einen und zwar peremtoriſchen 
Termin auf den 14 Januar 1823. Vormittags um rolle in der Hiefigen Gerichts⸗ 
Korzley angeſetzt, wozu Beſitz⸗ und Zuhlungsfähige mit dem Bedeuten vorgeladen 
werden, daß auf die nach Verlauf des kleitatlonstermins etwa einkommenden Ges 
botbe nicht weiter reflectitt, und an den Melſt und Beſtbiethenden der Zuſchlaz 
nach Genehmigung der Vormundſchaft geſchehen wird. Zugleich werden etwenige 
unbekannte G:äubiger, welche ein Reaſtecht auf diefz Frenbäusieritehe zu haben 
glauben, hiermit aufgefordert, in dem aud raumten Termine tore vermeintlichen 
Rechte anzuzelgen, und durch geſetzucde Beweismittel darzuthun, wideigenfalls dle 
Außen bleibenden mit ihren etwan gen Real Anſorüchen auf die Frtydäusterſtelle 
praͤclu dirt, und Ihnen deshald ein ewiges Stiſchweigen auferlegt werden wird. 

Das Gerichtsamt der Hel tſchaft Sackrau Coslee Creiſes. 
) Neuhauß den 15ten November 1823. Das Getichtsamt zu Neuhaus 
fab haſtirt Schulden⸗ und Theilungshalder die auf 1034 Athl. 4 far. 2 d'˙. ge⸗ 
richtlich adgeſchaͤtzte Großfreigaͤrtnerſtelle des vertorbenen Daniel Caßners zu 
Oittersbach und ladet alle Kaufluſtige ein, ſich in Termins den zoften Decem⸗ 
ber d. J., den 2oflen Janu nr) peremtorie den 27fien Februar 1824. vor hieſt⸗ 
gem Gerichtsamte, befonders in dem letzten Termine ihre Gedeih abzulegen und 
den Zuſchlag der Stelle an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Allr unbekannte 
Glaͤubiger des Caßner haben in dem letztern Blethungs Termine ihre Forde⸗ 
rungen an die Maſſe anzumelden, widrigen falls fie mit denenſelben pracludirt 
und ihnen ein ewiges Stillſchweigen damit auferlegt werden fol. 
Freiherrl. v. Dyherrn Eetirig Neupanfer. Seen ; 
:- rofe. 
) Gröbntg bey Leobſchuͤtz den loten November 1823. Das hieſige Ges 
richts amt macht bierdurch Öffentlich bekannt, daß das den Clara Dirligſchen Er⸗ 
ben zugehörige Ackerſtück nebſt Wleſe zu Jernau von 12 großen oder 24 Bres⸗ 
lauer Metzen Ausfaat, welches localgerichtlich auf 152 Rthl. 11 gr 54 pf. der 
tapirt worden iſt, zum Behuf der Erbthellung Öffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden fol und hiezu der einzige Licitations Termin auf den 31. Ja⸗ 
nuar 1824. anberaumt worden iſt. Es werden daher Kauſtuſtige aufgefordert, 
gedachten Tages früh um 9 Uhr in der Behauſung des uaterzeichgelen Juſti⸗ 
tlari zu Leodſchütz zu erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben und den Zuſchlag an 
den Melſtbiethenden zu gewärtigen. Zugleich werden alle etwa unbekannte Real⸗ 
Praͤtendenten zur Abgabe und Beſchelnigung ihrer vermeintlichen Anſprüche on 
das ſellgebothene Grundſtück, ſpateſteus in dem feſigeſetzten Licitations Tremin 
dei Verluſt derſelben hiermit aufgelordert. 
Koͤnigl. Gerichtsamt hlerſelbſt 
Roͤsler, Juſtlt. 
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vom 28. November 182 3. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Frankenſtein den roten April 1823. Von dem Koͤnigt. Franz 
kenſtein Süberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
Einlieger Joſeph Geppert, die von dem Michael Groͤſchel, für 445 rthl. 
in. Pauſch und Bogen erkaufte Haͤuslerſtelle no. 79 und das Ackerſtuͤck 
ſab no 165 zu Olbersdorf civiliter tradirt worden iſt. \ ; 
- Frankenſtein den 20 April 1823. Von dem Königl. Franken⸗ 
ſten Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute der Frau 
Beate Steinlein geb. Ullrich das von ihrem Ehemanne dem Poſamentier 
Steinlein, für 900 rthl. erkaufte hieſige buͤrgerl. Haus ſub no. 143. 
civiliter tradirt worden. 

Frankenſtein den 22. April 1823. Von dem Koͤnigl. Franken⸗ 
ſtein Silberberger Stadtgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß heut 
dem Staffierer Franz Foͤrſter der von dem Schneidermeiſter Franz Riedel, 


für 70 rtbl. erkaufte, vor dem Schweidnitzer Thore neben der Lohmühle 


belegene Gartenfleck ſub no. 100. eivi iter tradirt worden iſt. 


Frankenſtein den 26. April 1823. Von dem Koͤnigl Franken⸗ 
ſtein Silber berger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärte 
ner Anton Schäfer zu Zadel das aus dem dortigen Bauergute No, 47. 
von dem Anton Wenzel, für 70 rihl. erkauſte Auenfleckel von 2 Metzen 
ſub No. 169. cidiliter tradiret worden. 

s Frankenſtein den 10. Mey 1823. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dee Witwe Therefie Hancke geb. 
Niemſer hieſelbſt das von dem Gürtlermeifter Anton Tbieler, für 410 rthl. 
Courant erkaufte Wohnhaus allhier ſub 409. civiliter tradirt worden. 

Frankenſtein den toten Mai 1823. Von dem König). Franken⸗ 


fein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Ein⸗ 
lieger Joſeph Ratzke zu Olbersdorf das von dem Haͤusler Franz Menzel 
für 570 rihl. erkaufte Ackerſtuͤck no. 53. und Haͤuslerſtelle civiliter traditt 
worden. 5 


Hein Silberberget Stadigericht wird bekannt gemacht, daß heute a &e= 
er⸗ 


Frankenſt in den aoſten Mai 823. Von dem Koͤnigl Franken⸗ 
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derhüadlet Franz Scholz zu Silberberg das von dem Kehl 18 Riedel, 
für 250 rthlr. erkaufte Haus daſe⸗ oft 9 no. 108. civiliter tradirt 
worden. 

Fronkenſtein deu ao. Mai 1823. Von >. Königf. Stadt: 
ge ichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Schneiverm.ifter Je ſeoh Klaar 

das von dem ZSwiſten Fabrikant Sturm, für 375 rtht. Courant erkauſte 
Haus zu Silberberg ſub no. 165 civil ter tradirt worden 

Frankenſſein den 20. Mai 1823. Von dem Koͤnigl Franken⸗ 
ſtein Silber berger Stadtgericht“ wird bekannt gemacht, daß heut dem Bür- 
ger Franz Reichelt zu Süberberg das von dem Bürger George Meyer, 
für 300 rthl. eingetauſchte Haus ſub no. 125 civiliter tradirt worden. 

Frankenſtein den 20. Mai 1823. Ven dem Koͤnigl. Franken ⸗ 
ſtein Silberberger Stadigerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Buͤr⸗ 
ger George Meyer zu Sitbeiberg das von dem Franz Reichelt daſelbſt, 
m 200 rihl eingetanichte Haus no. 128. civilirer tradi-t worden. 

Frankenſtein den 20. Mai 1823. Von dem Königl. Franken⸗ 
ftein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Bür⸗ 
ger Friedrich Felchner das von dem Carl Gottfried Dittrich, für 30 rthl. 
a erfauite Ackerſtuͤck zu Silberberg no 14. cioiliter tradeei worden 

Frank eaſtein den 2ten Jun 1823. Von tem Koͤnigl. Stadr⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Toͤpfermeiſter Anton Kret⸗ 
ſchmer des von dem Bauergutsbeſitzer Florian Vogel aus deſſen ſub no. 9. 
zu Zadel belegenen Bauergute, fuͤr 1000 rthl, erfaufte Ackerſtück von 
12 Scheffel <iotliter tradirt worden. 

f Frankenſtein den 4. Juny 1823. Von dem Königl. Franken⸗ 
ten Sitberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
hieſigen Schuhmachermeiſter Valentin Caſſemie das von dem Hutmachermei⸗ 
ſter Franz Klar, für 400 rthl. eckaufte aßhiefige Haus ſub No. 348. civiliter 
tradiri worden. 

Frankenſtein den gten Juny 1823 Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Seilermeiſter Carl Hoffmann 
ollhier das von dem Fuchmachermittel hieſelbſt, für 100 rıhl erfawite Tuch⸗ 
gewölbe, welches zum Haufe no. 160, als ein Pertinenhſtöck geſchlagen sivi. 
liter tradirt wordeu. 

Frankenſtein den sten Junt 1823. Von dem Koͤnigl. Franken⸗ 
ſtein Silberberger Stadtget ichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Gaſt⸗ 
wirth Friedcich Klingner die von dem Schoͤnfärber Ernſt Stark, für 149 rthl. 
erkaufte halbe Scheuer ſub no. 4 civiliter tradirt worden. 

Frankenſtein den ten Juni 1823. Von dem Königl. Frauten⸗ 

fein: Silber berger Biraptäericte wird bekaant gemacht, daß heute dem Roth⸗ 
; gets 
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gerberm iſter Jobann Kirmes das von der Wittwe Theriſia Heinze, fur 
1280 kthl, erkaufte vorſtädtiſche Haus ſub go. 4. cioilitet ttasitt worden 
Frankenſtein den 27 Juny 1823. Von dem Koͤnigl. Stadt; 
gerichte wind bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter Bernhard 
Tinter zu Silberberg das von dem Brauer Hochbonet daſelbſt, für 
550 rthl. erkaufte Wohnhaus ſun go 119. cioiliter traditt worden 
Frankenſtein den zten Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß heute dem Toͤpfermeiſt z Anz 
ton Keetſchmer hieſelbſt das vom Bauergutsbeſitzer Florian Vogel zu Jabel 
pro sco Rthl erkaufte Ackerſtuͤck von 6 Scheffel Breslauer Maas Aus⸗ 
fa:t, welches aus dem Bauergute fub No. 9. dismembriret worden, civi⸗ 
liter tradiret worden.. N 
Frankenſtein den 3. Auguſt 1823. Von dem unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadtgerichte wird hiermit bekannt gemacht, daß beute dem Tas 
geloͤhner Franz Jung zu Zadel das vom Bauer Florian Vogel daſelbſt 
pro 100 Rıpl. erkaufte Gattenfleckchen von 1 Scheffel Breslauer Maas 
Aus ſaat civiliter tradiret worden. f e — — 
Frankenſtein den rs. Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl Fran⸗ 
kenſteiner Silberbe ' ger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem 
Schneidermeiſter Anton Laſſer das von dem Amand Guͤnther hieſelbſt, pro 
1500 Rihl erkaufte Haus afbier ſub No. 378. cwiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den 20. Auguſt 1823. Von dem Königl. Fran⸗ 
kenſteiner Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
Kaufmann Simon Friedländer das von dem Handelsmann Broſig, pro 
2400 Rthl. erkaufte Haus bieſelbſt ſub No. 60. civiliter tradiret worden. 
Frankenſtein den 1. Septbr. 1823. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem hieſigen buͤrgerl. Klempt⸗ 
nermeſſter. Joſeph Giller das von dem Muͤllermeiſter Carl Langer per 
900 Rthl. erkaufte zweybierige Haus ſub No. 34 ciolliter tradirt worden. 
Frankenſtein den 6. October 1823. Von dem Koͤnigl Stadt: 
gericht wird bekaunt gemacht, daß heute dem Apotheker Carl Samuel 
Larcke zu Silberberg die von dem ehemaligen Apotheker Franz Floͤgely, 
pro 3000 Htkir. erkaufte daſige Apotheke ſub Nro. 47. civiliter tradiret 
worden. > 8 5 
Reichenbach den sten November 1823. Bei nachbenannten 
der Juſtizpflege des Unterzeichneten anvertrauten Ortsſchaften find in dem ZB 
ablaufenden halben Jahre folgende Käufe geſchloſſen wordens 
A bei Habendorf. RER 
1. Sturm, um dir Hugnihe F-eitell yinenmaod hl 
2. Scholz, um die vaͤterliche - Freiſtelle/ per s 2 


* 


BD (46) 
3. Heinrich, um die vaͤterliche Oeeſchgärtnerſtelle, ver 380 vıpf, 
4. Jaͤſchke, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, per 300 tthl. 
5. Heinrich, um die Sempertſche Drechgaͤrtnerſtelle, per 330 rthl. 
6. Rauer, um die Riedelſche Freiſtelle, per 450 rthl. 
7. Schindelwig, um die Koͤhlerſche Freiſtelle, per 400 abt 
B bei Hennersdorf. 
8. Günzel, um den Kunzeſchen Acker ‚par 200 rthl. 
9. Seeliger, um 2 vaͤtertiche Bauergut, per 22007 rthf, 
C. bei Ober Lang ⸗Seiffersdorf. — 
10. Scholz, um 5 Huͤbelſche Freiſtelle, per 1526 til. 
11. Sleiſſig, um die vaͤterl! Freiſtelle, per 1000 rthl. 
D. bei Ober⸗Johnsdorf. 
12. Giögor, um den Her zogſchen Kretſcham, per 756 rthl. 
13. Schaͤfer, um die Moͤſeſche Freiſtelle, per 730 rthl. 
IE E. bei Kut ſch witz. 
5 24. Räbſch, um die Reiterſche Freftelle, per 770 rthl. 
5 F. bei Olbersdorf. 
5 25. der Puden, um das Janewskyſche Haus, per ‚a stk. 
S8. bei Rittelaw. 
16. Ginzet, um das Boͤhmſche Haus, per 706 rthl. 
7. Preußner, um das Hoffmannſche Haus, per ı20 rihh 
5 H. bei Nieder Peilau Schloͤſſel. 
18. Bunert, um die Krancherſche Fteiſtelle, per loro rthl. 
f Der Kreis⸗Juſtizrath Buſch. 
Muͤn ſterberg den 10. November 1823. Bei nachbenannten Ger 
richtsämtern ſind in dem zweyten balben Jahre 1823 folgende Deſitzver⸗ 
änderungen vorgekommen: 
Zürpig. der Kittelſchen Erben um das Bauergut ſub no. 9., pro 
440 rthl. i 
der Heldenteichſchen Erben, um das Banergit ſub no. 13., pro 
380 rthl. 
Ober⸗Kunzendorf. des Franz Valgmann, um die D ſub 
nd. 26., pro 470 rthl. 
der Wittwe Faulhaber, um das Ackerſtück ſub no. III., pro 100 rthl. 
; Nieder Kunzendorf. des Dr. Ziegenmeier und Sachs, um die Frei⸗ 
ſtelle no 24., pro 190 ithl. 
Münchboff. des Wilhelm Hübner, um die Freiſtelle ſub no. 1a, pro 
oo rthl. 
des Ernſt Sobel, um die Freiſtelle no, 31˙, pro 400 rthl. 


„ Fee 
Saonnabends den 29. November 1823. | 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. m. 

Ar allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗ Blatt zu No. XLVII. 


- i Zu verkaufen. 

) Breslau den 28flen October 1823. Da in dem am 1zten Octb - a. e. 
angefiandenen peremtoriſchen Termine zur Lieitatlon auf das dem Fle ſchhauer En⸗ 
gelhardt gehörige, auf der Schmirdebräde ſub No 1852. gelegenen Hauf 8, weis 
ches nach der an unſerer Gerichts ſtelle aus baͤngenden Taxe auf 3221 Riehl. 20 far. 8 pf. 
abgeſchaͤtzt werden, kein annehmlicher Käufer ſich gemeldet hat, fo iſt ein andere 
weiter peremtoriſcher Termin auf den ızten Januar 1824. früh um 10 Uhr vor 
dem Königl. Juſtizrath Herrn Krauſe angeſetzt worden. Saͤmmtliche Beſitz⸗- und 
Zablungsfaͤhige wird demnach ſolches mit der Aufor derung hler durch bekannt ges 
macht, ſich zur bestimmten Zeit in dem ſtadtgerichtlichen Partbeyenzimmer (h Pers 
fon oder durch gehörig: inſormirte und mit geſetzlicher Speclal⸗Volmacht verſehene 
Mandaſarten aus der Zahl der hieſgen Juſſiz⸗Commiſſatien zu erideinen, die de⸗ 
ſondern Bedingungen der Subhaſlatton daſeldſt zu vernehmen und ihre Gebothe 
darnach abzugeben, hlernaͤchſt aber zu gewärtigen, daß inſoſern kein ſtauhafter 
Widerſoruch von den Imereſſenten erkidkt wird, der Zuſchlag und die Adjadlea⸗ 
mon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ee i 2 

f a Könige. Stadtgericht. " 
”) Gfpgam den raten: hm ne toten Novem- 
ber dieſes Jahres zum Ber Fouf des ſogenannten neidergartens No. 5 zu Zar⸗ 
kau angeſtandenen Lermine kein Kauftuſtiger eingefunden, ſo wird hlerm lt ein neuer 
Verkaufs- Termin auf den z3ften December dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor Fiſcher auf dem hieſigen Königl. Fand: und Stadtgericht 
. angejept und beſitz- und zahlungsfaͤhize Kauftuſtige zu demſelben biermit öffentlich 
vorgeladen, mir dem Bekanntmachen, daß dem Meifi: und Beſtblethenden nach 
Einwilligung der Neal ‚Ereditoren der Zuſchlag erfolgen wird. Ueder das Gebotd 
muß der Beſtdtethende aber noch 7 Rtbir, 27 far. 6 pf. Courant an, die bleſige 
Caͤmmerey für einen zu diefem Garten eingezogenen herrſchaftlichen Auenfleck ab⸗ 
uͤhren. f Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. . 
*) Habelſchwerdt den zoſten October 1823. Das hiesige Stadtgericht 
ſubpoſtirt im Wege der Erecutich die dem David Altvater zugehörige, vor dem 
Neuenthore aühter belegene Scharfrichte rey nehſt Viehweidefleck, zwey Gaͤrt n und 
ein im Siegritz ftuirtes Acker und Wieſenſtück, taxirt zuſammen auf 320 Rihl. 
und bat den einzigen Bletbungs Termin auf den 37ſten Januar 1824 Vormit⸗ 
tags 9 Uhr hieſeldſt zu Raihhauſe anderaamt. Es ladet hiezu beſiß⸗ und zahlangs⸗ 
ige Kauflufiige mit der Verſicherung ein, daß dem Meiſtötethenden, wenn kein 
thafter Widerſpruch eintritt, der Zuſchlag gedachter eee eetBeil DEFP 


\ 
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den wird. Die Tare kann zu jeder ſchicklichen Zeit In unſerer Regiſtratur elngeſe⸗ 
u und die der Subbaſtation zum Grunde zu leger den Bedingungen ſollen in Ter⸗ 
mind Tieitationd den Kaufluſtigen bekannt gemacht werden. 8 
Er Das Koͤnigl. Stadtgericht, 
na, Anders, 
Breslau den arſten September 1823. Von Seiten des Koͤnlgl. Juſt ! z⸗ 
amts zu St. Vincenz wird das dem Erbſaß Jo ſeph Döring zugehörige ſub No. 60. 
auf dem Elbing belegene Haus, Garten und Acker von 2 Morgen 146 TIR, und 
23 UR. zur Stadt Danzig genannt, welches laut gerichtlicher Taxe auf 7337 Rthl. 
5 ſgr. gewürdiget worden, auf Antrag der Glaͤubiger hiemit nothwendig ſubhaſtlrt 
und öffentlich feilgebothen. Zu dleſen Zweck find nachſtehende Blethungs Termine, 
als der agfte November, 30ſte Januar und Zte April a. f. beſtimmt worden, wo⸗ 
zu Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfählge hiemit eingeladen werden, in dieſen Ter⸗ 
sen, beſonders in dem auf den ꝛ2ten April a. f. peremtorlſch anſtehehden Ble⸗ 
thungs⸗Termine Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amtskanzlei zu erſcheinen, dle 


nähern Bedingungen und Zahlungs⸗ Modalitaͤten zu vernehmen, darauf ihr Geboth 


zu thun, und demnächſt zu gewärtigen, daß beſagtes Grundfti dem Meiſtbiethen⸗ 
den unter vorgängiger Einwilligung der Gläubiger zugeſchlagen, auf nachherige 
Gebothe aber nicht reflectirt werden wird, als nach §. 404. des Auhangs zur Als 
gemeinen Gerichtsordnung ſtatt ſindet. Die darüber aufgenommene Taxe kann ſo⸗ 
wohl in hieſiger Anus ⸗Kauzlei als auch bei den hieſigen Hochloͤbl. Stadtgerichten 
eingeſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Praͤtendenten zur 
Wahrnehmung ihrer Gerechtſame ſub poͤna präcluſt et ſilentil eee eingeladen. 
8 ; Koͤnigl. Faß St. Vincenz. 8 
Breslau den 28ſten Mai 1823 Won dem Königl. Preuß. Gerichtsamte 
des vormaligen Sandſtifts wird hiermit bekannt gemacht, daß die zu Gabſtz Bres⸗ 
lauſchen Creiſes ſub No. 12, gelegene Wildelm Kirſchbaumſchen Erbſtelle nebſt dazu 
gehörigen Brandweinbrennerey und Baͤckerel, welche zuſammen auf 4190 Rthlr. 
23 gr. 4 hf. our, gerichtlich geſchätzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit bei der hieſigen Gerichts⸗Kanzley zu infpieiren iſt, wegen unterlaffener 
Bezahlung der Kaufgelder nach dem Antrage der Ereditoren anderwelt ſubbaſta 
gestellt iſt, und in dem auf den z5flen Auguſt, den gaſten Oetober und peremto⸗ 
riſch auf den agſten December d. J. angeſetzten Licttatlons⸗Terminen an den Meiſt⸗ 
blethenden oͤffentlich verkauft werden fol. Alle zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden 
demnach durch gegenwärtiges Proclama hierdurch vorgeladen, fidy in dleſen Ter⸗ 
minen Vormittags um 10 Uhr in dem Landgerichtsgebaͤude auf dem Dohm hier⸗ 
ſelbſt entweder in Perſon oder durch hinlaͤngliche mit genugſamer Information vers 
ſehene Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und hiernächſt den 
Zuſchlag dieſer Grundſtuͤcke an den Ma: und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
i Koͤnigl. Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts, 
Breslau den aten September 1823. Von dem Koͤnigl. Scadtgericht 
hieſiger Reſidenz wird hierdurch bekant 175 daß auf den Antrag der Kauf, 
mann Auguſt Muͤllerſchen Gläubiger der öffentli 
gen, nachdem, dem auf hleſigen Rathbauſe aus haͤngenden Proclama beigefügten 
Berichte der bieſigen Zucker 2 Raffinerie » Direction vom zaſten Juli 1823. auf 
1509 Pehl. Courant gewuͤrdigten mlt Nummer 252, heleichneten Zucker⸗Raffinerle⸗ 
| | 1 n 5 Actte 
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che Verkauf der demſelben gehoͤrl⸗ 
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etle beſchloſſen worden. Es werden daher alle hiererts recipirte Nauſſeute, fo 
a 5 und Kinder, als welche nach den Statuten der Geſellſchaft nut 
allein zur Erwerbung einer ſolchen Actit faͤtig find, durch gegenwärtiges Prokla⸗ 
ma öffentlich aufgefordert, und vorgeladen, in einem Zeitraum von 5 Monuathen 
in den hiezu angefegien Terminen, namlich den 27fien November 1323. und den 
aoſten Januir 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den zoſten März 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn 
Ram dach in unſerm Parıhiyen= Zimmer in Perſon eder durch geboͤrig tnſormirte 


mit gerichtlicher Special» Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hie, 


figen Int ez Commijjarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
liaͤten der Euchaflation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebolhe zu Protokoll zu ge⸗ 
ben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt, inſoſern kein ſtatthafter Wider ſpruch von 
den Juzereffenten eiklaͤrewird, der Zuſchlag und die Adjudikatlon durch ein Erkennt⸗ 
niß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen werde. ae 

g Director und N des hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts. 


Breslau den zoften S ptember 1823. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte 


ad St. Catharinam wird die zu Schmartſch Breslauer Kreiſes ſub Mo, 1. gele⸗ 
. 2 ne auf 610 Rihl. dorfgericktlich adgeichägte Johann Mulkeſche Freigaͤrtner⸗ 


flelle und Schmiede, auf den Antrag eines Real Gläubigers im Wege der Er 


ention hiermit öffentlich ſubhaſtirt und die Licitattond = Termine auf den Zoſten 
October und e7ſten November, peremtoriſch aber auf den zgflen December c. ans 


geſetzt. Es werden daher beſiz⸗ und zahlungs fähige Kauffuſſige in dieſen Ter⸗ 
minen, deſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormittags um 
9 Uhr in der hieſigen Gerichtsamts⸗Kanzley zu erſcheinen, hierdurch aufgefor⸗ 


dert, und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtdtetdende den Zuschlag zu gewartigen. 


Koͤnigl. Juflizamt, ad St. Cathartnam. 


0 Cogho. 


Breslau den raten November 1823. Da ſich in dem am aten d. M. 


a zum offentlichen Verkauf des der verwit. Kloſe zugehoͤrigen Hauſes und 
tens No. 26. vom Elbing angeſtandenen Termin kein Käufer gemeldet En 
daher im Antrage des Extrahenten ein neuer Biethungs⸗Termin auf den aten 


Januar a. f. Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amtskanzley anberaumt worden, 
fo werden Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfähige hiermit eingeladen, gedachten 
Tages zur Abgabe ihrer Gebothe zu erſcheinen, und hat demnächſt der Me ſt⸗ 
biethende den Znſchlag gewaͤrtigen, inſoſern nicht geſetzliche Umflände eine Aus⸗ 
nahme verſtatten. Die auf 4880 Rihl. Courant ausgefallene Taxe kann ſowohl 
in bieſiger Amtskanzley als auch bel den Königl, Stadtgerichten eingeſehen wer⸗ 
den. Jugleich werden alle etwa unbekannte Real⸗Pratendenten zur Wahrneh⸗ 


mung ihrer Gerechtſame ſub poͤna präcuf et fllentit perpetul hiermit eingeladen, 


Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


; 22 Jungnitz. 
Glogau den igen September 1823. Von dem unterzeichneten Könlgl. 


f Ober⸗ Landes ericht wird hierdurch Öffentlich dekannt gemacht, daß auf den Ans 
trag des Curatoris der Ooer⸗-Amtmann Duͤringſchen Coneursmaſſe das in dem 


Glogauſchen Creiſe belegene, zur gedachten Maſſe gehörige Gut Tarnau, wel⸗ 
ches zu 5 pro Sent mit Zurichnurg dis Canons der vererbpachten Srandnide 


U 
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landſchoftlich auf 36554 Mehl. und mit Zurechnung der Nutzungen dleſer Grunbz⸗ 
ſtück fat. des Canons auf 42299 Rthl. 20 ſgr. gewürdigt wurde, in ola exe⸗ 
cutionis zum Öffentlichen Verkauf ausgeſtellt worden if. All dieſenigen, wel⸗ 
che dleſes Gut zu kauſen gefonnen, zu deſizen fähig und zu bezahlen vermögend 

find, werden daber aufgefordert, ſich in den por dem ernannten Deputirten Ober⸗ 
Landesgerichtsrath D. Sohr > j : 
auf den Zoffen Januae, 
Zoſten April und 
N 3 & Zzoſten July 1824. 7 £ ee 
angeſetzten Blethungs⸗Terminen von denen der dritte und letzte peremtorifch 
iſt, Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloß hiefelöft entweder in Perſon oder 
durch einen geboͤrig informirten und geſetzlich legitimirten Mandatarium elnzu⸗ 
finden, ihre Gebothe abzugeben und demnachſt, indem nach Maasgabe der Ges 
ſetze auf die nach Verlauf des letzten Licitations⸗Termins einkommenden Gebothe 
ohne Bewilltgung des Concurs⸗Curaters nicht weiter teflecttrt werden ſoll, dle 
Adiadicgtion an den Meifi- und Beſtbiethenden zu gewärtigen. Uebrigees kann 
die aufgenemmene Taxe während den gewöhnlichen Amtsſtunden in unferer Pros 
ze ß⸗Regtſtratur naͤder und urſchriftlich eingeſehen werden. 
n Aae neee Niederſchleſten und der 
EN A  , EEE. N 
2. .Liennig den azſien Septemder 1823. Zum offentlichen Verkauf des ſuß 
No. 145. der Glogauer Vorſiadt hieſelbſt gelegenen, den Zimmerſchen Erben ges 
boͤrtgen Hauſes, weiches auf 2 1 2 r. 43 for. gerichtlich gewuͤrdiget worden, 
haben toir elnzn peremtoriſchen Biethungs Ternun auf den zoten Januar 1824. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem ernaunten Deputato Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Referendarlo Kretſchy anberaumt, Wir fordern alle zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige 
auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſiilmmten Stunde entweder in Perſon 
oder durch mit gerichtlicher Specials Vollmacht und binlänglicher Information vers 
ſehene Mundatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten auf dem Koͤ⸗ 
nigl. Land- und Stadtgericht hieſeldſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und 
demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibtethenden nach eingeholter Ge⸗ 
ana het Intereſſenten zu gewartigen. Auf Gedothe die nach dem Termine 
eingehen, wird keine Rück ſicht weiter genommen werden und ſteht e es jedem Kauf⸗ 
luſligen frei, . des zu verſteigernden Grund fucks und die entwer enen Kauf. 
bedingungen jeden Nachtzittag in der Regiſtratur mit Muße zu infpiciren, 
ET AUG Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
b „Glogau den öten Juni 1823. Das im VBeſitz der Andreas Polträk⸗ 
ſchen Erben befindliche in der Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Lauſitz und deren Rothen 
burger Kreiſe gelegene Allodial⸗Rittergut Ober⸗Gebelzig, welches nach den Prin: 
clpien der enen Segen adde den Jahre 1724. auf 33963 Rth. 
25 fat. nach dem rtrags⸗Auſchlage zu 5 pro Cent aber auf 58605 Rthl. Cour. 
gewürdigt it, ſoll auf den e ee, Oekenomie⸗Verwalter Bieber geb. 
Polträk zu Friedersdorf, mit a e es bieſigen Koͤnigl. Pupillen⸗Colle⸗ 
it pro Jutekeſſe der minorennen Geſchwiſter Poltraͤk im Wege der freiwilligen 
Subbaſtallon unter gewiſſen Kaufsbedingungen, welche fo wie die Taxe taͤglich 
in der Prozeß ⸗Megſſtratur des unterzeichneten Ober⸗Laudesgerichts in den ge⸗ 
5 woͤhn⸗ 
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wöhnlichen Amtsſtunden elngeſchn werden können; oͤffentlich verkauft werden 
und es ſind die Blethungs „Termine auf den 31. Oeteber 1823, den 3. Ja⸗ 
nuar 824, und den zoſten April 1824. anberaumt werden. Zahlungsfäbige 
Kauftuſtige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen 
von denen der letztre peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputir⸗ 
ten Ober⸗Landesgerichtsrath Dr. Sohr auf dem Schloffe bieſelbſt entweder in 
Perſon, oder durch mit gerichtlicher Specialvollmacht verſehene Mandaforten aus 
«der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, von denen bei eiwaniger Unbekagak⸗ 
ſchaft der Hofrath Hoffmann und der Ober⸗Laudesgerichtsrath Michaelis dor⸗ 
geſchlagen werden, elnzufinden, ihre Gebothe abzugeben und nach vorgängiger 
Einwilligung des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit und der übrigen Intereſſenten den 
Zuſchlag an den Meifibiethenden zu gewärtigen.: Auf die uach Verlauf des letz⸗ 
ten Licltatlonstermins etwa einkommende Gebothe wird nicht weiter reflectirt 


werden. . 5 
£ Koͤuigl. Eh Ober⸗Landesericht von Niederſchleſien und 
5 der Lauſitz. 5 5 1 
Ratlbor den 29ſten Augüſt 18923 Da Bei dem Hiefigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der Vräfisent v. Seidlitzſchen Erben die im Furſtenthum 
Ratibor und deſſen Ratidorer Kreiſe beiegenen Güter Slawikau, Anthell Gizeger⸗ 
pwiß, Oderwald oder Coſſockt, Sommin und Gurek nedſt Zubehör an den Melſt⸗ 
biethenden oͤffentlich Schuldenhalber verkauft werden ſollen, und die Bletbun 8⸗ 
Termiue auf den 27ſten December 1823., den 29ſten Mär; 1824. und beſonders 
den zoſten Juny 1824. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Re 
nigl. Ober sYandeögerihr vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober⸗Landesge⸗ 
richtsratd v. Gügenheimd angeſetzt worden, fo wird ſolches und daß gedachte 
ter nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft aufgenommeven Taxe, 
welche un der hieſigen Ober⸗Landesgerichis⸗Regiſtratur eingeſehen werden kann, 
auf 138716 Rthl. 22 [gt. 4 of. der, Ertrag aut Feen Ken, gereginet gewürdiget 
worden, den deſitzfaͤhlgen Kauſtuſtigen befaunt ge acht, niit der Nachricht, daß 
im letztern Blethungs⸗Termine, welcher peremkoriſch iſt, die Güter dem Melſt⸗ 
diethenden unfehldar zugeſchlagen werden ſollen, inſofern nicht gefegitche Umſtände 
eine Ausnahme geſtatten. 8 ri Bi 
Koͤnigl. Preuß. Ober »Landedgerichtd von Oberſchleſten. 


Slogau den 13. Juli 1823. Von dem Königl. Land: und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogou wird hierdurch bekannt gemacht, daß das Ignatz 
Malucheſche Bauergut ſub No. 13 zu Noßwitz im Wege der Execution, wel⸗ 
ches auf 3677 Rthl 20 far. Courant gewürdigt worden iſt, auf den Antrag 
der Real:Gläubiger Öffentlich verkauft werden fol, und der 29 ſte September, 
zoſten Rovember 182 3. und 29ſten Januar 1824. zu Biethungs⸗Terminen be⸗ 
ſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Gut zu kaufen 
geſonnen und zahlungsfähig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedach⸗ 
ten Terminen, wovon der letztere peremtorif 105 Vormittags um 1 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Herkn Aſſeſſor Fiſcher im hieſigen 1 
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richt entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtigte ein zu⸗ 
finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 3 
FE Koͤnigl. Preuß Lande und Stadtgericht se 

„Grünberg den Sten October 1823. Die dem Winzler Johann Bots 
lob Pohl geboren den Grun oſtück :: 1, das Wohndaus No. 287 b. a Aten Vier⸗ 
tel, taxirt 64 Ribl 4 far. Jof; 2) der Weingarten No, 144, tarir: 90 Rihl. 
2 for. Courant, ſollen im Were d. noth oendigen Subhaſtatton in Tera o den⸗ 
gıken Januar 1824. Vormittags um i Uhr auf dem kand⸗ md Stadtgericht 
Öffentlich an den Mi: iftrierbenden v rfa .fi werden, wozu fi zablungsiärige Kau⸗ 
ſer einzufinden und nach erfolarer Erftäruns der Inter ſſenten ia den Inſchlag, ſol⸗ 
che, wenn nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme veranlaſſen, ſozlelch zu ge⸗ 
waͤrtigen haben. - ’ 

“ König: Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

Grunberg den 18 Oct. 1823. Dien dem Tuchmachermelſter Joh Chriſtian 
Haͤusler gehörenden Grunoſtücke: 1) das Wohnhaus Mo 33 im 4 en Viertel, taxirt 
64 Rthl.; 2) der Weingarten No. 1408 , taxirt 69 Riehl. Courant, ſollen im 
Wege der notö wendigen Sudhaſtation in Termino den 3üſien Janyar 1824. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr auf dem Lands und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden, wozu ſich zahlungs ähige Käufer einzuſinden und ach erſolg⸗ 
ter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſch lag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Uns 
ſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewärtigen haben. 

rer ’ Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

»Leobſchüͤtz den Zoſten Mai 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Buͤrſt kichtenſtein Troppau Jaͤgerndorſſchen Fuͤrſtenthums⸗ Gericht Koͤnigl. Preuß. 
Antbeils wird hierdurch bekannt gemacht, daß dle In dem Lot ſchuͤtzer Kreiſ thels 
in dem Fuͤrſtenthum Troppau und theils in dem Fuͤrſtenthum Jaͤgerndorf gelegenen 
Nistergüter Poßnitz und Krug, welche nach der von der Obetſchleſiſchen Landſchaft 
im Jahre 1822. aufgenommenen Taxe auf 90092 Rthl. 11 for. 105 d'. find ab: 
geſchaͤtzt worden, auf den Anttag eines Real Gläubigers im Wege der Execution 
zur gothwendigen Subhaſtatton find geſtellt worden, und in dem auf den 30ſten 
September 1823., den zoſten December c. und den 3often Mär; 1824. Nach⸗ 
mittags um 3 Mor angefegten Terminen oͤffentlich ſollen verkauft werden. Alle 
Kaufluſtige und Zahlungs faͤbige werden zugleich durch gegenwaͤttiges Proclama 
off allich aufgefordert und vorgeladen, la den oben bemerkten Terminen, befonders 
in den letzten, welcher perenstorifch in, vor dem Deputlrten dein unterzelchneten 
Director Nachmittags um 3 Uhr io dem Seſſions⸗ Zimmer des unterzeichneten Fuͤr⸗ 
fenthums Gericht entweder in Perfon oder durch gehörfg legitimitte Inſornurte 
und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehenen Mandatarien aus der Zahl der 
biefigem Gerichts Aſſiſtenten zu erſcheinen, die Bedingungen und Modalltaͤten bes 
Sub haſtation ſelbſt zu vernehmen, ihre Gehotht zu Prsofom zu gehen und zu Fre; 5 

en, 
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tigen, daß demnaͤchſt inſofern kein ſtatthafter Widerfpru von den Intereſſenten 
erklärt wird die Adjudicatlon an den Meiſt“ und Beſtblethenden erfolgen wird. 
Zugleich wird hiermit auf das Verlangen der Oberſchleſiſchen Landſchaft noch bekannt 
gewacht, doß der neue Acqulrent der zur Subhaſtation geſtellten Ritterguͤter Poßnitz 
und Krug ſich der dem bevorſtehenden General ⸗ Landtage vorbehalten bleibenden 
Beſtimmungen über die rͤckſichtlich der ſtadigefundenen Total» Dismendratlon etwa 
n thwendig werdenden Abloͤſang der auf den gedachten Gütern haftenden Pfand⸗ 


brlefe in voraus unterwerfen muß. Uebrigens kann die von den zu ſubhaſtit / nden 


Kırtergütern Poßnitz und Krug aufgenommene landſchaftliche Taxe von den Kanflar 
ſilgen in der Regziſttatur des unterzeichneten Zuͤrſtenthumszerichts mit mehrerer 
Muße nachgeſ hen werden. i N ee 
Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau Jaͤgerndorffer ärftenehumsgericht Preuß. 
Anthels. Schiller. 

Reichenbach den zoſten Auguſt 1823. Von Seiten des unterzelchne⸗ 

ten Königs Stadtgerichts wird hierd arch dekannt gemacht, daß im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatton der öffentliche Verkauf des ſub No. 155. auf der Breslauer⸗ 


gaſſe hieſelbſt belsgenen einbierigen Hauſts, welches anf 374 Rthl. 23 for, 4 pf. 


abgeſchaͤtzt iſt, für noͤthig befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und 
Zahlungs kaͤhlge bierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu ans 
geſetzten Terminen, naͤmlich: ö 
ae den 18ten October e. 

i und den ı5ten November c. 
deſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine Fk 

ES, Se den ı3ten December Vormittags um 10 Ubr 
vor dem Deputirten Herrn Stadigerlchts⸗Aſſeſſor Beer hieſelbſt in Perſon oder durch 
gehörig informirte und mit Vollmacht verſebene Mandatarien zu erſcheinen, dle 
befondern Bedingungen und Medalltäten der Subhaftation daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die 
Adiudicarion an den Meiſt⸗ und Veſtbiethenden erfolge. Nach gerichtlicher Erle⸗ 
gung des Kaufſſchillings ſoll auch die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der elngetra⸗ 


genen ats auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production 


der Inſtrumente verfuͤgt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Zu verauctioniren. 
*) Breslau den 2rften November 1823. Es ſollen am sten Detember e. 


Vorwittgs von 9 bis 12 Uhr und und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr und an den 


3a un d Tagen im Auctlonsgelaſſe des Königl. Stadtgerichts auf der Junkern⸗ 

gaſſe zu verſchiedenen Maſſen gehörige Effecten, befiebend in goldnen und filbenen 

hren, Kupfer, Zinn, Betten, Keinen, Möbeln, Kleidungsſtücken und Hausge⸗ 

dach an den Meiſibiethenden gegen daare Zahlung in Cour. verſtelgert werden. 
Koͤnigl Stadtgerichts Executlons ⸗Inſpectlon. 


Er 2 Setanſte, 


> 
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 Sataufte Copul. und ragen. bis 27. Novbr. 1823. 
Zu Sil. Eiifaberh. Dis B. und Weindrenn«ss Ehriflan Lange S. Jutlus Robert 


Wilhelm. Des Königl. Premter - kleutenonts außer Dienfen und Stadtge⸗ 


richts Regifrarurs Aff ſtentens Hrn. Carl Heinrich Meltzer S. Otto Jullus 


Herrmann Auguſf Emil. Des B. und Bärıners Ehrikian eee Werds 


S. Goltfeled Traugott Samuel. 


| Zu St. Maria Magdalena. Des Y. und Kretſchmets Friedrich. Bilßelm Vogt T. 5 


Mai- Eliſabeth Wilhelmine, Des B. und nee Jobana Eyrhard 
8 Broun T. Marla Eiiſabeth Albertine. f 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Gulſchbauers Johonn Frlediich Sellger T. 
Caroline Emilie Roſtoa Amalie. 
Bey der eoungel. reform. Gemeinde. Des Prof. und Directors des Koͤnigl. Frie⸗ 


drichs. Sennen Dr, Carl Endwig Kannegleßer T. Margaretha El: ſabeth. 


Cobulirte. 


5 6 Eliſaboth. Der B. und Kommſetzet Carl Friedr. Walther mit Frau Eleo⸗ 


noce Roſine geb Marx verwit. Bier. Der B. und Fleiſchhauer Johann 


Michgen Tur ſt mit Jg'r. Wilbelmlat Elk onore. Der Aſſiſtent deym Gerichts⸗ 
* amt ad St. Clarom Hrn Jeſerb Yanog Alops Mittmonn mit Igfr. Franziska 
Ehriſttoane Beate Mever. Der B. und Goldarbelter Herr Johann Slgis⸗ 
mund Heintze mit Fau Johanne Marta Magdalena Eltonore g b. Piiſchke 
verwit Scholz 
Zu St. Marla Magdalena. Der B. und Schuhmacher Joſeph Zerckel mit Frau 
Johonne ged. Berjonte verehl. gewel Pfeiffer. Der B. und Kretſchwer Jos 
hang Gotiftted Hane mit Igfr. Johanne Cheiſtiane Iwan. Der B. Kauf ⸗ 
nad Hendelsmann Hru. Eduard Moritz Leopold Ur don mit Igfe. Augufe 
Schr dter, 


Dey der edangel. reform. Gemeinde. Der Privat Seeretatr Herr Carl Adolph 


Schuß mır Freu Salome Ente ger. Sutter. Der B. Kouf, und Handels⸗ 
mann Herr Siegismund Schroͤter mit Igtr. Charlotte Marie Stenzel. 
Geſtorb ene 


Zu Si. Elifaterh. Des B und Gofdorbelte /s Friedrich Heinke S. Gottlob Hügo 


3 7 N. Des B. und Weisgerbers ass Scholz O. Moritz 


. ond 5 Johann Ehrib oh ER ich, alt 70 J. 
- Zu St. Cöriſtoptonn. Der B. und Ti chler Heintich Chriſlodh Konig, alt 44 J. 
Der B. und Venditor Johenn Gottlteb Gentner, alt 69 J. 
Bey der evangel. reform. Gemeinde Des Verm⸗ fungs; Directors Hrn. Johann 
Carl Baum Ehegattin Stau Wilde Wi! delmlae. 
Beplas e 
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In Niro. XI. VII. des Breslauſchen Intelhgenz- Blattes 
5 vom 29. Nov br. 1828. Fe 


Sachen, fo geſtohlen worden. 
Breslau den 23 Novpbr. 1823. Es iR mir nach dem heutigen ſonnid⸗ 
gigen Fruͤb⸗ Gottes dienſte deym Herousgeben aus der hohen Dohmsifts⸗Kiſche 
St. Joannis eine achteckig geſchnittene filberne inwendig vergoldete Wiener Doſe, 
'duf deren obern Seite eine Landparthte mit einer Henne 3 oder 4 Hühnchen, einem 
Baume und einem geflochtenen Reißigzaune, auf der untern Seite eine Art von 
Sonne, in deren Mitte ſich die Buchſtaben J. R. feln gravltt befinden, erhaben ges 
zeichnet iſt, aus der Rocktaſche geſtoblen worden. Ich erſuche ergebenſt, ſolche, 
wenn ſie Irgend wo zum Vor ſchein kommen ſollte, gefaͤuigſt anzubalten, und mit zu 
meinem Eigenthum gegen eine der Sache angemeſſene Belohnung vrrhelfen zu wollen, 
5 J. R., auf der Kupferſchmiedegaſſe im Schloſſer Helling ſchen Haufe 
2 Treppen hoch 
5 Citationes Edictales. 

Dermsdorf unterm Kynaſt den liten November 1823. Nachdem über 
das Vermögen des Handelsmann Johann Gottlieb Weichert zu Peters dorf per Des 
cretum vom 171en December v. J. der Concurs eröffnet worden, fo laden wir alle: 
Diejenigen, weiche irgend einen rechtlichen Anſpruch an die Maſſe zu haben vermel⸗ 
nen, bierdarch vor, binnen drei Monaten vom agſtem M. c. ab J woven ein Mo⸗ 
nat für den erſten, ein Mona! für den zweiten und ein Monat für den dritten 
Termin zu rechnen, ſpateſtens aber in dem auf den zten März des Fünftigen Jah⸗ 
res 1824. Vormittags um 9 Udr anſtehenden peremtoriſchen Licttations⸗Termine 
in der Amts Kanzlei hieſelbſt in Perſon oder durch zulaͤß ige mit gehoͤriger Infor⸗ 
mation und Vollmacht verſehene Mandatarien, wozu wir ibnen für den Fall et⸗ 
waniger Umbekanntſchaft mit den Rechts verſtaͤndigen hieſiger Gegend der Juſtiz⸗ 
Commiſſionstath Tietze zu Hir ſchberg und der Juſtiz⸗Commiſſarius Woit daſelbſt 
in Vorſchlag bringen, zu erſcheinen, ihre an die gedachte Concursmaſſe haben den 
Anſpruͤche gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen, demnaͤchſt 
rechliſche Verhandlung der Sache, im Fal des Ausdleldens aber gewärtig zu ſeyn, 
daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe werden präclndirt, und ihnen deshals 

gegen die uͤbrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

Reichsgraͤfl. Schaffgotſchſches Gerichtsamt der Herrſchft Kynaſt. 
Ratibor den 26ſten September 1823. Im Depoſitorio des unterzeich⸗ 
neten Ober : Landesgerichts befinden ſich fett den Jahren 1828, zwey aus dem ver⸗ 
fahren über die Behandlung der Graf o Plettendergſchen Gläubiger entſtandene 
Maſſen, namentlich; m die Graf v. Plettendergſche eigenthumuche Malen, Br 


is) 2 


che aus: 1) 73 Rthl. 2 gr. 115 pf. baar; 2) 3410 Nhl. trandperirbaren und 
3) 1220 Rihl. ncht trausvertrraten Acttots; b. die Speclol- Eautions s Maſſe 
der Graͤfl. Plettenbergſchen Giädudiger die aus: 1) 48 Krhl. 14 fgr 8 pf. vaar 
2) 480 Rehl. guten und 3) 470 Rthl. nicht transperirbaren Activis beſtehtr 
und welche, da der wichtige Band der darüber ſprechenden Nariborer Sequeſtra⸗ 
tions⸗Akten verlohren gegangen, ein Theil der Gläubiger aber auch noch nicht bes 
friedigt iR, hie: duecd Öffentlich aufgebothen werden. Es werden da er alle undes 
kannten Praten denten der vorgedachten beiden Maſſen fo. wie der feinem Auſent⸗ 
halte nach geichſalls unbekannte Rentmeiſter Sers v. Ehrenſtein in Abſicht felz 


ner Forderung per 254 Rthl. 4 gr., vier raus er nicht mehr am beben, deſſen et, 


wa zurückgelaſſenen nab kau ten Erben hierdurch vorgeladen, ſich binnen drei Mo⸗ 
naten und pateſtens in dem auf den agſten Januar 1824. Vormtetags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Oßer⸗kandesgerichtsrath v. Gilgenbeumd 
im hieſigen Collegienhauſe anber zumten deremtoriſchen Termine entweder per ſoͤn⸗ 
lich oder durch einen geletzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen für den Fall 
der Unbekanntſchaft am hieſigen Orte, der Juſtizʒ⸗Commiſſtonsrath Laube, Krim, 
minalrath Werner, Hofrath Raiſer und die Juſtig Commiſſarten Eberhard, Cuno 
und Stiller vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Anfprühe glaubhaft nachzu⸗ 
weiſen und ſodann weitere Anweiſung, ausbleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, 
daß fie nach fruchtloſem Ablauf dieſes Termins ihrer Anfprüche an die mehrgedach⸗ 8 
ten beiden Maſſen verluſtig erklart werden ſollen. Bene 8 
gt Koͤnigl. Preuß. Ober "Landesgericht don Oderfchiefien. 

Langenbtelau den loten September 1823. Von unterzeichneten Ges 
richtsamte wird dem im Jahre 1813. von hier ang in das Königl, Preuß. Mi i⸗ 
tair eingetretenen, im Jahre 1819. zu Coͤln als Bombardier entlaſſenen, und 
einem dermahligen Aufenthalte nach unbekannten Tiſchler Carl Flömelt hiermit 
bekannt gemacht, daß feine Ehefrau Suſanna Helene geb Stahm wide: ihn 
wegen boͤslicher Verlaſſung und wegen Verdachts der verletzten ehe ichen Treue 
auf Trennung der Ehe geilagt, und ein Termin zur Klagebeantwortung und In⸗ 
ſtruction auf den Ziſten December dieſes Jahres Vormittags um 0 Mor an⸗ 
beraumt worden. Der zt. Froͤmelt wird daher hierdurch vorgeladen, in dieſem 
Termine perſoͤnlich oder durch einen Bevollmaͤchtigten in hieſiger Amts⸗Kanzley 
zu erſcheiten, die Klage zu beantworten und ſodann die weitere geſetzliche Vet⸗ 
bandlung, dei feinem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß er in contumaclam 
9 Wied für geſtaͤndig erachtet und was hiernach Rechtens iſt, erkannt wer⸗ 
\ d. 8. 5 * 


Kal. 9. Sandregeofies Gerichtdamt der Langenbielauer Majotols⸗ 
; er 


Groß⸗Skrehlitz den iguſt 1823. Von Seiten des unterzeicht. 
neten Geribteamus Baregg 5 0 de . Alden Soldat Andreas Le 
pich vom Rea gunent von Sanitz und Beſitzet eines Bauerguts zu Jeſchona Großß⸗ 
Strehlitzer Kreiſes, welcher in dem Kriege 1806. mit dem Regiment, aus marſchirt, 
nach der Schlacht ven Jena in Magdeburg in franzöſiſche Gefanganſchaft gera⸗ 
sben, und seit dieſer Zeit von ſinem Leben und Aafenthalte keine Nachricht elu⸗ 
gekommen iſt; 2) der verſchollene Soldat Joſeph Milkowsky Beſitzet einer Häus⸗ 
lerſtelle in Zyrowa Groß⸗Sſiehlitzer Kreiſes, welcher im Jahre 18:3, zur 7 

5 eg - aus⸗ 
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eusgeboben worden, eine kurze Zelt in Neiſſe, dann in Patſchkau in Garniſo. 
geſtanden, mit ius Feld gerückt und in einem Lazareth krank gelegen, von dieſer 
Zeit an aber von feinem Leben und Aufenthakte gar keine Nachricht gegeben hat. 
Tebufs der in Antrag gebrachten Todeserklaͤrung hierdurch dergeſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen, daß dieſelben oder falls fie nicht mehr am Leben fein ſollt u, ihre zus 
id gelaſſenen unbekannten Erben und Erbnchmer ſich binnen 9 Monaten und 
zwar ſpäteſtens in Termino präjudicalt den 29ſten May 824 Vormittags um 
10 Ubr in der Gerichtsamts⸗Kanzlei zu Groß Sttehlitz entweder perfönlich oder 
ſchriftlich öder durch einen mlt gehöriger Vollmacht verſehenen Mandatar unfehl⸗ 
bar meiden, r fie gewaͤrtigen ſollen, 100 auf ihre Todeserklaͤrung nach 
Korichrifr der Geſetze erkannt und ihr zurückgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten 
fi legitimirenden Erben wird zugeſprochen werden. 8 | 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Zyrowa. se ER 
8 erner. 


5 Neiſſe den 2ßſten Mal 1823 Nachdem der penfiomirte Koͤnigl. Holz⸗ 
verwalter Carl Friedrich Scholl am 2öflen September 1822. hierorts mit tode 
abgegangen iſt, und deſſen etwanige Erden ſich zur Empfangnahme der diesfäls 
ligen Nachlaßmoſſe nicht gemeldet haden, fo werden in Gemäßsheit des § 477. 
ſeq Tit 9. Thl. 1 des Augemeinen Landrechts und reſp. des § 6. Tit. 37. 
Thl. 1 der Allgemeinen Gerichts⸗ Ordnung alle etwanigen Erben, Erbnehmer 
und Verwandte des verſtordenen Carl Friedrich Scholz blermit vorgeladen, in 
dem zur Anmeldung ihrer Anfprüche auf den gten April 1824. Vormittags 9 Uhr 
angeregten Termin vor dem ernannten Commiſſario Herrn Juſtizrath v. Wittich 
in unterem Pariheten Zimmer ſich perfönlich oder ſchriftlich zu melden, und ihr 
Eccanſprüche zu beſcheinigen, widrigenfalls, wenn ſich kein Erbe melden, und 
ſich als ſolcher gehörig legırimiren ſollte der ꝛc. Scholzſche Nachlaß dem Fiscus 
als herruloſes Gut anheim vun 2 N FEUER 

2 nigl. Preuß. Fürftenthumss Gericht. 
Roſenberg den ı5ten Auguſt 15 Sen een Hypotheken⸗In⸗ 
firumenie nebſt Eintragungs⸗Recognitiones, als: 1) das ſud dato Rotenberg 
den z0ſten June 1797, von denen Johann Peter Drecowichen Eheleuten für die 

Michael Giolſokſche Pup llarmaſſe zu Schoͤnwald in Höhe 265 Rthl. 4 far. 5 d'. 
zu 5 pro Cent ausgeſelte, ſub dato Roſenberg den 23. Jult 1797. ausgeferngte 
und ex decteto de eocım auf die ſub No. 10. des Hypothekenbuchs der Stadt Ro⸗ 
ſenberg onfgelührt Grune ſtuͤcke eingetragene Hypotheken ⸗Inſtrument cum reco⸗ 
gnittone: 2) des ub dete Reſenberg den iſten April 1796. von dem Al, xander 
Stecktoſſo für die Chrißeph Chalapkaſche Pupillarmaſſe zu Schönwald, in Höhe 
4% Rtht. Merl Ceurent zu s pro Cent ausgeſtellte ſub dato Roſenderg den 3. Aprıt 
1796. auf bie Veſſtzeugen No. 132. des Hypothekenbuchs eingetragene Hypotheten⸗ 
Inſirument cum tecegn tiere; 3) das van dem Johann Friedrich Trallei ur das 
Scho walder Gererel Pypillar-Der oſiterium ſub dato Roſenberg den ben July‘ 
804 in Köhe zo Rthl. ur ter 5 pro Cent ausgeſtellle, unterm 2ojten Jult 1804. 
dus gefertigte und durch die Poſſeſſon No. §. zu Friedrichswille verpfändete Oppo⸗ 
. :Ynürmment, 4) das von dem Matihtas Glza unterm z iſten März 1803. 
6 r das Schönwalder Gen-rale Pupılar - Depoſitortum in Höhe go Riehl. zu pre 

ent Znfen ausgeßtellte, unterm aaflen März 1803. ausgefertigte und ex derrete 
vom asſten März 1803. auf die Colonte Vefgung No, 5. zu Roſenhayn = BE 
& 


a Bl) 
gene Hypotheken⸗Inſtrument enm recognitione; 5) bas von dem Thomas Bie 
yet unterm zuften Januar 1800. für das Schoͤnwalder General Pipillar⸗Depoſt⸗ 
torium in Höhe 28 Rehl. zu 5 pro Cent ausgeſtellte, unterm 20. Febeuar 1800. 
aus gefertigte und ex decreto von demſelben Tage auf der Befigung No. 92. des Hy⸗ 
pothekenbuchs der Statt Rosenberg eingetragene Hypottzeken⸗Inſtrument cam re⸗ 
cognitione; 6) das von dem Foͤrſter Golda unterm >4iten October 1803. für das⸗ 
ſelde Depoſitorium in Höhe 36 Rtht. zu 5 pro Cent ausgeſtellte, unterm 7ten Ro⸗ 
vember 1803. aus gefertigte und ez deer to von dieſem Tage auf der Colonle-Be⸗ 
ſitzung No. 2. zu Roſenhayn eingıfranene Hypotheken⸗Jnſtrument cumrecognttioue 
find bey dem Yurisdictionario dem Domi o Schönwald verlohren gegangen 
Es werden ſonach alle dieſenigen, welche an dieſe Poſten und die darüber ausge⸗ 
ſtellten Inſtrumente als Etgenthuͤmer, Eeſſionarten, Pfand, oder ſonſtige Briefs⸗ 
Suhaber irgend Anſpruͤche zu machen haben, vorgeladen, ſich binnen 3 Wochen 
ſpateſtens bis zu dem anberaumten Praͤcluſſons Termine den 30. December 1823. 
dey dem hieſigen Gerichte zu melden, ihre An ſpuͤche anzugeben und zu beſcheinigen, 
im Unterlaſſungs falle aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen und jeden Anſpruͤchen 
daran präcludirt, die Poſten No. 1. 3. 5. et 6, da dle Rückzahlung nachgewie⸗ 
fen worden, geloͤſcht, über die Poſten Mo. 2. und 4. aber, welche angoch als uns 
dezahlt valldiren, neue gleich lautende Inſtrumente werden ausgefertiget und er⸗ 


weilt werden. 
5 x 3 Noͤnigl. Stadtgericht. 
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) Breslau. 


Käufelgen Dlenſtag den aten Decbr. wird der Kopillmelſer 
Metzler des toten Jafanterie⸗Reglments im Muſikſaaſe des Untbeeſteaͤtsg ⸗baͤudes, 
ſich auf der Clorinette hoͤren loſſen. Das Naͤhere deſagen die Auſchlogrzettel 

) Breslau. Schöne weiße Lichte bey bevorſtehenden Weihnachts ſeſte, ſich 

Für Haͤnd er vorzuͤglich zum Malen eignend, ſind zu baben bey . 

Auguſt Jäcel, Selfenſteder, Ohlauer Straße No 1174. 

g * Breslau. Auf der Hummerey in deu 3 Tauben iſt die e ſte Eiage, ber 
fehend aus 5 Stuben nebſt Zubehoͤr, mit oder ohne Stallung und Wogenpläge zu 
vermiethen und zu Oſtern zu bezlebhen. . ö 

J Breslau. Einem geehrten Publikum zeige ganz ergebenſt an, daß ich 
bereits eine zweyte Sendung der berühmten Baslec Lebkuchen dlrekt erbalten habe, 
nd felbige zu den bevorſtehenden Weihnachts feyertagen, aid etwas ganz vorzägll⸗ 
ches in jeder Rück ſicht empfehlen kana, das Dutzend in Paket n iſt für 1 4 or Preuß 

Cour, nebſt den bekonnten Gnabenfteper Piefjermängküceln, Pfeffer münzolüͤthen⸗ 
ihee, Vanlllen, Isländ. Moos und Geſundhtets Ebocoladen zu baden, Schweid⸗ 
nitzergaſſe im rothen Krebs bey J. C. Gotefr. Hoffnann. 

) Breslau. Ein mit guten Zeugniſſen verfehener Kurfchmidt, fo wie zwey 

Trompeter koͤnnen bey der öten Artillerie Brigade ſofo Anſtellung erhalten, und 
ſich dieſerbalb dep dem Hauptmann Martitz, auf dem Buͤrgerwerder hleſelbſt wohn⸗ 


halt, melden» 


